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Auf den Spuren der 
mesoamerikanischen 

Hochkulturen von den 
Olmeken bis zu den Mayas 



Das Land der präkolumbischen Kulturen erwartet Sie. 

Sagenumwobene Tempel und Pyramiden, die von dem Reichtum 

früherer Völker zeugen, führen Sie zurück ins Jahr 1500 v. Chr. 

Wandeln Sie in Palenque auf den Spuren der Mayas 

und kommen Sie in den Genuss, die einzige richtige 

Grabpyramide Amerikas zu besichtigen. 

Lassen Sie sich von den geheimnisvollen Ruinen Mexikos in ihren 

 einmaligen Formen in den Bann ziehen und genießen Sie 

die archäologischen Stätte  der Mixteken, Zapoteken, 

Tolteken und Azteken. 

Die Wandmalereien der olmekischen Kultur versetzen Sie 

in die vorspanischen Zeiten. Einzigartige karibische Strände 

und ein Bad in tropischer Vegetation laden zur Entspannung ein. 

Erleben Sie die faszinierenden Farben der karibischen Sonne, 

wenn sie am Abend ins Meer taucht. 

 

Bueno – Mexiko heißt Sie willkommen 

Ihr Team der BCT – Touristik 

BCT-Touristik GmbH, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg 
Tel.: 02241 – 9424211, Fax: 02241 – 9424299 

E-Mail: amerika@bct-touristik.com www.die-mexikoreise.de 
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Auf den Spuren der Maya 
18 Tage Studienreise Yukatan 



 

Highlights dieser Fahrt 

 Chichén-Itzá 

 Koloniale Perle Mérida 

 Pyramidenpalast von 
Edzná 

 Schwimmen mit den 
Walhaien 

 Sound & Light Show in 
den Ruinen von Uxmal 

 Xtacumbilxunaan-
Unterwasser-Höhlen 

Auf den Spuren der Mayas 

Reiseroute: 

Frankfurt – Mexiko-Stadt – 
Cancún – Tulum – Bacalar – 
Chicanná – Calakmul – 
Palenque – Villahermosa – 
Campeche – Edzná – Kabah – 
Uxmal – Merida – Clestum – 
Izamal – Chichén-Itzá – Vallado-
lid – Cancún – Frankfurt 

Termine 2016 

14. Juli – 31. Juli  18 Tage 
01. Sep. – 18. Sep. 18 Tage 

1. Tag: Aufbruch nach Mexiko 
Nachmittags Flug von Frankfurt 
nach Cancún, wo Sie am Abend 
desselben Tages nach etwa zwölf 
Stunden Flugzeit ankommen. 
Transfer zum Hotel. 

2. Tag: Tulum – Maya Stätte am 
Karibischen Traumstrand 
Im Gegensatz zu anderen Maya-
Stätten befindet sich Tulum direkt 
an der Küste. Der Ausblick von den 
Ruinen auf das karibische Meer ist 
traumhaft schön und lädt zum Ver-
weilen ein. Für die Maya war Tulum 
aufgrund seiner Lage am Meer ein 
bedeutender Handelspunkt, außer-
dem war die Stadt relativ gut befes-
tigt und besaß eine wirksame Ver-
teidigungsanlage inklusive Wach-
türmen zur Sicherung der Bewoh-
ner. Sehenswert sind der Tempel-
bezirk mit altem Palast und der 
Fresken-Tempel. 

Lagune von Xel-Há 
Die Halbinsel Yukatan ist bekannt 
für den an exotischen Tieren und 
Pflanzen reichhaltigen Dschungel. 
Nach dem Durchqueren dieser 
grünen Wildnis steht man an der 
traumhaften Lagune und blickt auf 
paradiesisch schönes Wasser. Das 
Hinterland wartet mit Cenoten und 
Mangrovenwäldern auf. In der La-
gune tummeln sich zahlreiche Vö-
gel und Fischarten bis hin zum 
gewaltigen Stachelrochen. Hier ist 
es einfach wundervoll, einen kur-
zen Moment innezuhalten und die 
Natur auf sich wirken zu lassen. 
Je nach Interesse haben Sie hier 
die Möglichkeit schnorcheln zu 
gehen um die Fischwelt zu erkun-
den, oder mit ihrem Guide eine 
Wanderung im Hinterland zu unter-
nehmen. 

3. Tag: Lagunenlandschaft und 
Maya Ruinen von Muyil  
Die Ruinen von Muyil findet man im 
Nationalpark Sian Ka‘an (1987 zum 
Weltkulturerbe der UNESCO erho-
ben), direkt an der Straße zwischen 
den Urlaubszentren Cancún und 
Playa del Carmen. Diese Maya-
Stätte hat ihren Namen von der 
Süßwasser-Lagune erhalten, die 
genauso heißt. Vom karibischen 
Meer führen Kanäle in die Lagune, 
durch diese natürliche Verbindung 
zum Meer hatte Muyil einen strate-
gischen Vorteil im Küstenhandel. 
Die Städte Chichén-Itzá, Coba und 
Mayapan übten seinerzeit die Kon-
trolle über Muyil aus. 

Tixcacal Guardia – Maya Kult des 
sprechenden Kreuzes 
Nach der Niederlage gegen die 
spanischen Invasoren fanden die 
Maya bei ihren Verwandten in 
Tixcacal Guardia Unterschlupf. Hier 
bewahrten Sie ihre Kultur und 
Sprache, und auch ihren religiösen 
Kult des sprechenden Kreuzes. 
Der kleine, abgelegene Ort hat 
auch heute noch eine herausra-
gende religiöse Bedeutung für die 
Nachfahren der Maya. Auswärtigen 
ist der Zugang zum sprechenden 
Kreuz selbst leider verwehrt. 

Festung San Felipe Bacalar & 
Blaue Grotte Cenote Azul: 
Die Visite des Ortes Bacalar führt 
zurück in eine Zeit, die geprägt war 
von kriegerischen Auseinanderset-
zungen zwischen den Einheimi-
schen und den spanischen Erobe-
rern. Die Spanier behielten die 
Oberhand und verfügten über einen 
Ausgangspunkt für ihren Handel. 
Um sich vor rebellierenden Mayas 
und vor Piraten zu schützen, bau-
ten die Spanier die Festung San 
Felipe Bacalar. Neben der beein-

druckenden Festung locken hier 
noch die Lagune von Bacalar und 
die blaue Wassergrotte „Cenote 
Azul“, die zu den größten und tiefs-
ten der Welt zählt, mit ihrem mär-
chenhaften Ausblick. 

4. Tag: Maskentempel Kohunlich 
Der richtige Name dieser Stadt ist 
nicht bekannt, Kohunlich leitet sich 
aus dem englischen Sprachge-
brauch, von „Cohoon ridge“, ab. 
Dabei ist Cohoon eine Palmenart, 
die in der Gegend vorkommt. Die 
Besiedelung von Kohunlich fand 
vermutlich im Jahre 200 vor Chris-
tus statt. Diese Maya-Stadt hatte in 
ihrer Hochphase schätzungsweise 
um die 10.000 Bewohner. Zahlrei-
che Ruinen von Bauwerken der 
Maya sind hier zu finden. Der Tem-
pel der Masken ist wohl das be-
rühmteste davon. 
Die ausgedehnte Ruinenzone von 
Xpujil hat mehrere Gebäudegrup-
pen der Maya zu bieten. Ein großer 
Palast aus dem 8. Jhd. im Rio-Bec-
Stil zeugt von deren Baukunst der 
Maya. Die drei Türme des Palastes 
recken sich bis zu 53 Meter in die 
Höhe und zeichnen sich durch ext-
rem steile Stufen und steinernen 
Tiermasken aus. 

Becán – Maya-Zentrum der prä-
klassischen Periode 
Becán, der „Pfad der Schlange“, ist 
eine der beeindruckendsten Rui-
nenstätten der Mayas. Der Name 
bezieht sich auf den Graben, der 
den Ort umschließt, aber an sieben 
Stellen unterbrochen ist. Ob dieser 
zur Verteidigung oder nur zur Glie-
derung der Stadt diente ist heute 
unklar. Ihre Blüte erlebte die Stadt 
in strategisch wichtiger Lage im 
Zentrum der Yukatan Halbinsel 
zwischen dem 6. und 10. Jahrhun-
dert. 
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Besonders sehenswert ist die gro-
ße Pyramide, die vom Rio-Bec-Stil 
der umliegenden Gebäude ab-
weicht. Sie wurde über einen Zeit-
raum von etwa 900 Jahren erbaut 
und modifiziert. An ihrem Fuß steht 
eine Stele mit einer zumindest noch 
teilweise lesbaren Maya-Inschrift. 
Von der Spitze der Pyramide kann 
man an klaren Tagen über die Wip-
fel der hohen Bäume hinweg bis zu 
den Ruinen von Xpujil sehen. 
In einem Palast von Becán wurde 
auch die Freske einer Maske des 
Sonnengottes Kinichna gefunden, 
die in ausgesprochen guten Zu-
stand ist. 

5. Tag: Calakmul – gewaltige 
Maya-Stadt im Dschungel 
Heute besuchen sie eine der drei 
größten Inka-Städte, Calakmul. Die 
Fahrt führt dabei durch den unweg-
samen Dschungel, wo Sie mit et-
was Glück vielleicht sogar einen 
der seltenen Pumas oder Jaguars 
zu sehen bekommen. 
Calakmul, die „Stadt der zwei Py-
ramiden“, wurde bereits 1931 ent-
deckt, wegen ihrer abgelegen Lage 
begann eine umfassende Freile-
gung und Erforschung aber erst in 
den achtziger Jahren. 
Seitdem zeichnen zahlreiche Fun-
de ein Bild von Calakmul als einem 
der wichtigsten Machtzentren der 
Maya-Zivilisation, das sogar mit 
Tikal um die Vorherrschaft in der 
Region konkurrierte. Auf über 
30 Quadratkilometern standen 
mehr als 100 Kolossalbauten, 6250 
weitere Gebäude und zahlreiche 
historisch wertvolle Inschriften. 
Wissenschaftler gehen davon aus, 
dass allein im Stadtzentrum von 
Calakmul seinerzeit über 50.000 
Menschen lebten. Grabungen des 
Campeche Projekts brachten darü-
ber hinaus prächtige Begräbnis-
masken aus Jade zum Vorschein. 
Erst in den letzten Jahren wurde 
Calakmul überhaupt für Touristen 
zugänglich. Auch heute noch ist nur 
ein Bruchteil der riesigen Stadtflä-
che freigelegt. Der Kampf der Ar-
chäologen gegen den Dschungel 
und den Wetterbedingten Zerfall 
der Ruinen geht indes weiter, und 

wer kann sagen, was die Stadt 
noch an Mysterien birgt? 

6. Tag: Schönste Ruinenstadt 
Mexikos: Palenque 
Wie ein Juwel zeichnet sich 
Palenque gegen die Chiapas Berge 
ab. Die antiken Bewohner errichte-
ten ihre Paläste, Tempel und Häu-
serauf natürlichen und künstlichen 
Terrassen am Berghang. 
Bislang wurden lediglich etwa fünf 
Prozent dieser Mayastätte freige-
legt, und der größte Teil der Stadt 
ist im wuchernden Dschungel ver-
borgen. 
Palenque hatte sein Goldenes 
Zeitalter unter den Königen Pacal 
und Chan-Bahlum im 7. Jahr-
hundert. Sie förderten nicht nur die 
Kunst und eine innovative Architek-
tur, sondern bewiesen auch politi-
schen wie Religiösen Weitblick, wie 
wir aus den Inschriften erfahren. 
Heute gehört Palenque zum Welt-
kulturerbe der UNESCO. Am be-
eindruckendsten ist in Palenque 
der Palast, der eine Bauzeit von 
sage und schreibe 120 Jahren hat-
te und aus dem ein Turm heraus-
ragt, der mutmaßlich als Observa-
torium gedient hat. Weiterhin wer-
den wir die Hieroglyphen-Treppe 
mit den Ballspiel-Szenen, und die 
Akropolis besichtigen. 

7. Tag: Yaxchilán - Stadt am 
Fluss 
In eine Flussschleife schmiegt sich 
die Stadt Yaxchilán. Von einem 
Plateau im Süden des Flusses 
überblickt die Stadt den Fluss und 
das Tiefland dahinter, die Grenze 
zu Guatemala ist nahe. Diese Stadt 
erreicht man – heute wie damals – 
am besten auf dem Flusswege mit 
einer Bootsfahrt, die ca. eine Stun-
de dauert. 
In der klassischen Periode er-
kämpfte sich die Stadt nach und 
nach ihre Vormachtstellung in der 
Region und kam durch Kontrolle 
des Handels über den Usumacinta-
Fluss zu Macht und Wohlstand. 
Besonders die Akropolis und den 
Königspalast wollen wir hier besich-
tigen. Neben den gut erhaltenen 
Bauwerken machen vor allem die 
zahlreichen Inschriften, mit unge-

wöhnlich detaillierten Beschreibun-
gen des Blutopfers und der Kriegs-
führung, sowie mit Darstellungen 
auch von Frauen in zeremoniellen 
Roben, Yaxchilán für einen Besuch 
interessant.  
Eine kurze Bootsfahrt bringt uns 
dann nach Frontera Corozal, von 
wo wir weiter fahren nach 
Bonampak. 

Wandmalereien von Bonampak 
Als weiteren Programmpunkt besu-
chen wir heute noch das nahegele-
gene Bonampak. Auf den ersten 
Blick eine unscheinbare Stätte der 
Maya, offenbart dieser Ort seine 
Einzigartigkeit erst, wenn man den 
großen Tempel betritt. Hier finden 
sich außergewöhnliche, farben-
prächtige Wandmalereien auf 144 
Quadratmetern, die bis heute im 
Mayagebiet einzigartig sind. Die 
bewegte Darstellungsweise, die 
sich deutlich von der sonstigen, 
statischen Darstellung in Steinmo-
numenten abhebt ist ebenso ver-
blüffend wie das was dargestellt 
wird: Neben Tanzfeierlichkeiten 
werden ausführlich ein Kriegszug 
und Opferungen dargestellt – und 
das in einer Zeit, als die Maya nach 
bisherigen Wissensstand als fried-
liebend galten. Wegen der Kunst-
fertigkeit und historischen Bedeu-
tung dieser Wandmalereien wurde 
Bonampak von der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt. 

8. Tag: Kultur der Olmeken in 
La Venta (Villahermosa) 
So fortschrittlich und beeindru-
ckend die Kultur der Maya auch ist, 
vieles haben die Maya Ihren Vor-
läufern, der antiken Kultur der 
Olmeken zu verdanken. Diese be-
herrschten bereits den Kalender 
und eine Schrift, erbauten Pyrami-
den und schufen meisterhafte 
Steinstatuen. Ihre bekannteste 
Siedlung war La Venta. 
Im La Venta Museumspark in gibt 
es viel Interessantes über die Kul-
tur der Olmeken zu sehen und be-
staunen. Skulpturen mit Gewichten 
bis zu 40 Tonnen, geben einen 
Einblick in diese längst vergangene 
Welt dieser Hochkultur. Der La 
Venta Park gehört zu einer der 
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Hauptattraktionen von Villahermosa 
und liegt im Westen der Stadt. 

Innenstadt und Kakao-Plantage 
Durch die Innenstadt und über die 
gepflasterte Zona luz spazieren wir 
später zu der Kathedrale Nuestro 
Senor de Tabasco und zum neo-
klassizistischen Regierungspalast. 
Bevor wir den Rückweg antreten 
werden wir noch die örtliche Kakao-
Plantage besichtigen und mehr 
über die bittere Bohne lernen, die 
es zu einer beliebtesten Süßigkeit 
der Welt gebracht hat. 

9. Tag: Isla Aguada – Delfine und 
Baden 
In der Lagune vor der Isla Aguada 
tummeln sich die verschiedensten 
Arten von Delfinen. Die Gewässer 
bieten ihnen reiche Nahrung und 
sind sicher genug für die Delfine, 
hier ihre Jungen zur Welt zu brin-
gen. Außerdem ist der Bereich um 
die Insel ein Platz für zahlreiche 
Vogelarten wie Ibisse und Rosa 
Löffler. Auf einer Bootsfahrt erleben 
Sie diese wunderbare Tierwelt, und 
die verspielten Säugetiere in Ihrem 
Element. 

Die Hazienda von Don José 
María Carpizo 
Das ländliche Anwesen des Don 
José María Carpizo ist ganze 200 
Hektar groß und wegen der frucht-
baren Böden und großen landwirt-
schaftlichen Produktion sehr be-
deutend für die Region. Das 
Haupthaus der Hacienda im neo-
klassizistischen Stil ist heute origi-
nalgetreu restauriert und beher-
bergt eine Marine-Schule. 

10. Tag: Campeche 
Campeche ist eine bedeutende 
Hafenstadt mit vielen restaurierten 
Gebäuden aus der Kolonialzeit. Die 
beeindruckende Befestigungs- bzw. 
Verteidigungsanlage von Campe-
che ist eine der Hauptattraktionen. 
Durch die malerischen Gassen 
erkunden wir die Stadt und schlen-
dern zur Kathedrale La Concep-
ción. 

Pyramidenpalast von Edzná 
Die Ruinenstätte Edzná, etwa 
60 km von Campeche entfernt, 
begann ca. 400 v.Chr. sich explosi-
onsartig auszubreiten und wurde 
schnell zu einem Machtzentrum, 
das weite Teile Yukatans be-
herrschte. In Edzná findet sich ein 
Gebäude, das sicherlich zu den 
schönsten und interessantesten 
Bauwerken der gesamten Mayakul-
tur zählt, eine Pyramide bekannt 
unter dem Namen „Gebäude der 
fünf Stockwerke“. 

Die Bienen der Maya und der 
Bienengott Ah Muzen Cab 
Die Meliponines genannten Bienen 
der Mayas haben natürlich nichts 
mit der bekannten Zeichentrick-
Serie gemein. Vielmehr wurden die 
stachellosen Bienen, als produktive 
Honiglieferanten in den meisten 
Häusern der Maya gehalten – sehr 
praktisch, war so doch der Weg 
zum Honig nie weit. Zugleich galten 
die Bienen den Maya aber auch als 
heilig und nannten sie Xunan Kab, 
„königliche Dame“ und wie wir aus 
dem Madrid-Codex wissen betete 
man den Bienengott Ah Muzen Cab 
an. Wir werden in Ich-Ek eine loka-
le Frauen-Kooperative besuchen, 
die traditionelle Honigherstellung 
betreibt. 

Archäologisches Museum Fuerte 
de San Miguel in Campeche: 
Diese Festung wurde in den Jahren 
1688 bis 1706 als Schutz vor Pira-
ten gebaut. Das gut erhaltene 
Bauwerk hat den Status eines 
Weltkulturerbes der UNESCO. 
Heute befindet sich ein Museum 
hinter den dicken Mauern, das 
wertvolle Stücke aus der Zeit der 
Maya ausstellt, darunter kostbare 
Jademasken aus Calakmul. 

11. Tag: Xtacumbilxunaan-
Unterwasser-Höhlen 
Die Xtacumbilxunaan sind die 
weltweit größten Verzweigungen an 
Unterwasserhöhlen. Begleitet von 
einem ortskundigen professionellen 
Führer wollen wir einen Teil dieser 
atemberaubenden unterirdischen 
Welt erkunden. Dieser einmalige 
Anblick der mystischen Grotten ist 

ein Naturschauspiel das wunderba-
re Motive für die Digitalkamera 
bietet und Erinnerungen, die man 
sein Lebtag nicht vergisst! 

Labná, Sayil und Kabah 
Nach einem kurzen Zwischenstopp 
bei den Ruinen von Labná führt uns 
unser Weg heute nach Sayil.  
Sayil ist eine sehr weitläufige Rui-
nenstätte, die ihre Blütezeit im 
8. Jahrhundert n. Chr. erlebte. Der 
„Ort der Ameisen“ beeindruckt ins-
besondere mit dem „Großen Pa-
last“, der 94 Räume in mehreren 
Stockwerken umfasst und eine sehr 
symmetrische Architektur aufweist. 
Trotz seiner Größe haben vor Ort 
wohl nie mehr als 9000 Einwohner 
gelebt. Wiederentdeckt wurde Sayil 
von den Archäologen Stephens 
und Catherwood im Jahr 1842. 
Kabah ist die zweitwichtigste Rui-
nenstätte der Region Puuc. Die 
meisten Gebäude hier stammen 
aus dem 6. bis 9. Jahrhundert. Als 
die Spanier in Mexiko ankamen, 
war die Stadt bereits verlassen. 
Sehenswert in Kabah ist der Codz 
Poop-Palast auf einem Plateau 
errichtet, mit seiner kunstvollen 
Fassaden mit Maskenbildern. 

Sound & Light Show in den Rui-
nen von Uxmal. 
Am Abend wartet eine beeindru-
ckende Sound & Light Show in den 
Ruinen von Uxmal auf Sie. Vor der 
gewaltigen Kulisse der Pyramide 
des Zauberers begeben Sie sich 
auf die virtuelle Zeitreise in die Welt 
der Maya. Untermalt von Klang- 
und Lichteffekten wird die Ge-
schichte dieser faszinierenden Kul-
tur wieder lebendig. 

12. Tag: Stadt Uxmal – „Die 
dreimal Erbaute“ 
Der Name Uxmal steht für „die 
dreimal Erbaute“. Tauchen Sie in 
die Geschichte der spätklassischen 
Maya-Epoche. Ungefähr vom 7. bis 
10. Jhd. entstanden viele Bauwer-
ke, deren Bedeutung teilweise bis 
heute noch nicht vollständig ent-
schlüsselt wurde. Die Anlage von 
Uxmal beeindruckt den Besucher 
mit verzierten Fassaden, weiten 
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Terrassen und Plätzen, Säulen und 
Torbögen. 

Koloniale Perle Mérida 
Von den Spaniern um 1542 ge-
gründet, ist die Mérida bis zum 
heutigen Tag das wirtschaftliche 
und kulturelle Zentrum Yukatans. 
Bei einem Rundgang lernen Sie die 
Kathedrale, den Palacio Municipal 
und das Geburtshaus des Stadt-
gründers, das Casa de Montejo, 
kennen. Mérida beeindruckt mit 
kolonialem Charme, engen Straßen 
und romantischen Pferdedrosch-
ken. Der Einfluss Spaniens und 
Frankreichs ist überall in der Stadt 
spürbar. Der Boulevard Paseo 
wurde zum Beispiel nach dem Vor-
bild der Champs-Elysees in Paris 
angelegt. 

13. Tag: Celestún –Rosa Flamin-
gos und Baden im Süßwassersee 
Vom kleinen Fischerort Celestún 
aus unternehmen Sie heute eine 
Bootstour, um eine Kolonien der 
Rosa Flamingos in ihrem natürli-
chen Lebensraum zu beobachten. 
Das sensible Ökosystem beheima-
tet eine Vielzahl exotischer Vogel-
arten. Im Anschluss besuchen wir 
zwei idyllische Süßwasserquellen, 
die zum Baden und Schwimmen 
einladen. 

14. Tag: Izamal, Stadt der Hügel 
Die „Stadt der Hügel“ ist eine der 
ältesten Städte Yukatans. Im eins-
tigen religiösen Zentrum der Maya 
auf der Halbinsel steht der Pyrami-
dentempel des Sonnengottes 
Kinich Kakmó, dem wir besondere 
Aufmerksamkeit widmen wollen.  
Im Stadtzentrum werden wir so-
dann die Klosterkirche San Antonio 
de Padua besichtigen, die einen 
der größten Kirchenvorplätze Mexi-
kos hat. 

Chichén Itzá 
Über 700 Jahre lang war Chichén-
Itzá politisches, kulturelles und 
religiöses Zentrum der Maya. Das 
zweifelslos bekannteste und impo-
santeste Bauwerk ist die Große 
Pyramide Kukulcans, auch „El Cas-
tillo“ genannt. Die Treppenstufen 

und Absätze der Pyramide symbo-
lisieren die Tage und Monate des 
Maya-Kalenders. Steinerne 
Schlangen, ein Observatorium, der 
Tempel der Krieger, der Opfer-
brunnen und die Ballspielplätze 
zeugen von der einstigen Größe 
und dem Glanz der Metropole. 

Heilige Grotte Ik Kil 
Versunkene Mayaschätze werden 
Sie hier wohl nicht finden, Aber 
eine Höhlenschwimmtour in diesem 
alten indianischen Trinkwasserre-
servoir hat auch seine Reize. Eine 
große Treppe führt 25 Meter hinab 
zur glasklaren Wasseroberfläche. 
Steht die Sonne hoch genug, so 
färbt sich das Wasser türkisblau 
und die umgebenden Felswände 
leuchten smaragdgrün mit ihrem 
Bewuchs aus Lianen und Farnen. 

15. Tag: Reiche Grabbeigaben in 
Ek‘ Balam 
„Schwarzer Jaguar“ bedeutet der 
Name dieser Ruinenstätte in der 
Sprache der Maya. Erst 1997 wur-
de damit begonnen, diese Stadt frei 
zu legen. Auf einem Gebiet von ca. 
12 km² sind derzeit 45 Gebäude 
freigelegt. Die luxuriösen Ausgra-
bungsstücke aus Jade, Knochen 
oder Korallen zeugen vom Reich-
tum und Wohlstand von Ek‘ Balam. 
Mit der Fähre setzen wir im An-
schluss nach Isla Holbox über, wo 
wir heute übernachten werden. 

16. Tag: Isla Holbox – Schwim-
men mit den Walhaien 
Die Walhaie (Rhincodon typus) 
sind die größten Fische der Welt 
und erreichen eine Länge von bis 
zu 15 Meter und ein Gewicht bis zu  
10 Tonnen. Anders als ihr Name 
vielleicht vermuten lässt Sie sind 
diese Kolosse aber grundfriedlich 
und neugierig. Sie ernähren sich 
ausschließlich von Plankton. Von 
Juni bis September kann man die 
Haie vor der Isla Holbox beobach-
ten und sogar mit ihnen schnor-
cheln. 

17. Tag: Abschied von Mexiko 
Den Morgen haben Sie noch auf 
der Isla Holbox zu Ihrer freien Ver-

fügung, um die Reise ruhig aus-
klingen zu lassen. 
Später fahren wir zurück nach 
Cancún, wo wir – sicherlich nicht 
leichten Herzens – wieder in den 
Flieger zurück nach Hause steigen. 

18. Tag: Ankunft in Frankfurt 
Am Morgen landen Sie im  in 
Frankfurt. 
 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 
 
 
Einreise ohne Visum: 
Für die Einreise nach Mexiko benötigen 
deutsche Staatsangehörige nur einen Rei-
sepass, der am Ende der Reise noch sechs 
Monate gültig sein muss. Die Touristenkarte 
für Mexiko Einreise erhalten Sie im Flug-
zeug oder am Flughafen kostenlos. 
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Wir 
empfehlen je nach Jahreszeit Malaria-
Prophylaxe. Ausführliche Informationen 
finden Sie in den Reiseunterlagen und auf 
den Webseiten des Auswärtigen Amtes. 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung. 
 
Temperatur, Klima: 
 
Klimatabellen: 

 
Schwimmen mit den Walhaien 
Der Ausflug zu Walhaie ist wie jeder andere 
Programmpunkt im Reisepreis inklusive. 
Sollte sich aus gesundheitlichen oder sons-
tigen Gründen nicht teilnehmen kön-
nen/wollen, bekommen Sie den Betrag von 
105 Euro  gutgeschrieben. Dasselbe gilt, für 
den seltenen aber möglichen Fall, dass der 
Ausflug wegen schlechtem Wetter vom 
Bootsveranstalter abgesagt werden muss. 
Detailinformationen finden Sie im Internet 
unter www.die-mexikoreise.de/walhai oder 
in den Reiseunterlagen.  
  

Merida, Yukatan / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tminrel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 29,2 22,9 17,573 26 6,7 
Feb 30,4 23,7 17,869 26 7,3 
Mär 33,3 25,9 19,666 24 7,8 
Apr 35,2 27,6 21,065 23 8,5 
Mai 36,2 28,7 22,667 63 8,8 
Jun 34,8 28,0 23,174 144 7,7 
Jul 34,0 27,4 22,776 162 7,9 
Aug 33,9 27,3 22,876 163 8,0 
Sep 33,0 26,9 22,580 180 7,0 
Okt 31,6 25,8 21,079 94 7,0 
Nov 30,4 24,4 19,376 42 7,1 
Dez 29,5 23,2 17,874 34 6,5 

http://www.die-mexikoreise.de/walhai


 

Auf den Spuren der Mayas 

Reisetermine 

Termine 2016 
BCT 1652001 Do, 14. Juli 2016  – So, 31. Juli 2016 Auf den Spuren der Mayas 18 Tage 
BCT 1652002 Do, 01. Sep. 2016  – So, 18. Sep. 2016 Auf den Spuren der Mayas 18 Tage 

Kurzübersicht Studienreisen „Auf den Spuren der Mayas“ – 18 Tage 

Do Tag 1 Abflug in Frankfurt via Mexiko Stadt nach Cancún. Ankunft. Transfer Hotel. 
Flug Frankfurt – Mexiko Stadt – Cancún, Ü/N Cancún 

Fr Tag 2 Fahrt nach Xel-Há zur Lagune mit Cenoten und Mangrovenwäldern, Zeit zum Schnorcheln, 
für Wasserport oder Wanderungen, Weiterfahrt & Besuch der Inkastätte Tulum: Tempelbe-
zirk mit dem Palast, Templo del Dios Descendente und Templo de los Frescos. 

Übernachtung in Cancún 

Sa Tag 3 Inka Pyramide von Muyil, Kult des sprechenden Kreuzes in Tixcacal Guardia, Spanische 
Festung San Felipe Bacalar; Tour zur Blauen Wassergrotte Cenote Azul 

Übernachtung in Bacalar / Chetumal 

So Tag 4 Bacalar - Kohunlich -Xpujil- Becán- Chicanná  
Übernachtung in Chicanná 

Mo Tag 5 Besuch von Calakmul 
Übernachtung in Chicanná 

Di Tag 6 Fahrt nach Palenque, Besuch Palenque  
Übernachtung in Palenque 

Mi Tag 7 Ausflug Yaxchilán & Bonampak  
Übernachtung in Palenque 

Do Tag 8 Palenque - Villahermosa(La Venta)&Kathedrale - Kakaoplantage- Palenque 
Übernachtung in Palenque 

Fr Tag 9 Palenque – Isla Aguada (Delphine) – Badestopp - Militärhazienda - Campeche 
Übernachtung in Campeche 

Sa Tag 10 Campeche – Edzná – Maya Biene- Campeche 
nachmittags: Stelen-Museum & Fort 

Übernachtung in Campeche 

So Tag 11 Campeche -Grotte Bolonchén – Labná,  Sayil, Kabah 
Übernachtung in Merida oder Uxmal 

Mo Tag 12 Merida –  Ausflug nach Uxmal 
Übernachtung in Merida 

Di Tag 13 Merida –Celestún (Flamingos) , nachmittags: Merida Zócalo u. Kathedrale 
Übernachtung in Merida 

Mi Tag 14 Merida – Izamal – Chichén-Itzá - Cenote 
Übernachtung in Valladolid 

Do Tag 15 El Bakalam – nachmittags Beachtime  
Übernachtung Isla Holbox 

Fr Tag 16 Freizeit oder Walhaie 
Übernachtung in Isla Holbox oder Cancún 

Sa Tag 17 Freizeit. Transfer zum Flughafen 
Rückflug über Nacht 

So Tag 18 Ankunft in Frankfurt. 
  



 

Auf den Spuren der Mayas 

Auf den Spuren der Mayas 18 Tage 

Leistungen   

 Hinflug und Rückflug von Frank-
furt nach Cancún mit Condor 
oder 

 Hinflug und Rückflug von Frank-
furt via Mexiko City mit Lufthansa 
hierbei Inlandsflug MexikoCity-
Cancun mit Aeromexiko 

 Flughafensteuern 
 Kerosinzuschlag  
 Luftverkehrsabgabe 
 
 2 Übernachtungen in Cancún 
 1 Übernachtung in Bacalar oder 

Chetumal 
 2 Übernachtungen in Chicanná 
 3 Übernachtungen in Palenque 
 2 Übernachtungen in Campeche 
 3 Übernachtungen in Merida 
 1 Übernachtung in Valladolid 
 2 Übernachtungen in Isla Holbox 
 
 Übernachtung mit Frühstück in 

Mittelklassehotel  
 Unterbringung im Doppelzimmer 

mit Bad / Dusche, WC, Aircondi-
tion  

 
 Überlandfahrten mit landestypi-

schem Reisebus (Streckenweise 
mit Kleinbus oder Jeep) 

 Bootsfahrt Yaxchilán – Frontera 
Corozal 

 Bootsfahrt um die Isla de Pájaros 
(Delfinsichtung) 

 Bootstour Celestún (Flamingos) 
 Fährfahrt Chiquilá – Isla Holbox 
 Fährfahrt Isla Holbox – Chiquilá   
 
 Eintrittsgelder für die histori-

schen Sehenswürdigkeiten 
 
 Ausflug Schwimmen mit den 

Walhaien (105 Euro) ist im Rei-
sepreis  inklusive. Durchführung 
ist Wetterabhängig. 

 
 Deutscher Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik 
 
 Auslandskrankenversicherung 
 
 Informationsmaterial 

 

Besichtigungen & Führungen 
 Ruinen von Tulum 
 Lagune von Xel-Há 
 Ruinen & Lagune von Muyil 
 Rundgang Tixcacal Guardia 
 Festung San Felipe Bacalar 
 Blaue Grotte Cenote Azul 
 Mayastätte Kohunlich 
 Ruinen von Xpujil 
 Ruinenstätte Becán 
 Maya-Stadt Calakmul 
 Maya-Stadt Palenque 
 Akropolis, Königspalast & Hiero-

glyphentreppe in Yaxchilán 
 Tempel der Bilder in Bonampak 
 Olmekische Monumente im La-

Venta Museumspark 
 Comalcalco mit Kakao-Plantage 
 Isla Aguada 
 Hazienda Don José María 

Carpizo 
 Kolonialstadt Campeche 
 Edzná mit Pyramidenpalast 
 traditionellen Honigherstellung 
 Festung Fuerte de San Miguel 

mit archäologischem Museum 
 Xtacumbilxunaan-Höhlen 
 archäologische Zone von Labná 
 Ruinenstätte Sayil  
 Kabah mit Palast der Masken 
 Sound & Light Show in den Rui-

nen von Uxmal 
 Uxmal 
 Kolonialstadt Mérida 
 Izamal mit Pyramidentempel des 

Sonnengottes Kinich Kakmó 
 Kultstätte Chichén-Itzá 
 Heilige Blaue Cenote – Ik-Kil 
 Ruinenstätte Ek´Balam 
 Isla Holbox 
 
 Im Reisepreis enthalten sind alle 

Programmpunkte, Eintritte & 
Ausflüge vor Ort. Es fallen keine 
weiteren Kosten für Besichtigun-
gen an 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652001 18 Tage 

Do, 14. Juli – So, 31. Juli 2016 
Doppelzimmer  3698 Euro 
 
Reise Nr. 1652002 18 Tage 

Do, 01. Sep. – So, 18. Sep. 2016 
Doppelzimmer  3698 Euro 
 
 
Der Einzelzimmerzuschlag (falls 
gewünscht) beträgt 600 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 Die Preise enthalten alle Steu-

ern, Gebühren und 
Kerosinzuschläge. Stand: 1. Jan 
2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 

Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 
Für Kunden aus Schweiz & Öster-
reich bietet sich je nach Termin ein 
schnellerer Flug mit Air France via 
Paris, Britisch Airways via London 
or Iberia via Madrid an. Bitte beim 
Mexikoteam der BCT jeweils nach-
fragen. 
 

Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 

 



 

Exkurs: Walhaie 

 

Die Walhaie Yukatans sind Riesen der Ozeane und erreichen bis zu 14 Meter Körperlänge und ein Gewicht bis 

12 Tonnen. Trotz des furchteinflößenden Namens sind die 

Walhaie sanfte Riesen, die sich ausschließlich von 

Plankton. Walhaie Sie sind neugierig und sehr zutraulich. 

Man kann sie bei einem Tauchgang ohne Probleme aus 

nächster Nähe in ihrer natürlichen Umwelt beobachten und 

oft lassen sie sich sogar streicheln. Das Schwimmen mit 

den Walhaien ist ein einmaliges Erlebnis, dass man sich 

auf keinen Fall entgehen lassen sollte! 

Bei ihren gewaltigen Körpermaßen scheint es unglaublich, dass sich die Walhaie nur von mikroskopisch kleinem 

Plankton ernähren. Die Walhaie schwimmen mit ihrem Maul weit offen – bei einem Durchmesser von 1,5 Metern 

fänden gleich zwei Taucher ohne Probleme Platz darin – und filtern so das Plankton aus dem Meerwasser. Selten 

erwischt es aber auch mal kleine Makrelen oder Thunfische, die nicht rechtzeitig flüchten können. 

In dem Gebiet rund um Mexiko und Yukatan, besonders aber 

im Naturschutzgebiet der Isla Holbox, an der Nordküste von 

Mexikos, tummeln sich eine Vielzahl von Walhaien im warmen 

Meereswasser. 

Die Isla Holbox ist eine karibische Insel mit Palmen und breiten 

weißen Strand, der zum Baden und Relaxen einlädt. Die 

Hauptattraktion ist natürlich das Schwimmen mit den Walhaien, 

aber natürlich kann man auch aus dem reichhaltigen 

Wassersport-Angebot von Tauchkursen bis Segeln wählen.  

 

Ausführliche Informationen zu den Walhaien und mehr Bilder auf: www.die-mexikoreise.de/walhaie 

http://www.die-mexikoreise.de/walhaie
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24 Tage Studienreise 



 

Highlights dieser Fahrt 

 Yukatan – das Erbe der 
Mayas sehen & erleben 

 Chiapas -„Indios“ heute 

 Atlanten von Tula & Son-
nenpyramide Teotihuacán 

 Oaxaca & Monte Alban 

  Monarchfalter 

 Nischenpyramide El Tajin 

Mexiko Intensiv 

Reiseroute: 

Frankfurt –Merida – Chichén-Itzá 
– Uxmal – Campeche – 
Chicanná – Palenque – San 
Christobal – Oaxaca – Puebla – 
Mexiko-Stadt – Tula – Tajin – 
Morelia – Mexiko-Stadt – Frank-
furt 

Termine 2016 

07. Feb. – 01. Mär. 24 Tage 
06. Nov.– 29. Nov. 24 Tage 

1. Tag: Aufbruch nach Mexiko 
Nachmittags Flug von Frankfurt 
nach Mexiko Stadt, wo Sie am 
Abend desselben Tages ankom-
men. Transfer zum Hotel 

2. Tag: Willkommen in Mexiko 
Stadt 
Besuch des Zócalo, der Kathedra-
le, des Präsidentenpalastes und 
des Templo Mayor. 
Der Zócalo (Place de la 
Constitución) ist 240m x 240 m 
groß und schon für sich sehr impo-
sant. Im Präsidentenpalast besu-
chen Sie die Innenhöfe mit dem 
Fresken von Diego Rievera. Die 
Kathedrale aus dem Jahr 1573, 
Sitz des Erzbischofes, ist von goti-
schen Stil beeinflusst. 

Tenochtitlan - Hauptstadt der 
Azteken 
Mexiko Stadt-Tenochtitlan wurde 
zwischen 1320 und 1350 von den 
Azteken erstmals besiedelt und war 
vom 14. bis zum Anfang des 16. 
Jahrhunderts deren Hauptstadt. 
Der Haupttempel „Templo Mayor“ 
war den Götter Göttern 
Huitzilopochtli und Tlaloc geweiht. 
Die Tempelruinen gehören zum 
Weltkulturerbe der UNESCO. Er-
halten ist ein vierstufiger Unterbau 
und die dorthin führenden Straßen 
und Plätze wie Plaza San Lucas, 
Calle Victoria, Calle Obispo und 
Atzacualco. 

3. Tag: Die Chichimeken + Tolte-
ken 
Fahrt nach Tula, zur ehemaligen 
Hauptstadt der Tolteken, die be-
sonders wegen der "Atlanten" - 
Statuen bekannt ist. Drei Säulen-
hallen umgeben das 
Zeremonialzentrum. Der Tempel 
des Quetzalcoatl zeigt eine Pro-
zession von Jaguaren und Kojoten, 
darunter Adler wie sie Herzen zer-

reißen. Auf der Plattform des Py-
ramidenstumpfes befinden Sie die 
4,5 m hohe toltekische Krieger, die 
Atlanten von Tula, die wohl einst 
das Tempeldach getragen haben. 

Chichimeken in Tenayuca 
Auf Ihrem Weg nach Tula besichti-
gen Sie die Pyramide von 
Tenayuca, das Resultat der Symbi-
ose der Tolteken- und 
Chichimekenkultur, wegen der 
Schlangenkopfverzierungen der 
Umfassungsmauer auch Schlan-
genpyramide genannt. Welche 
Rolle die Chichimeken bei der Be-
siegung des Azteken spielten, er-
fahren Sie vom BCT Reiseleiter. 

4. Tag: Nischenpyramide der 
Totonaken + Vanilleanbau 
Tajin, der Gottes des Blitzes und 
Huracan, der Gottes des Windes 
wurden von den Totonaken verehrt. 
Der erste gab den Ort seinen Na-
men, der zweite war „Taufpate“ für 
die Hurrikans. Die Totonaken er-
reichten zwischen den 7ten und 
9ten Jahrhundert in Zentrum ihrer 
Stadt eine einzigartige Pyramide 
mit 365 Nischen, die die Tage des 
Kalenders symbolisieren. 

Los Voladores  
Der Tanz des Voladores wurde zur 
Ehren des Gottes der Fruchtbarkeit 
Tlazoltéotl aufgeführt. Vier Männer, 
symbolisch für die Windrichtungen, 
hängen kopfüber an einen sich 
drehendem Gestell auf 25 m Höhe 
an einem Mast. Eine fünfte Person 
mit einer Trommel und einer Flöte, 
sitzt auf der Spitze eines gefällten 
Baumstammes und symbolisiert die 
Sonne. Früher nur ein Ritual der 
Jungen auf den Weg zur Männlich-
keit, dient es heute vor allem den 
jungen Akrobaten zum Broterwerb. 

Hazienda & Ecopark Xanath 
Auf der Hazienda der Familie 
Hernandéz sehen Sie Befruchtung 
und Anbau der Vanille. Im Ecopark 
steht ein nachgebautes Dorf der 
Totonaken das Ihnen einen weite-
ren Eindruck von dieser Kultur 
vermitteln wird. 

5. Tag: Die Schwimmenden Gär-
ten der Azteken 
Fahrt mit den Trajineras, eine alt-
mexikanische Gondel, durch die 
"Schwimmenden Gärten" von 
Xochimilco. Diese schwimmenden 
Inseln mit den Kanälen dienten den 
Azteken als Gemüsegarten. Heute 
es besonders am Wochenende ein 
beliebtes Ausflugziel der Mexika-
ner. 

6. Tag: Flug der Monarchfalter  
Frühmorgens Fahrt ins Schmetter-
lingsschutzgebiet nach El Rosario. 
Hier haben die Monarchfalter ihr 
Winterquartier von Mitte November 
bis Ende Februar, bevor sie sich 
wieder auf ihre lange Wanderung 
zu den Großen Seen an die Grenze 
Kanadas machen. Die Besonder-
heit in El Rosario ist, dass hier 
mehrere Hundertmillionen Exemp-
lare auf nur wenigen Hektar Fläche 
überwintern. Es ist ein fantastischer 
Anblick wenn sich tausende Falter 
mit ihren rotbrauen Flügeln mit 
schwarzen Adern in die Luft erhe-
ben. 
Bei der indigen Bevölkerung heißt 
der Monarchfalter „Drache des 
Waldes“. Für Sie ist der Wanderflug 
des Schmetterlings der Flug der 
verstorbenen Seelen in eine andere 
Welt. 

Morelia – eine koloniale Perle 
Am Nachmittag erreichen wir More-
lia, eine schöne alte Kolonialstadt 
mit einem 2 km langen Aquädukt. 
Ein Rundgang in der Weltkultur-
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erbestadt führt uns zur Kathedrale 
und zum Süßwarenmuseum. 

7. Tag: Chincua in Sierra Madre 
Fahrt nach Chincua wo wir mit ei-
nen Ranger eine Wanderung in 
einem Monarchfalter-Schutzgebiet 
unternehmen und die baumbestan-
dene Gipfel der Sierra Madre be-
staunen. 

Toluca – Botanische Garten 
Eine ehemalige Markhalle wurde 
mit bleiverglasten Fenstern umge-
staltet und im Innern der botani-
sche Garten von Toluca geschaf-
fen. Das Farbenspiel der Glasfrag-
mente im Meer der Pflanzen schafft 
eine einmalige atemberaubende 
Atmosphäre. 

8. Tag: Merida 
1542 von Montejo gegründet, erleb-
te die Stadt ihren Boom mit der 
Sisalfaser im 16. und 17. Jahr-
hundert. Die enorme Nachfrage 
nach Sisal verhalf Merida zu gro-
ßem Wohlstand, der sich noch 
heute in den zahlreichen Kolonial-
bauten aus jener Epoche wider-
spiegelt, die Merida auch den 
Zweitamen "Die Weiße Stadt" ein-
brachten. Ein Spaziergang über 
den prachtvollen Boulevard de 
Montejo wird auch Sie schnell an 
die Champs Elysées erinnern. Viel-
leicht lassen Sie sich in einem der 
Geschäfte über Größe, Qualität 
und Farbe Ihrer neuen Hängematte 
beraten. 

Das Kloster von Izamal 
Die wohl bedeutendste Sehens-
würdigkeit der "gelben Stadt" 
Izamal stellt das im 16. Jahrhundert 
erbaute Franziskaner-Kloster dar. 
Es trägt den Namen "Convento de 
San Antonio de Padua". Hierbei 
handelt es sich um das größte 
Kloster Yukatans. Dieses 1562 
fertiggestellte Kloster wurde direkt 
auf der Plattform einer alten Pyra-
mide errichtet. 

9. Tag: Chichén-Itzá 
Tagesausflug von Merida nach 
Chichén-Itzá. Die Treppenstufen 
und Absätze der Pyramide 
Kukulkáns, „El Castillo“, symbolisie-

ren die Tage und Monate des Ma-
ya-Kalenders. Ballspielplätze, die 
steinernen Schlangen, das Obser-
vatorium, der Tempel der Krieger 
und der Opferbrunnen zeugen von 
der einstigen Größe der Mayamet-
ropole. Versunkene Mayaschätze 
werden Sie in der Grotte von Ik Kil 
nicht mehr finden, aber eine Höh-
lenschwimmtour in einem alten 
indianischen Wasserreservoir hat 
auch ihre Reize. 

10. Tag: Uxmal – Kabah 
Codz-poop, Geviert der Nonnen 
und Pyramide des Zauberers 
Mit der Zauberer-Pyramide, dem 
Gouverneurspalast in Uxmal und 
dem Codz-poop Tempel in Kabah 
sehen Sie heute einige der schöns-
ten Bauwerke der Maya-Kultur. 

11. Tag: Edzná 
Ausflug nach Edzná (60 km). Das 
Gebäude der fünf Stockwerke 
(Edificio de los Cinco Pinsos) ge-
hört zu den wichtigsten Kunstzeug-
nissen der klassischen Mayabau-
weise. Die wahre Spitzenleistung 
der Mayas liegt jedoch immer noch 
größtenteils unter der Erde verbor-
gen. Ein einzigartiges Kanalsystem 
sorgte je nach Jahreszeit für die 
Entwässerung oder Bewässerung 
der Stadt, die unterhalb des Mee-
resspiegels liegt. Den Höhepunkt 
seiner Entfaltung erreichte Edzná 
zwischen 600 und 900 n.Chr. in der 
klassischen Epoche als wichtigste 
Metropole im Westen der Yukatan 
Halbinsel. 

Meliponies – Speise der Götter 
Die Mayas verehrten die Bienen in 
Form des Bienengottes Ah Muzen 
Cab und nutzten den Honig für 
Tempelzeremonien. Gewonnen 
wird der Honig von Meliponies–
Bienen, die stachellos sind (…ein 
Grund mehr für die Mayas sie zu 
mögen). Sie besuchen eine Frauen 
Kooperative in Ich-EK, die den 
Honig noch auf traditionelle 
Mayaart herstellt. 

12. Tag: Hazienda Besuch 
Die Hazienda Don José María 
Carpizo produzierte einst auf 
fruchtbaren 200 ha landwirtschaftli-

che Produkte für Campeche. Die in 
neoklassizistischen Stil erbaute 
Hazienda wurde original getreu 
renoviert und dient heute auch der 
Militärausbildung der Kadetten. Sie 
erhalten so nebenbei auch Einbli-
cke in die mexikanische Marine. 

Delphine im Golf von Mexiko 
Mit dem warmen Golfstrom kom-
men verschiedene Delphinarten in 
die Lagune Terminos der Insel 
Aguada. Sie nutzen die Gewässer 
der Lagune als Paarungs- und Ru-
heplatz. Auf einen Bootsausflug 
können Sie Delphine sehen und 
verschiedene Vogelarten wie den 
Rosa Löffler. 

13. Tag: Calakmul & Chicanná 
Calakmul, das Königreich des 
Schlangenkopfes wurde erst 1931 
entdeckt. Bis heute wird diese Ma-
yastadt ausgegraben und ein gro-
ßer Teil ist noch vom Dschungel 
überwuchert. In Calakmul wurde in 
den 80er Jahren im Grab eines 30-
jährigen Prinzen die berühmte Ja-
demaske und weitere Beigaben 
gefunden, einer der bislang wich-
tigsten Funde zur Mayakultur. Mit 
über 110 Stelen hat Calakmul das 
größte erhaltene steinerne Schrift-
zeugnis der Mayas. Der Reiz des 
Besuches liegt aber in den umlie-
genden Dschungel. Lauschen Sie 
den Brüllaffen und vielleicht sehen 
Sie ja einen Jaguar im Unterholz. 
Chicanná gehört mit dem Rio-Bec 
Stil zur Spätepoche der Mayas, 
gekennzeichnet durch Kaskaden 
von Chaac-Masken an den Gebäu-
deecken und den Schlangenmaul-
eingängen. Die Gebäude der Spät-
epoche sind massiv und enthalten 
in Gegensatz zur Calakmul keine 
nutzbaren Innenräume. 

14. Tag: Palenque – Geheimnis-
volle Pyramidenstadt 
Fahrt von Chicanná nach 
Palenque. In Palenque befindet 
sich die einzige richtige Grabpyra-
mide Amerikas. Neben der Grab-
kammer und dem Tempel der In-
schriften besichtigen Sie den Tem-
pel der Sonne, den Kreuztempel, 
den Tempel des Blattkreuzes, die 
Pyramide des Grafen sowie den 
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örtlichen Palast mit seinem Obser-
vatorium. 

15. Tag: Yaxchilán & Bonampak 
Mit Bus, Boot und zur Fuß unter-
nehmen Sie heute einen 12 stündi-
gen Ausflug nach Yaxchilán und 
Bonampak. Oder Sie genießen den 
Tag am Hotel Swimmingpool, den 
sie vielleicht nur zu einem Spazier-
gang durch die kleinen Läden des 
dörflichen Palenque unterbrechen. 

Yaxchilán 
Am Fluss des Usumacinta direkt an 
der Grenze zu Guatemala und nur 
mit dem Boot erreichbar liegt 
Yaxchilán. Vom Herrscher Yat 
Balam („Penis Jaguar“) gegründet 
wurde es bereits vor 1000 Jahren, 
also noch lange vor der Ankunft der 
Spanier, verlassen und erst im 
vorletzten Jahrhundert im Urwald 
wiederentdeckt. Zahlreiche Stelen, 
Skulpturen und Gebäude zeugen 
von der Macht der einstigen Ma-
yametropole, die zeitweise sogar 
über Tikal, Banampak und 
Palenque herrschte. 

Maya Fresken in Bonampak 
Das Mayafürstentum Bonampak, 
ein Vasallenstaat von Yaxchilán, 
hat seine Blüte im 7ten Jahrhun-
dert. Es liegt im Gebiet der 
Lakandonen im Regenwald von 
Chipas. Bonampak ist bekannt für 
seine einzigartigen Wandmalerei-
en. Der Zeremonienzug der Wür-
denträger, Darbietung von Men-
schenopfern und Kriegsszenen 
schmücken die Wände. Bonampak 
steht unter der Selbstverwaltung 
der Lakandonen Indigenas, was in 
Mexiko einzigartig ist. 

16. Tag: Indigenen Gemeinden in 
Chamula & San Christobal 
In Chamula bilden die Tzotzil die 
indigene Bevölkerung mit eigener 
Sprache. Sie haben ein synkriti-
schen Glauben in dem sowohl Hei-
lige der Katholischen Kirche verehrt 
werden als traditionelle heidnische 
Ritualen abgehalten. Ihr Kirchen-
bau ohne Bänke und nur mit Stroh 
ausgelegt hat eine ganz eigene 
Atmosphäre, die Sie dank Fotogra-

fier-Verbot in Ruhe auf sich einwir-
ken lassen können. 

17. Tag: Sumerido Canyon 
Fahrt von Chiapas über den 
Sumerido Canyon nach Playa 
Cangrejo an den Pazifik. 

Sumerido Canyon 
Der Sumidero Canyon ist eine 
Schlucht im mexikanischen Bun-
desstaat Chiapa, die vor 36 Millio-
nen Jahren entstand. Heute gehört 
der Canyon mit 1000 Meter Tiefe 
zu den landschaftlichen Highlights 
der Region und besticht durch dich-
te tropische Vegetation. Eine 
Bootsfahrt auf dem Grijalva Fluss 
durch den Canyon bietet traumhaf-
te Blicke auf Höhlen und Wasser-
fälle. 

Playa Cangreyo – Baden im Pazi-
fik & leckere Meeresfrüchte 
In Playa Cangreyo gibt es kleine 
offene Palapay-Hütte mit den bes-
ten Meeresfrüchten ganz Oaxacas. 
Je nach Wetter und Wind bieten 
sich noch ein Spaziergang am Pa-
zifik und ein kurzer Sprung in die 
Fluten an. Kurze Weiterfahrt nach 
Tehunatepec wo Sie übernachten. 

18. Tag: Mitla & Yagul 
Fahrt von Tehunatepec über Mitla, 
Yagul und Thule nach Oaxaca. 

Mitla – Kultstätte der Zapoteken 
Die archäologische Stätte von Mitla 
befindet sich auf dem heutigen 
Gebiet der Stadt San Pablo Villa de 
Mitla. Die Besiedelung der Anlage 
begann bereits 500 v. Chr. durch 
die Zapoteken, deren Ornamente 
und Steinmosaike beeindruckend 
sind. 

Yagul 
Riesenkakteen, der zweitgrößte 
Ballspielplatz Mittelamerikas, Bau-
ten der Zapoteken und später der 
Mixteken erwarten Sie auf Ihren 
Stop in Yagul. 

Besuch der Mezcal-Produktion 
im Dorf Santiago Matalán 
Aus dem Fleisch der Agave wird 
die bekannte Spirituose mit einem 

Alkoholgehalt von 40% hergestellt. 
Der berühmteste Mezcal (Nahuatl: 
„Schnaps“) ist der Tequila. 
Die "piña" der Pflanze wird zermah-
len gekocht, anschließend fermen-
tiert und wiederholt destilliert. 
Die Raupe Gusano del Maguey in 
einer Flasche deutet einer Sage 
nach darauf hin, dass der Schnaps 
genießbar ist, da die Raupe 
unzersetzt ist. 

19. Tag: Oaxaca & Monte Alban 
Die Stadt Oaxaca hatte ihre Blüte-
zeit mit bis zu 30.000 Einwohnern 
von 300 bis 900 nach Christus, 
vorerst unter der Herrschaft der 
Zapoteken, bis diese das Tal mit 
dem Ort Monte Albán verließen und 
die Mixteken sie als Begräbnisstät-
te wählten. Aus dieser Zeit stammt 
das berühmte Grab Nummer 7, in 
dem ein Schatz aus Gold, Silber 
und Jade verborgen lag. Der 
Stamm der Mixteken wiederum 
verlor Oaxaca 1458 an die Azte-
ken. Der spanische Eroberer 
Hernán Cortés eroberte die Stadt 
63 Jahre später. 

Himmelsbauten der Zapoteken 
Monte Albán bildete für über 300 
Jahre das Zeremonialzentrum der 
Zapoteken, für dessen Plateau sie 
die gesamte Bergspitze abtrugen. 
Die wichtigsten Gebäude sind das 
Observatorium in Form einer Pfeil-
spitze und Danzantes, das Gebäu-
de der Tänzer, die hier im Relief 
verewigt wurden. 

Rosenkranzkapelle & 
Mixtekenschatz 
Das in einem ehemaligen Domini-
kanerkloster untergebrachte 
Staatsmuseum von Oaxaca birgt 
gleich zwei bedeutende Schätze. In 
der Kirche besticht die Rosen-
kranzkapelle in der Form eines 
lateinischen Kreuzes. In den zum 
Museum umgebauten Klosterzellen 
befindet sich der auf Monte Albán 
gefundene Goldschatz der 
Mixteken. 

20. Tag: Puebla (de los Angelos) 
Das nächste Ziel ist Puebla. Die 
Stadt der Engel, ist das Erbe der 
verschiedenen kirchlichen Orden, 
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die hier in der Kolonialzeit zahlrei-
che prachtvolle Kirchen und Klöster 
errichteten. Die Kathedrale von 
1588 hat ein prächtiges Chorge-
stühl und ist die zweitgrößte Kirche 
Mexikos. Die Altstadt hat keine 
hohen mehrstöckigen Gebäude, so 
dass der koloniale Charme noch 
voll erhalten ist. 

Santo Domingo de Puebla 
Die Kirche Santo Domingo wurde 
im Jahr 1660 fertiggestellt. Sie ge-
hört zu den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten des mexikanischen 
Städtchens Puebla. 
Zwar ist ihr Äußeres schlicht gehal-
ten, doch im Inneren erwarten den 
Besucher zahlreiche Mosaike, 
Stuckornamente und kunstvoll ver-
zierte Kacheln. Besonders die 
Capilla del Rosario – die Rosen-
kranzkapelle – zeigt den Reichtum 
der barocken Baukunst. 
Noch ein arabisch-mexikanisches 
Taco als Spezialität Puebla testen 
und dann fahren Sie nach Mexiko 
Stadt weiter. 

21. Tag: Anthropologische Mu-
seum & Universitätsbibliothek 
Das Museum gibt einen Überblick 
über die mesoamerikanischen Kul-
turen von den Olmeken um 1000 v. 
Chr. bis zu den Azteken und Ma-
yas. Ein geführter Rundgang mit 
einigen Schwerpunkten und an-
schließend Zeit selbst noch mal 
„stöbern“ zu gehen. 
Beim anschließenden Besuch der 
Universitätsbibliothek liegt das Inte-
resse weniger an den Büchern, 
sondern am Gebäude mit den Frie-
sen und Fresken von Diego Rivie-
ra. 
Eindrucksvoll wie eine Universi-
tätsbibliothek zum UNESCO Welt-
kulturerbe werden kann. 

Chapultepec Park & Schloss 
Der Park ist die grüne Lunge in der 
Millionenstadt Mexiko. Warum hier 
ein österreichischer Habsburger als 
Kaiser von Mexiko residierte, er-
zählt Ihnen Ihr Reiseleiter. Sinn-
vollerweise ist das Schloss heute 
ein Geschichtsmuseum. 

22. Tag: Teotihuacán 
Auf dem Programm steht ein Aus-
flug zur Sonnen- und Mondpyrami-
de nach Teotihuacán mit einem 
Abstecher zum Kloster Acolman 
und zur Kathedrale von Guadalupe, 
dem bedeutendsten Wallfahrtsort 
Mittelamerikas. 
Teotihuacán, 40 km nördlich von 
Mexiko City gelegen, ist die größte 
bisher ausgegrabene Stadt der 
meso-amerikanischen Hochkultu-
ren. Die Zitadelle, die Straße der 
Toten, der Tempel des Quetzal-
coatl sowie die Sonnen- und die 
Mondpyramide stehen im Mittel-
punkt ihrer Rundwanderung auf 
dem großen Areal. 

Basilika von Guadalupe 
Die alte und die neue Basilika der 
Jungfrau von Guadalupe, die direkt 
nebeneinander liegen, besuchen 
jedes Jahr bis 20 Millionen Men-
schen auf ihrer Wallfahrt. 1531 ist 
hier dem Indio Juan Diego die hei-
lige Jungfrau Maria erschienen. 
Das Gnadenbild der Gottesmutter 
auf seinem Mantel ist der Mittel-
punkt der Anbetung. Tiefgläubige 
Menschen die auf Knie den Vor-
platz betend durchqueren und mo-
derne Rollbänder vor dem Gna-
denbild um den Stau der Pilger zu 
vermeiden. 

23. Tag: Casa Barragán in 
Tacubaya oder Freizeit 
Den letzten Tag können Sie selbst 
gestalten, flanieren, Souvenirs ein-
kaufen gehen oder einfach das 
normale Leber der größten Metro-
pole Nordamerikas erleben. Oder 
Sie folgen Ihren Reiseleiter in den 
Vorort Tacubaya zur Casa 
Barragán. Moderne Betonarchitek-
tur der 50er (UNESCO Weltkultur-
erbe) zum Abschluss als Kontrast 
zu den Pyramiden der frühen 
Hochkulturen der Reise. Von den 
frühen Bewohnern Mexikos bis 
heute hat Mexiko hervorragende 
Künstler & Kulturwerke hervorge-
bracht. 
Am späten Nachmittag erfolgt der 
Transfer zum Flughafen, wo Sie 
abends abreisen. Sie fliegen in 
rund 11 Stunden direkt von Mexiko 
nach Frankfurt. 

24. Tag: Ankunft in Frankfurt 
Durch die Zeitverschiebung landen 
Sie am Nachmittag in Frankfurt. 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 
 
 
Februar & November Programm: 
Um die Monarchfalter sicher zu sehen, 
besuchen wir Sie im Februar am Anfang der 
Reise und im November am Ende der Rei-
se. Das Programm beschreibt den Reiseab-
lauf der Februar Reise. Die Reise in No-
vember findet in anderer chronologischer 
Reisefolge statt (siehe Kurzübersicht nächs-
ten Seite) 
 
Einreise ohne Visum: 
Für die Einreise nach Mexiko benötigen 
deutsche und EU-Staatsangehörige/ 
Schweizer nur einen Reisepass, der am 
Ende der Reise noch 6 Monate gültig sein 
muss. Die Touristenkarte für die Mexiko 
Einreise erhalten Sie im Flugzeug oder am 
Flughafen kostenlos.  
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Wir 
empfehlen je nach Jahreszeit Malaria-
Prophylaxe. Ausführliche Informationen 
finden Sie in den Reiseunterlagen und auf 
den Webseiten des Auswärtigen Amtes. 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung. 
 
Temperatur, Klima: 
Mediterranes bis subtropisches Klima. In der 
Regenzeit von Juni bis September können 
leichte bis schwere Schauer im Süden 
auftreten 
 
Klimatabellen: 

 

 
  

Merida, Yukatan / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 29,2 22,9 17,5 73 26 6,7 
Feb 30,4 23,7 17,8 69 26 7,3 
Mär 33,3 25,9 19,6 66 24 7,8 
Apr 35,2 27,6 21,0 65 23 8,5 
Mai 36,2 28,7 22,6 67 63 8,8 
Jun 34,8 28,0 23,1 74 144 7,7 
Jul 34,0 27,4 22,7 76 162 7,9 
Aug 33,9 27,3 22,8 76 163 8,0 
Sep 33,0 26,9 22,5 80 180 7,0 
Okt 31,6 25,8 21,0 79 94 7,0 
Nov 30,4 24,4 19,3 76 42 7,1 
Dez 29,5 23,2 17,8 74 34 6,5 

Mexiko Stadt / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 21,3 13,4 6,5 54 9 6,7 
Feb 22,9 14,7 7,4 48 9 7,5 
Mär. 25,4 17,0 9,7 44 13 7,4 
Apr 26,5 18,2 11,3 45 27 7,0 
Mai 26,6 18,6 12,2 53 58 6,4 
Jun 24,7 17,4 12,5 64 157 5,1 
Jul 23,2 16,2 11,8 70 183 4,7 
Aug 23,4 16,4 11,9 72 173 5,1 
Sep 22,9 16,3 11,9 72 144 4,6 
Okt 22,6 15,5 10,4 66 61 5,7 
Nov 22,2 14,9 8,4 61 6 6,6 
Dez 21,3 13,5 7,2 58 8 6,0
 23,6 16,0 10,1 58 848 6,1 
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Kurzübersicht Studienreisen „Mexiko Intensiv“ – 24 Tage 
 

Termine 2016 
BCT 1652031 So, 07. Feb. 2016 – Di, 01. März 2016 Mexiko Intensiv 24 Tage (Feb. Route) 
BCT 1652032 So, 06. Nov. 2016 – Di, 29. Nov. 2016 Mexiko Intensiv 24 Tage (Nov. Route) 
 
 
Das Programm ist bei beiden Terminen gleich. Zur optimalen Besichtigung der Monarchfalter werden diese im 
Februar am Anfang des Programms und im November am Ende des Programms besucht. Hierdurch ändert sich 
(nur) der zeitliche Ablauf des Programms. 
 
 
Februar Route & Programm  
 
So Tag 1 Tagesflug von Frankfurt via Mexiko Stadt nach Merida. Ankunft. Transfer Hotel. 

LH498 FRA 14.05 – MEX 18.55 – Flugzeit 11h55, Transfer Hotel. 
Übernachtung in Mexiko 

Mo Tag 2 Kathedrale, Zócalo, Templo Major(Tenochtitlán) 
Übernachtung in Mexiko 

Di Tag 3 Tenayuca – Ruinen der Chichimeken Kultur, Atlanten von Tula, Augustinerkloster 
Actopán 

Übernachtung in Poza Rica 

Mi Tag 4 Nischenpyramide von El Tajin – Fliegenden Männer von Papantla - Vanilleanbau & 
Totonaken Kultur in Eco-Park-Xanath, – Fahrt nach Mexiko Stadt 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Do Tag 5 Stadtviertel Coyoacán mit Blauen Haus - Schwimmende Gärten von Xochimilco - Muse-
um Dolores Olmedo Patino in Xochimilco 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Fr Tag 6 Fahrt nach Angangueo, Besuch El Rosario oder Chincua Monarchfalter Nationalpark, 
Weiter nach Morelia – Rundgang durch Altstadt mit Südwarenmuseum & Kathedrale 

Übernachtung in Morelia, 

Sa Tag 7 Zweiter Besuch in Monarchfalter Schutzgebiet - weiterfahrt Toluca- Besuch Botanischen 
Garten mit Mosaikglasfenster, Rückfahrt nach Mexiko Stadt. Abends Flug nach Merida. 

Übernachtung in Merida 

So Tag 8 Stadtrundgang Merida mit Besichtigung Kathedrale und Zócalo 
Nachmittags Freizeit oder Besuch Izamal 

Übernachtung in Merida 

Mo Tag 9 Ausflug Chichén-Itzá – Bad Cenote + Sound & Light Show  
Übernachtung in Merida 

Di Tag 10 Merida – Uxmal –Maya-Dorf Santa Elena - Kabah – Campeche 
Übernachtung in Campeche 

Mi Tag 11 Edzná, Ich-Ek Mayabienen, Campeche Fort und Museum  
Übernachtung in Campeche 

Do Tag 12 Campeche – San Louis Carpizo Hazienda-– Delphinausflug Isla Aguada - Chicanná 
Übernachtung in Campeche o. Chicanná 

Fr Tag 13 Besuch von Calakmul & Chicanná 
Übernachtung in Chicanná 

 
 
Sa Tag 14 Fahrt nach Palenque, Besuch von Palenque 

Übernachtung in Palenque  
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So Tag 15 Ausflug Yaxchilán & Bonampak (oder Freizeit in Palenque am Hotel Pool) 
Übernachtung in Palenque 

Mo Tag 16 Palenque – Chamula (Kirche) - San Christobal (Rundgang & Konvent St. Domingo) 
Übernachtung in San Christobal 

Di Tag 17 San Christobal – Sumerido Canyon - Pazifikstrand Playa Cangrejo - Tehuantepec 
Übernachtung in Tehuantepec 

Mi Tag 18 Tehuantepec - Mezcal Produktion Santiago Mazatlán - Mitla – Yagul - Oaxaca  
Übernachtung in Oaxaca 

Do Tag 19 Monte Alban & Oaxaca Stadt (Santa Domingo Kirche + Mixtekenschatz) 
Übernachtung in Oaxaca 

Fr Tag 20 Oaxaca - Puebla: Stadtrundgang, Zócalo, Kathedrale, Santo Domingo de la Puebla 
Weiter nach Mexiko Stadt 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Sa Tag 21 Anthropologisches Museum, Besuch der Universität, Chapultepec Park oder Freizeit. 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

So Tag 22 Kathedrale v. Guadalupe, Teotihuacán 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 23 Freizeit oder Atelier Barragán in Tacubaya (UNESCO Weltkulturerbe). 
Abends Rückflug von Mexiko Stadt nach Frankfurt (ca. 12 Stunden)  

Rückflug über Nacht 

Di Tag 24 Ankunft in Frankfurt am Nachmittag 
 
 
 

Kurzübersicht Studienreisen „Mexiko Intensiv“ – 24 Tage 
November Route & Programm 

 
Termine 2016 
BCT 1652032 So, 06. Nov. 2016 – Di, 29. Nov. 2016 Mexiko Intensiv 24 Tage (Nov. Route) 
 
 
So Tag 1 Tagesflug von Frankfurt via Mexiko Stadt nach Merida. Ankunft. Transfer Hotel. 

LH498 FRA 14.15 – MEX 19.25 – Flugzeit 12h10min, Weiterflug Merida  
Übernachtung in Merida 

Mo Tag 2 Stadtrundgang mit Besichtigung Kathedrale und Zócalo 
Nachmittags Freizeit oder Besuch Izamal 

Übernachtung in Merida 

Di Tag 3 Ausflug Chichén-Itzá – Bad Cenote + Sound & Light Show  
Übernachtung in Merida 

Mi Tag 4 Merida – Uxmal –Maya-Dorf Santa Elena - Kabah – Campeche 
Übernachtung in Campeche 

Do Tag 5 Edzná, Ich-Ek Mayabienen- Campeche Fort & Museum  
Übernachtung in Campeche o. Chicanná 

Fr Tag 6 Campeche – San Louis Carpizo Hazienda- Delphinausflug Isla Aguada - Chicanná 
Übernachtung in Chicanná 

Sa Tag 7 Besuch von Calakmul & Chicanná 
Übernachtung in Chicanná 

So Tag 8 Fahrt nach Palenque, Besuch von Palenque 
Übernachtung in Palenque 

Mo Tag 9 Ausflug Yaxchilán & Bonampak (oder Freizeit am Hotel Pool) 
Übernachtung in Palenque 
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Di Tag 10 Palenque – Chamula (Kirche) - San Christobal (Rundgang & Konvent St. Domingo) 
Übernachtung in San Christobal 

Mi Tag 11 San Christobal – Sumerido Canyon - Pazifikstrand Playa Cangrejo - Tehuantepec 
Übernachtung in Tehuantepec 

Do Tag 12 Tehuantepec - Mezcal Produktion Santiago Mazatlán - Mitla – Yagul - Oaxaca  
Übernachtung in Oaxaca 

Fr Tag 13 Monte Alban & Oaxaca Stadt (Santa Domingo Kirche + Mixtekenschatz) 
Übernachtung in Oaxaca 

Sa Tag 14 Oaxaca - Puebla: Stadtrundgang, Zócalo, Kathedrale, Santo Domingo de la Puebla 
Weiter nach Mexiko Stadt 

Übernachtung in Mexiko-Stadt 

So Tag 15 Kathedrale, Zócalo, Templo Major(Tenochtitlán) 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 16 Kathedrale v. Guadalupe, Teotihuacán 
Übernachtung in Mexiko-Stadt 

Di Tag 17 Anthropologisches Museum, Besuch der Universität, Chapultepec Park oder Freizeit. 
Transfer zum Flughafen 

Übernachtung in Mexiko-Stadt 

Mi Tag 18 Tenayuca - Ruinen der Chichimeken Kultur, Atlanten von Tula, Augustinerkloster Actopán 
Übernachtung in Poza Rica 

Do Tag 19 Nischenpyramide von El Tajin – Fliegenden Männer von Papantla - Vanilleanbau & 
Totonaken Kultur in Eco-Park-Xanath, – Fahrt nach Mexiko Stadt 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Fr Tag 20 Stadtviertel Coyoacán mit Blauen Haus - Schwimmende Gärten von Xochimilco - Muse-
um Dolores Olmedo Patino in Xochimilco 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Sa Tag 21 Fahrt nach Angangueo, Besuch El Rosario Monarchfalter N.P, Fahrt nach Morelia 
Übernachtung in Morelia, 

So Tag 22 Zweiter Besuch des Monarchfalter Schutzgebiet - Weiterfahrt Toluca und Besuch Botani-
schen Garten mit Mosaikglasfenster, Rückfahrt nach Mexiko Stadt 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 23 Freizeit oder Atelier Barragán in Tacubaya (UNESCO Weltkulturerbe), 
abends Rückflug ab Mexiko Stadt (ca. 12 Stunden) 
Mexiko 21.15 Uhr – Frankfurt 14.50 (nächster Tag), 10h35 min Flugzeit 

Rückflug über Nacht 

Di Tag 24 Ankunft in Frankfurt 
 
 
 
 
 
Im Programm der Mexiko Intensiv Reise besuchen Sie 14 UNESCO Weltkulturerbe-Stätten 
und ein Weltnaturerbe. Auf unserer Internetseite www.die-mexikoreise.de/weltkulturerbe 
finden Sie eine Karte aller Welterbe-Stätten in Mexiko mit einer detaillierten Beschreibung 
zu jedem Objekt.  

http://www.die-mexikoreise.de/weltkulturerbe
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Mexiko Intensiv 24 Tage 

Leistungen   

 Hinflug Frankfurt – Mexiko Stadt 
 Rückflug Mexiko Stadt – Frank-

furt jeweils mit Lufthansa 
 Flughafensteuern 
 Kerosinzuschlag 
 Luftverkehrsabgabe 
 Inlandsflug mit Aeromexiko: 

Mexiko Stadt – Merida 
 
 Übernachtung in guten Mittel-

klassehotel 3*/4*mit Frühstück 
 Unterbringung im Doppelzimmer 

mit Bad / Dusche, WC 
 7 Übernachtungen Mexiko Stadt 
 1 Übernachtungen in Poca Rica 
 1 Übernachtung in Puebla 
 3 Übernachtungen in Merida 
 2 Übernachtungen in Campeche 
 2 Übernachtungen in Chicanná 
 3 Übernachtungen in Palenque 
 1 Übernachtung San Christobal 
 2 Übernachtungen in Oaxaca 
 1 Übernachtung in Tehunatepec 

(in einfachen 2*Hotel) 
 
 Alle Transfers 
 Alle Ausflüge & Überlandfahrten 

mit eigenen Reisebus 
 Metro in Mexiko Stadt (2 Tage) 

 
 Alle Eintrittsgelder für die histori-

schen Sehenswürdigkeiten 
 

 Bootsfahrt in den schwimmender 
Gärten von Xochimilco  

 Bootsfahrt Isla Aguada Delphine 
 Bootsfahrt Yaxchilán Mayaruinen 
 Bootsfahrt in Sumerido Canyon 

 
 Monarchfalter im El Rosario oder 

Chincua Nationalpark 
 Dschungelausflüge nach 

Chicanná und nach Yaxchilán 
und Bonampak 

 Sound & Light Show in Chichén-
Itzá 

 
 Deutscher Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik 
 
 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

Besichtigungen Mexiko Stadt 
 Templo Mayor Azteken 
 Zócalo, Kathedrale 
 Pyramide d. Chichimeken 
 Kathedrale von Guadalupe 
 Anthropologisches Museum 
 Blaues Haus Coyoacán 
 Mod. Kunst Museum Xochimilco 
 Atelier Barragán 
 Chapultepec Park & Schloss 

 
Teotihuacán, Tula & Tajin 
 Kloster Actopan 
 Sonnenpyramide Teotihuacán 
 El Tajin Nischenpyramide 
 Eco Park Xanath 
 Atlanten von Tula 
 
Besichtigungen Yukatan 
 Alle Mayapyramiden und Kult-

stätten in Chichén-Itzá, Uxmal, 
Labná, Chicanná, Calakmul, 
Yaxchilán, Bonampak, Palenque 

plus 
 Besichtigung Merida Stadt 
 Izamal Kloster & Pyramide 
 Mayadorf Santa Elena 
 Carpizo Hazienda 
 Delfinausflug 
 Maya Bienen Ick-Ek 
 Campeche Fort 
 Campeche Stelenmuseum 
 
Besichtigungen Chiapas 
 Tzotzil Gemeinde in Chamula 
 San Christobals Kirchen 
 Sumerido Canyon 

 
Besichtigungen Oaxaca 
 Zapoteken Kultstätte Yagul 
 Mitla zapotekisch- mixteksich 
 Monte Alban Plateau mit Pyra-

miden und Observatorium 
 Oaxaca Stadtrundgang, Kirche 

St. Domingo & Goldschatz 
 Puebla – Rosenkranzkappelle 
 Mezcal Produktion 

 
Besichtigungen Michochán 
 Monarchfalter 
 Morelia Altstadt (UNESCO) 
 Kathedrale & Süßwarenmuseum 
 Botanische Garten Toluca 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652031 Feb-Route 24 Tage 

So, 07. Feb – Di, 01. März 2016 
Doppelzimmer 3998 Euro 
 
Reise Nr. 1652032 Nov.Route 24 Tage 

So, 06. Nov. – Di, 29. Nov. 2016 
Doppelzimmer 3998 Euro 
 
 
Der Einzelzimmerzuschlag (falls 
gewünscht) beträgt 800 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 

 Im Reisepreis enthalten sind alle 
Programmpunkte, Eintritte & 
Ausflüge vor Ort. Es fallen keine 
weiteren Kosten für Besichtigun-
gen an 

 Die Preise enthalten alle Steu-
ern, Gebühren und 
Kerosinzuschläge. Stand: 1. Jan 
2015. 

 
 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 

Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 

Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 

 



 

Exkurs: Monarchfalter 

 

Die Monarch Falter sind Schmetterlinge, die zu der Familie der 
Edelfalter gehören und sich durch ihre auffällige, orange und 
schwarze Musterung auszeichnen. In Amerika sind sie weit 
verbreitet, seit dem 18. Jahrhundert zudem aber auch in den 
Gebieten des Südpazifiks bis nach Australien zu finden. 

Besonders bekannt sind die Monarchfalter dafür, dass sie bei der 
Wanderung zu ihrem Überwinterungsgebiet in der 
mexikanischen Sierra Nevada weit über 3000 Kilometer zurück 
legen. 

In den hochgelegenen Tälern Mexikos sammeln sich die 
Monarchfalter in riesigen Schwärmen von bis zu zwölf Millionen 
Tieren pro Hektar. Ein unbeschreiblicher und atemberaubender 
Anblick. 

Gegen Ende Februar, wenn die Temperaturen steigen, erhebt 
sich die bunte Farbenpracht wieder in den Himmel und tritt die 
Wanderung zu den weit entfernten Großen Seen in Nordamerika 
an. Auf der beschwerlichen Reise verenden viele der Tiere, aber 
die Weibchen legen unterwegs überall an geeigneten Stellen ihre 
Eier ab, und die nächste Generation der Monarchfalter wird die 
Reise in einem endlosen Zyklus fortsetzen. 

Doch inzwischen muss man fast sagen nur scheinbar endlos. Während die Schmetterlinge heute noch in großer 
Zahl vorkommen, ist das einmalige Phänomen ihrer Wanderung durch den Klimawandel und den Menschen 
bedroht, weswegen die Winterquartiere von der UNESCO unter Schutz gestellt wurden. 

 

Mehr Details und Bilder zur Wanderung der Monarchfalter auf: www.die-mexikoreise.de/monarchfalter 

http://www.die-mexikoreise.de/monarchfalter
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Highlights dieser Fahrt 

 Templo Mayor – Erbe der 
Azteken in Mexiko Stadt 

 Sonnen- & Mondpyrami-
de in Teotihuacán 

 Schwimmende Gärten 
von Xochimilco 

 Rosenkranzkapelle San-
to Domingo in Puebla 

 Flair der Megametropole 
Mexiko 



Mexiko City Live & Live XL 

Reiseroute: 

Frankfurt – Mexiko Stadt – 

Teotihuacán – Mexiko Stadt – 

Cholula – Puebla – Mexiko Stadt 

– Cuernavaca – Taxco – Mexiko 

Stadt – Frankfurt 

Termine 2016 
19. Mär. – 29. Mär. 11 Tage 
19. Mär. – 01. April 14 Tage 
20. Okt. – 30. Okt. 11 Tage 
20. Okt. – 02. Nov 14 Tage 

1. Tag: Aufbruch nach Mexiko 
Nachmittags Flug von Frankfurt 
nach Mexiko Stadt, wo Sie am 
Abend desselben Tages ankom-
men. Transfer zum Hotel. 

2. Tag: Willkommen in Mexiko 
Stadt – der Metropole Amerikas 
Der Besuch von Mexiko-Stadt star-
tet am Zócalo, den zentralen Platz 
der Stadt, der vom Präsidentenpa-
last, der Kathedrale und den 
Templo Mayor umgeben ist, die Sie 
heute besichtigen werden. 

Murales der Geschichte Mexikos 
Im Präsidentenpalast sehen Sie 
„Murales“ von Diego Rivera, mo-
numentale Wandbilder, die die 
verschiedenen Epochen der mexi-
kanischen Geschichte wiederge-
ben. 

Kathedrale mit dem „Schwarzen 
Christus am Kreuz“ 
Die Kathedrale der Ciudad de Me-
xiko wurde in über 250 Jahren er-
baut und vermischt dadurch die 
Baustile. 16 Kapellen umgeben das 
in Kreuzform errichtete Hauptschiff, 
dessen Fundamente auf den azte-
kischen Tempel ruhen. In der San 
Isidro Labrador Kapelle befindet 
sich die Statue des „schwarzen 
Christus“. Ein vergifteter Gläubiger 
soll sie geküsst haben, wobei das 
Gift in die Statue zog und sie 
schwarz färbte. Der Gläubige war 
geheilt und der Christusstatue wer-
den noch zahlreiche weitere Wun-
der zugeschrieben. 

Die Hauptstadt der Azteken 
Tenochtitlán, hieß die Hauptstadt 
der Azteken, die Cortez von 
Montezuma eroberte um hier Mexi-
ko Stadt zu erbauen. Sie besuchen 
die freigelegten Fundamente des 

großen Aztekentempels Templo 
Mayor sowie die Stufenpyramide 
Teocalli des Sonnen- und Kriegs-
gottes Huitzilopochtli, von dem nur 
noch die Grundmauern vorhanden 
sind. Im anliegenden Museum se-
hen Sie die zahlreichen Ausgra-
bungsfunde, wie die Figur der 
Mondgöttin Coyolxauhqui. 

3. Tag: Blick auf frühe Kulturen – 
das Anthropologische Museum 
Tolteken, Azteken, Olmeken, Ma-
yas und einige andere. Ein Rund-
gang im Museo Nacional de 
Antropologia zeigt Ihnen in zwölf 
Abteilungen die größten frühmexi-
kanischen Kulturen von 1000 v.Chr. 
bis zum Eintreffen der spanischen 
Eroberer 2500 Jahre später. 

Der Weltkulturerbe Campus 
Die Bibliothek der Universität führt 
Sie zurück in die heutige Zeit. Die-
go Rivera schuf 1952 die Mosaike 
und Friese der Außenfassade der 
zwölfstöckigen Bibliothek, die heute 
zum UNESCO Weltkulturerbe ge-
hört. 

Heiliger Park & kaiserliches Schloss 
Der Chapultepec Park war den 
Azteken heilig. Die grüne Lunge 
Mexiko Stadt beherbergt neben 
mehreren Museen das Schloss 
Kaiser Maximilians von Mexiko. 
Das Kaisertum in Mexiko währte 
nicht lange und nach der Rückkehr 
des rechtmäßigen Präsidenten 
wurde das Schloss zum Ge-
schichtsmuseum. 

4. Tag: Kloster und Pyramiden 
Auf dem heutigen Programm steht 
ein Ausflug zur Sonnen- und 
Mondpyramide nach Teotihuacán 
mit einem Abstecher zum Kloster 
Acolman und zur Kathedrale von 

Guadalupe, dem bedeutendsten 
Wallfahrtsort Mittelamerikas. 

Klosterfestung Acolman 
Acolman steht für die ersten spani-
schen Klöster des 16.Jhds in Mexi-
ko, die, um gegen Angriffe gerüstet 
zu sein, als Festungsanlage erbaut 
wurden. Von den Franziskanern 
gegründet, wurde es später von 
den Augustinern übernommen bis 
die Kirchenreform unter Juarez das 
Kloster enteignete. Die Kirchenfas-
sade gehört zu den besterhaltenen 
Beispielen plateresker Architektur 
(ein Renaissancestil) in Mexiko. St. 
Peter und St. Paul rahmen das mit 
Früchten und Engeln geschmückte 
Portal zur Linken und Rechten ein. 
Eine Glyphe im aztekischen Stil 
gibt den Ortsnamen Acolman wie-
der. 

Die Sonnen- & die Mondpyrami-
de von Teotihuacán 
Teotihuacán, 40 km nördlich von 
Mexiko City gelegen, ist die größte 
bisher ausgegrabene Stadt der 
meso-amerikanischen Hochkultu-
ren. Die Zitadelle, die Straße der 
Toten, der Tempel des Quetzal-
coatl, sowie die Sonnen- und die 
Mondpyramide stehen im Mittel-
punkt ihrer Rundwanderung auf 
dem großen Areal. Allein in der 
Zitadelle konnten sich 100.000 
Menschen versammeln, etwa die 
Hälfte der vermuteten Einwohner-
zahl der ersten Megametropole auf 
dem amerikanischen Kontinent. 

Gnadenbild in Guadalupe 
Jedes Jahr am 12. Dezember wird 
in ganz Mexiko der Jungfrau von 
Guadalupe, der Schutzpatronin des 
Landes gedacht, die an diesem 
Tag in Guadalupe einem azteki-
schen Gläubigen erschien. Die 
Gottesmutter offenbarte sich damit 
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erstmalig einem indigen Christen. 
Das Gnadenbild welches die Jung-
frau auf dem Mantel Juan Diegos 
hinterließ, erkannten die Azteken 
als Kodex und Erscheinung an. Es 
führte zur größten Missionierungs-
welle der Geschichte. Innerhalb 
weniger Jahre ließen sich Millionen 
taufen. Die Basilika in Guadalupe 
mit dem Erscheinungsbild der 
Jungfrau ist heute der größte Wall-
fahrtsort des amerikanischen Kon-
tinents. 

5. Tag: Gefiederte Schlange und 
toltekische Atlanten 
Fahrt von Mexiko Stadt über 
Tenayuca und Tula nach Tajin. 

Tenayucas Schlangenpyramide 
Sie besuchend das einzige Zeugnis 
der Chichimeken Kultur, eine fünf-
mal überbaute Pyramide. Im Rhyth-
mus des mesoamerikanischen 
Kalenders wurde Sie alle 52 Jahre 
1299, 1351, 1403, 1455 und 1507 
überbaut. 

Atlanten von Tula 
Die Tolteken errichteten im neunten 
Jahrhundert in Tollán, dem heuti-
gen Tula, ihr Zeremonialzentrum. 
Auf den Reliefs der pyramidenarti-
gen Tempelfundamente sind Jagu-
are, herzfressende Adler und Kojo-
ten zu sehen. Die 4,60 m hohen 
toltekischen Stein-Atlanten in Krie-
gerform mit Schleuder und Säbel 
ausgerüstet, trugen einst das Dach 
des Tempels des Morgensterns, 
Tlahuizcalpantecuhtli. 

6. Tag: Nischenpyramide El Tajin 
Tajin war Regierungssitz und das 
Zentrum des sakralen Ballspiels 
der Totonaken, aber wahrscheinlich 
keine Wohnstadt. Das bekannteste 
Gebäude ist die Pyramide mit 365 
Nischen, für jeden Tag des Kalen-
derjahres eine. In jeder Nische 
befand sich wahrscheinlich die 
entsprechende Gottheit. Das ge-
samte archäologische Areal ist 
rund 60 ha groß, so verwundert es 
nicht, dass einige Bereich wie der 
Platz von Tajin Chico, ein Komplex 
mit 18 Gebäuden, bis heute nicht 
freigelegt werden konnten. 

Vanilleorchideen Plantage 
Auf der Hazienda Hernandéz besu-
chen Sie einen Zitronenhain und 
erfahren mehr über die Zucht und 
künstliche Befruchtung der Vanille-
Orchidee, um das kostbare Gewürz 
zu kommen. Vanille wird nicht nur 
für Gebäck benutzt sondern ist 
auch ein Hauptbestandteil in Coca 
Cola. 

Eco Park Xanath 
In der Hazienda gibt es noch 
Nachbauten der Hütten der 
Totonaken, um einen Eindruck von 
deren normalem Leben zu gewin-
nen. Weiterfahrt nach Puebla, wo 
Sie übernachten. 

7. Tag: Pueblas Kolonialstil 
Die farbenfrohen Talavera-Kacheln 
und das Fehlen großer mehrstöcki-
gen Gebäude bestimmen die Archi-
tektur der Kolonialstadt, deren Kern 
zum Weltkulturerbe erklärt wurde. 
Vom zentralen Plaza de la 
Constitución aus besuchen Sie die 
Kathedrale und die Rosenkranzka-
pelle. Die Kathedrale mit den 70 m 
hohen Türmen wurde zwischen 
1578 und 1664 erbaut. Der Chor 
der Kathedrale enthält Intarsien in 
acht verschiedenen Farben in Stil 
der maurischen Mudéjar Einlegear-
beiten. Die Kirche Santo Domingo 
hat eine dunkle graue Außenfassa-
de und sprüht im Inneren im Glanz 
und Pracht des mexikanischen 
Hochbarocks. Die Rosenkranzka-
pelle mit dem Onyx-Steinen und 
vergoldetem Stuck ist einfach 
atemberaubend. 

8. Tag: Cuernavaca & Taxco 
Ausflug nach in die Kolonialstadt 
Cuernavaca und die Silberstadt 
Taxco. 

Cuernavaca 
Besuch der Kathedrale der Drei 
Orden in Cuernavaca mit zwei Ka-
pellen in überflussreichen barocken 
Stuckstil. 
Der Silberkönig Borda aus der 
Bergwerkstadt Taxco ließ in Cuer-
navaca einen prachtvollen Garten 
anlegen, den Jardin Borda. Küh-
lende Bäume, Wasserspiele und 
Brunnen, ein Freilichttheater und 

Wasservögel bilden diesen Garten-
park. 

Die Silberstadt Taxco 
…liegt in den Bergen von Nord-
guerrero und wurde durch Abbau 
des Edelmetalls reich. Silber wird 
heute hier nicht mehr abgebaut, 
stattdessen lebt die Stadt inzwi-
schen von der Produktion von Sil-
berschmuck und den „Gringos“ die 
diese Schmuckstücke erwerben. 
Wir besuchen die prachtvoll ausge-
stattete und im churrigueristischem 
Stil erbaute Barockkirche Santa 
Prisca. Bei Interesse erfolgt ein 
Besuch des Silbermuseums oder 
Freizeit um durch die schöne Alt-
stadt zu bummeln oder die Attrakti-
onen für die amerikanischen Tou-
risten zu besuchen.  

9. Tag: Die schwimmenden Gär-
ten der Azteken 
Fahrt mit der Metro nach 
Coyoacán. Besuch der schwim-
menden Gärten und der Hazienda 
Dolores. Coyoacán, der Platz der 
Coyoten, ist ein südlicher Stadtteil 
Mexiko Cities. Wir machen einen 
kurzen Spaziergang durch das 
malerische Viertel und besuchen 
dann das „Blaue Haus“, das Ge-
burtshaus der Malerin Frida Kahlo. 

Gondelfahrt im Weltkulturerbe 
In Xochimilco legten die Azteken 
auf hölzernen Gestellen schwim-
mende Gärten an. Die Wurzeln der 
Pflanzen drangen bis zum Grund 
des Wassers und ermöglichten 
dank der ständigen Bewässerung 
bis zu sieben Ernten im Jahr. Heute 
sind die Wasserkanäle von 150 km 
Länge ein beliebtes Ausflugsziel 
der Mexikaner. Die geschmückten 
Gondeln heißen hier Trajineras, 
aber sonst lässt man sich wie in 
Venedig mit langen Stangen durch 
die Kanäle steuern. 

Museum & Hazienda Dolores 
Olmedo Pationo 
In diesem Haus lebten und arbeite-
ten zeitweise Diego Raviera und 
Frieda Kahlo, die bedeutendsten 
mexikanischen Maler des 19. Jahr-
hunderts. Im Museum finden Sie 
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144 Gemälde von Diego Rivera 
und 25 Gemälde von Frieda Kahlo. 
Das sehenswerte Gebäude selbst 
ist eine Hazienda aus dem 
17. Jahrhundert mit einem traditio-
nellen Park voller Blumen, Fasanen 
und Xoloitzcuintles. Xoloitzcuintles 
sind eine präkolumbische Hunde-
rasse. 

10. Tag: Casa Barragán oder 
Freizeit 
Am Morgen besuchen wir ein wei-
teres Weltkulturerbe, das Casa 
Barragán in Tacubaya. 
Der Architekt Barragán verband in 
seinen Werken traditionelle spani-
sche, marokkanische und mexika-
nische Elemente mit Elementen der 
Moderne. Im Jahr 1948 erbaute er 
in Tacubaya, einem Stadtteil Mexi-
kos, ein 1161 Quadratmeter großes 
Studio und Wohnhaus aus Beton 
das Zentrum seines Schaffens 
wurde. 2004 erklärte die UNESCO 
es zum Weltkulturerbe. 
Der Nachmittag, oder falls Sie 
möchten auch der ganze Tag, steht 
Ihnen zur freien Verfügung, um 
weitere Museen zu besuchen, 
shoppen zu gehen oder um letzte 
Eindrücke zu sammeln. 
Transfer zum Flughafen und 
abends Rückflug mit Lufthansa von 
Mexiko Stadt direkt nach Frankfurt. 

11. Tag: Ankunft in Frankfurt 
Am Nachmittag landen Sie auf dem 
Frankfurter Flughafen. Heimreise 
oder Weiterflug. 

 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 
 
 
Einreise ohne Visum: 
Für die Einreise nach Mexiko benötigen 
deutsche, österreichische und Schweizer 
Staatsangehörige nur einen Reisepass, der 
am Ende der Reise noch 6 Monate gültig 
sein muss. Sie erhalten im Flugzeug oder 
am Flughafen eine kostenlose Touristenkar-
ten mit der Sie bis zu drei Monaten in Mexi-
ko bleiben dürfen. 
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Wir 
empfehlen je nach Jahreszeit Malaria-
Prophylaxe. Ausführliche Informationen 
finden Sie in den Reiseunterlagen und auf 
den Webseiten des Auswärtigen Amtes. 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung. 
 
Temperatur, Klima: 
Mediterranes Hochland Klima in Mexiko 
Stadt. In Tajin wärmer. 
 
Klimatabellen: 

 

 

14 Tage Mexiko City Live XL 

Tag 1 – 10 Mexiko Stadt 
Das Selbe Programm wie Mexiko 
City Live. 

Tag 11 – 13 Eigene Erkundungen 
Mexiko City ist eine riesige und 
faszinierende Stadt, die viel mehr 
zu bieten hat, als wir mit Ihnen in 
dieser Begrenzten Zeit besichtigen 
können. Daher bieten wir Ihnen die 
Gelegenheit, die Mexiko City Live 
Reise mit dreitägiger Verlängerung 
zu Buchen. 
Wir Buchen Ihnen ihr Hotel und 
organisieren Ihren Flughafentrans-
fer am Abreisetag, das Programm 
bestimmen Sie. 
Ihr Reiseleiter berät Sie im Vorfeld 
natürlich gerne zu interessanten 
Museen, lohnenden Ausflugsmög-
lichkeiten und kulinarischen Ge-
heimtipps, die Sie in diesen drei 
Tagen auf eigene Faust erkunden 
können. 
 
Am Abend des 13. Tages werden 
Sie von Ihrem Hotel abgeholt und 
zum Flughafen gebracht, von wo 
Sie die Heimreise antreten 

Tag 14: Ankunft in Frankfurt 
Am Nachmittag landen Sie auf dem 
Frankfurter Flughafen. Heimreise 
oder Weiterflug. 
  

Mexiko Stadt / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 21,3 13,4 6,5 54 9 6,7 
Feb 22,9 14,7 7,4 48 9 7,5 
Mär 25,4 17,0 9,7 44 13 7,4 
Apr 26,5 18,2 11,3 45 27 7,0 
Mai 26,6 18,6 12,2 53 58 6,4 
Jun 24,7 17,4 12,5 64 157 5,1 
Jul 23,2 16,2 11,8 70 183 4,7 
Aug 23,4 16,4 11,9 72 173 5,1 
Sep 22,9 16,3 11,9 72 144 4,6 
Okt 22,6 15,5 10,4 66 61 5,7 
Nov 22,2 14,9 8,4 61 6 6,6 
Dez 21,3 13,5 7,2 58 8 6,0
 23,6 16,0 10,1 58 848 6,1 
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Reisetermine 

Termine 2016 

BCT 1652050 Sa, 19. Mär. 2016 – Di, 29. Mär. 2016 Mexiko Live Ostern 11 Tage 
BCT 1652051 Sa, 19. Mär. 2016 – Fr, 01. April 2016 Mexiko City Live XL 14 Tage 
BCT 1652052 Do, 20. Okt. 2016 – So, 30. Okt. 2016 Mexiko City Live 11 Tage 
BCT 1652053 Do, 20. Okt. 2016 – Mi, 02. Nov. 2016 Mexiko City Live XL 14 Tage 
 
 

Kurzübersicht Städtereise „Mexiko City LiveMexiko City Live & Live XL“ – 11 Tage 

So Tag 1 Abflug in Frankfurt nach Mexiko Stadt 
LH498 FRA 14.05 – MEX 18.55 – Flugzeit 11h55 

Flug Frankfurt – Mexiko Stadt 

Mo Tag 2 Kathedrale, Zócalo, Templo Major(Tenochtitlán), Stadtrundfahrt  

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Di Tag 3 Anthropologisches Museum, Besuch der Universität, Chapultepec Park 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mi Tag 4 Kloster Acolman, Sonnen- & Mondpyramide Teotihuacán, Basilika v. Guadalupe 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Do Tag 5 Mexiko Stadt – Tenayuca (Ruinen der Chichimeken Kultur) – Tula (Atlanten von Tula) – 
Weiterfahrt nach Tajin/Poza Rica. 

Übernachtung in Poza Rica 

Fr Tag 6 Nischenpyramide von El Tajin – Vanilleanbau & Totonaken Kultur in Eco-Park-Xanath, 
Fliegenden Männer von Papantla – Weiterfahrt nach Puebla  
Tajin – Mexiko Stadt ca. 300 km, Tajin- Puebla ca. 270 o.300 km 

Übernachtung in. Puebla 

Sa Tag 7 Puebla: Stadtrundgang, Zócalo, Kathedrale, Santo Domingo de la Puebla 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

So Tag 8 Ausflug nach Cuernavaca & Taxco 
Cuernavaca: Kathedrale & Hautplatz,  
Taxco – Kirche Santa Prisca (Churriguerismus-Barock), bei Interesse Silbermuseum 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 9 Coyoacán Viertel. Schwimmende Gärten von Xochimilco, Museum Dolores Olmedo 
Patino in Xochimilco 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Di Tag 10 Freizeit oder Atelier Barragán in Tacubaya (UNESCO Weltkulturerbe). 
Abends Rückflug ab Mexiko Stadt 
LH499 MEX 20.50 – FRA 14.45 (+1), Flugzeit: 10h55 

Rückflug über Nacht 

Mi Tag 11 Ankunft in Frankfurt an nächsten Nachmittag. 
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Kurzübersicht Städtereise „Mexiko City Live XLMexiko City Live & Live XL“ – 14 Tage 

 
Tag 1-Tag 9 siehe oben 
 

Di Tag 10 Freizeit in Mexiko City  
Erkunden Sie z.B. den Alameda-Park und Umgebung bei einen Rundgang: Aladmeda-
Park – Benito Juárez Denkmal, Museum de la Alameda, San Jugan de Dios- & Sant 
Veracruz-Kirchen, Bellas Artes, El Caballito – Nationales Kunstmuseum, Kirche Santo 
Domingo. 
Am späten Nachmittag: Bummel über die noble Einkaufsstraße Calle Francisco Madero 

Übernachtung in Mexiko Stadt  

Do Tag 11 Freizeit in Mexiko City 
Besuchen Sie den Stadtteil San Angel mit dem Plata San Jacinto oder folgen Sie den 
Spuren des Revolutionärs Trotzkis im Museum Leo Trotzki 
Besuchen Sie am Nachmittag die Zona Rosa, das moderne Einkaufviertel Mexiko Cities 
mit Boutiquen, Galerien, Cafés, guten Restaurants, Schmuckgeschäften u.v.m. 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mi Tag 12 Freizeit 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Fr Tag 13 Freizeit, Transfer zum Flughafen, abends Rückflug  

Übernachtung in Flugzeug 
Sa Tag 14 Ankunft in Frankfurt am Nachmittag 

 
 
 
 
 
 
 
 
„Dias de los Muertos“ in Mexiko 
 

Bei der Verlängerung Mexiko Live XL in November erle-
ben Sie Allerheiligen, den mexikanischen Totentag (Dias 
de los Muertos) in Mexiko Stadt. Die Feier starten je nach 
Ort am 31.Okt und gehen bis zum 2. Nov. (Allerseelen).  
Der Dias de los Muertos ist kein Trauertag sondern ein 
Fest zur Erinnerung und zur Ehren der Toten. Der Tod 
wird in Mexiko nicht tabuisiert, sondern ist Teil des Le-
bens und der Lebenden. Am Tag des Todes kehren die 
Seelen der Verstorbenen zu Ihren Familien zurück. Man 
feiert nicht nur auf den Friedhöfen, sondern auch öffentli-
chen Plätzen und in Häusern werden Altären mit Opfer-
gaben und persönlichen Gegenständen der Verstorbenen 
errichtet. Diese sollen sich nach ihrer langen Reise am 
dem Reich der Toten stärken und einige der Gaben mit-
nehmen. 
 
 
Kirchenbesuche während Feiertage 
Bei den Besuchen über Ostern und Allerheiligen/Allerseelen stehen die Gottesdienstzeiten immer erst kurzfristig 
fest. An diesen Tagen können während der Gottesdienste Kirchen / Kloster nur von außen besichtigt werden. Wir 
versuchen das Programm zeitlich anzupassen und oder Tage zu tauschen, das gelingt aber nicht immer ganz. 
Das betrifft je nach Abflugtag die Besichtigungen am 7ten und 8ten Tag. 
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Mexiko City Live – 11 Tage  

Leistungen   

 Hinflug Frankfurt – Mexiko Stadt 

 Rückflug Mexiko Stadt – Frank-
furt 

 Flüge mit Lufthansa oder ande-
rer IATA Airline 

 Flughafensteuern 

 Kerosinzuschlag 

 Luftverkehrsabgabe 
 

 Übernachtung mit Frühstück in 
Mittelklassehotels 

 Unterbringung im Doppelzimmer 
mit Bad / Dusche, WC, Aircondi-
tion 

 7 Übernachtungen Mexiko Stadt 

 1 Übernachtungen in Poza Rica 

 1 Übernachtung in Puebla 
 

 Flughafentransfer 

 Ausflügen mit landestypischem 
Reisebus 

 Bootsausflug in den schwim-
mender Gärten von Xochimilco 

 Valoadores – fliegenden Männer 
 

 Eintrittsgelder für die histori-
schen Sehenswürdigkeiten 

 

 Deutscher Studienreiseleiter der 
BCT-Touristik 

 Auslandskrankenversicherung 

 Informationsmaterial 

Besichtigungen & Eintrittsgelder: 
 

 Plaza Mayor in Mexiko Stadt 

 Kathedrale Mexiko Stadt 

 Templo Major(Tenochtitlán) 

 Anthropologisches Museum 

 Universitätsbibliothek mit Fries 
von Diego Rivera  

 Chapultepec Park 

 Klosterfestung Acolman 

 Ausflug Basilika Guadalupe 

 Ausflug Sonnen- & Mondpyrami-
de Teotihuacán 

 Archäologische Zone Tenayuca 

 Atlanten von Tula 

 Nischenpyramide El Tajin 

 Hazienda mit Vanilleplantage 

 Nachbau eines Totonakendorfes 

 Kolonialstadt Puebla mit Kathe-
drale & Plaza de la Constitución 

 Borda Gärten in Cuernavaca 

 Palast des Eroberers Cortés 

 Silberstadt Taxco mit Museum 

 Santa Prisca Kirche in 
Churrigueristischem Barock 

 Schwimmende Gärten in 
Xochimilco 

 Das blaue Haus von Frida Kahlo 

 Museum Dolores Olmedo mit 
Werken von Frida Kahlo, D. 
Raviera & F. Gambo (mod. 
Kunst) 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652050 11 Tage 

Sa, 19. Mär. – Di, 29. Mär. 2016 
Doppelzimmer 2598 Euro 
 

Reise Nr. 1652052 11 Tage 

Do, 20. Okt. – So 30. Okt. 2016 
Doppelzimmer 2698 Euro 
 
 
Der Einzelzimmerzuschlag (falls 
gewünscht) beträgt 400 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 

 Im Reisepreis enthalten sind alle 
Programmpunkte, Eintritte & 
Ausflüge vor Ort. Es fallen keine 
weiteren Kosten für Besichtigun-
gen an 

 Die Preise enthalten alle Steu-
ern, Gebühren und 
Kerosinzuschläge. Stand: 1. Jan 
2015. 

Mexiko City Live XL – 14 Tage 

 
 Alle Leistungen wie bei Mexiko 

Live (siehe oben) plus folgende 
Zusatzleistungen: 

 

 Rückflug am 13ten Tag mit An-
kunft am 14ten Tag in Frankfurt 
Flughafentransfer am Abreisetag 
 

 3 Übernachtungen mit Frühstück 
in Mexiko Stadt  

 
Ihr Programm bzw. Freizeit gestal-
ten Sie in Mexiko Stadt oder Umge-
bung selbst. Für Tipps und Vor-
schläge für weitere Aktivitäten er-
halten Sie von uns ein Reiseführer-
buch. Ihr Reiseleiter berät Sie vor 
der Verlängerung auch gerne.  
Für die Rückfahrt zum Flughafen 
erhalten Sie einen englischsprachi-
gen Transfer ab Ihrem Hotel. 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652051 14 Tage 

Sa, 19. Mär. – Fr, 01. Apr. 2016 
Doppelzimmer 2798 Euro 
 

Reise Nr. 1652053 14 Tage 

Do, 20. Okt. – Mi, 02. Nov. 2016 
Doppelzimmer 2898 Euro 
 
 

Einzelzimmerzuschlag: 530 Euro 

 



 
 

Hochkulturen Mesoamerikas 

Hochkulturen nach geographischem Gebiet: 

 
Azteken  Mixteken Olmeken u.a. Mexiko 
Tolteken Zapoteken  Guatemala 
Teotihuacán   Belize 
Chichimeken     Honduras 

 

Hochkulturen chronologisch 
Zeitskala Kulturen geographische Zone Bekannteste Kultstätten 
1450 v. Chr. –   450 v. Chr. Olmeken Golfregion La Venta 
  600 v. Chr. – 1000 n. Chr. Zapoteken Oaxaca Region Monte Albán 
    50 n. Chr. –   700 n. Chr. Teotihuacán-Kultur Zentrales Hochland Teotihuacán 
  300 n. Chr. –   900 n. Chr. klass. Maya-Kultur Maya Palenque, Uxmal 
  400 n. Chr. –   800 n. Chr. Maya-Puuc-Stil Maya Kabah, Sayil, Labná 
  800 n. Chr. – 1200 n. Chr. Tolteken Zentrales Hochland Tula 
  900 n. Chr. – 1200 n. Chr. Post-Maya-Kultur Mayas Chichén–Itzá, (Uxmal) 
  900 n. Chr. – 1500 n. Chr. Mixteken Oaxaca Region Mitla 
1300 n. Chr. – 1521 n. Chr. Azteken Zentrales Hochland Tenochtitlán 
1500 n. Chr. – 1800 n. Chr. Kolonialstädte Mayas Merida 
  Oaxaca & Hochland Puebla, Oaxaca 
 
 
Informationen zu antiken Stätten Mexikos mit Welterbe-Status unter: www.die-mexikoreise.de/weltkulturerbe 

http://www.die-mexikoreise.de/weltkulturerbe
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Auf den Spuren der Azteken 
18 Tage Studienreise Mexiko Stadt, Oaxaca & Yukatan 



 

Highlights dieser Fahrt 

 Templo Mayor – Erbe der 
Azteken in Mexiko Stadt 

 Sonnen- & Mondpyrami-
de in Teotihuacán 

 Bonampak – Mayafres-
ken im Regenwald 

 Cenoten, Golf v. Mexiko, 
Pazifik, Sierra Madre & 
Oaxaca Hochland 

Auf den Spuren der Azteken 

Reiseroute: 

Frankfurt – Merida – Chichén-
Itzá – Uxmal - Kabah – Campe-
che – Chicanná – Calakmul – 
Palenque – San Christobal – 
Oaxaca – Puebla – Teotihuacán 
– Mexiko-Stadt – Frankfurt 

Termine 2016 

13. Feb. – 01. Mär. 18 Tage 
06. Nov. – 23. Nov. 18 Tage 

1. Tag: Aufbruch nach Mexiko 
Flug von Frankfurt nach Mexiko 
Stadt, wo Sie am Abend ankom-
men. Nach der Einreise fliegen Sie 
weiter nach Merida, der Hauptstadt 
Yukatans. Transfer zum Hotel. 

2. Tag: Willkommen in Merida 
Stadtbesichtigung in Merida. Be-
such des Zócalo, des typischen 
mexikanischen Stadtplatz mit der 
Kathedrale und dem Palast des 
Montejo, dem Gründer der Stadt. 

Sonnengott Kinich oder Pool 
Freizeit zum Erholen und Ankom-
men in Mexiko. Am Nachmittag 
können Sie am Pool ruhen, auf 
dem Prachtboulevard in Merida 
flanieren gehen, sich eine für die 
Region typische Hamacas-
Hängematte kaufen oder mit dem 
Reiseleiter nach Izamal fahren. 
Izamal, eine der ältesten Städte 
Yukatans, beherbergt den Tempel 
des Sonnengottes Kinich Kakmó. 
Der Konvent der Franziskaner wur-
de von den spanischen Eroberern 
auf die Popol Chac-Pyramide er-
baut und hat ein 8000 qm riesigen 
Atriumhof und beherbergt die Sta-
tue der Jungfrau der Heiligen Köni-
gin, der Schutzpatronin Yukatans. 

3. Tag: Chichén-Itzá 
Die Pyramide Kukulkáns spiegelt 
die Fähigkeiten der Mayas in Ma-
thematik und Astronomie wieder. 
Vier Treppen zu 91 Stufen plus die 
oberste Etage geben die Tage des 
Jahres wieder. Neun Terrassen 
symbolisieren die neun Unterwelten 
der Mayas und 52 Reliefplatten den 
52-jährigen Mayakalender. 
Sehenswert sind in der Maya-
Toltekischen Nordgruppe die Platt-
form der Adler und Krieger, der 
große Ballspielplatz, der 
Tzompantli (Schädelstätte), die 
Heilige Cenote, der Tempel der 

Krieger und die Gruppe der 1000 
Säulen. Toltekisch? Ja, die Maya 
eroberten um 1000 n.Ch. Chichén-
Itzá, aber mehr hierzu erzählt Ihnen 
Ihr BCT Reiseleiter vor Ort. 
Die Südgruppe birgt die Bauwerke 
aus der klassische Maya-Epoche: 
das bedeutende Observatorium, 
das Grabmal des Hohepriester, das 
Rote Haus sowie im Puuc Stil er-
richtete Bauten, die die Spanier an 
eine Kirche und ein Nonnenkloster 
erinnerten. 

Ein „rituelles“ Bad in der Cenote 
Die Mayas nutzten die Cenoten für 
rituale Bäder und für Opferungen. 
Neben Gold und wertvoller Keramik 
wurden auch Menschenopfer ge-
bracht. In der blauen Cenote Ik-Kil 
laden wir Sie bei sonnigem Wetter 
zu einem erfrischenden Bad ein. 

„Die gefiederte Schlange steigt 
die Treppe der Pyramide empor“ 
Am Abend besuchen Sie die Sound 
& Light Show in Chichén-Itzá. Die 
Ausstrahlung der Pyramide durch 
die Sonnenstrahlen im Laufe des 
Jahres können hier durch moderne 
Technik zeitlich gerafft dargestellt 
werden, wie das Schattenspiel des 
Aufstiegs der gefiederten Schlange 
am 21.März jeden Jahres. 

4. Tag: Uxmal & Kabah 
Fahrt von Merida über Uxmal, San-
ta Elena und Kabah nach Campe-
che. 

Uxmal - Pyramide des Zauberers 
Die „dreimal erbaute Stadt“ gründet 
sich auf einer alten Legende: „Die 
Sage vom Zwergenkönig von 
Uxmal“. Aus dieser Sage leiten sich 
die beiden herausragenden Bau-
werke Uxmals ab: die Pyramide 
des Zauberers und der Palast des 
Zwergenkönigs – der heutige Pa-
last des Gouverneurs. 

Codz Poop – Palast der Masken 
Die Maske des Regengottes Chac, 
das Leitmotiv des Puuc-Stil, über-
deckt die ganze Front des Codz 
Poop. Das Plateau wird von einer 
durchgehenden Reihe von Masken 
gebildet, zwischen den Türen, des-
sen Aufgang auch aus einer Chac-
Maske gebildet wird, befinden sich 
Chac-Masken. Der komplette Fries 
wird aus je drei übereinanderlie-
genden Bildern des Regengottes 
geformt. Insgesamt sollen ur-
sprünglich 260 Masken – analog 
der Tage des religiösen Mayajah-
res – den Codz Poop überdeckt 
haben. 

Mayadorf Santa Elena  
Santa Elena ist kleines Mayadorf 
mit traditioneller Bauweise. Die 
Bewohner halten noch (trotz oder 
wegen der Touristen) an ihren Ri-
ten und Gebräuchen fest. Bei ei-
nem Besuch wollen wir einen klei-
nen Einblick in den Alltag der hier 
lebenden Maya-Familien gewinnen. 

5. Tag: Edzná & Campeche 
Edzná blickt auf eine lange Ge-
schichte zurück. Von 400 v.Chr. bis 
etwa 900 n.Chr. war die Stadt be-
wohnt und wurde dann schlagartig 
aufgegeben. 
Der fünfstöckige Palast in Edzná 
entstammt der klassischen Maya-
periode. Im Tempel der Masken 
sind ein Abbild des Sonnengottes 
und ein Mayakrieger mit dem Ge-
sicht eines Jaguars zu sehen. 

Maya Frauenkooperative 
Im Mayadorf Ich-Ek besuchen Sie 
eine Frauenkooperative, die noch 
auf traditionelle Weise Honig her-
stellt. Die stachellosen Bienen der 
Mayas bauen ihre Nester direkt an 
den Häusern. Als Honigsammler 
wurden Sie in alten Zeiten in Form 
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des Mayagottes Ah Muzen Cab 
verehrt. 

Campeche – Festung gegen die 
Piraten der Karibik 
Die ehemals wichtige Hafenstadt 
Campeche wurde zum Schutz ge-
gen Piraten stark befestigt. Ein 
Rundgang über die Mauer des Fort 
San Miguel zeigt die Befestigungs-
anlagen, denen die UNESCO den 
Welterbe-Stempel aufgedrückt hat. 

Mayamuseum & Jademaske 
Im Fort befindet sich auch das Mu-
seum der Mayakultur des Staates 
Campeche mit der doppelköpfigen 
Jademaske aus Calakmul und wei-
teren Funden aus Edzná. Der Le-
bensbaum der Mayas als Sinnbild 
des Kosmos ist hier besonders gut 
über drei Ebenen dargestellt und 
erklärt. 

6. Tag: Hazienda Besuch 
Zurück in der Zeit der großen Ha-
zienda des 18. Jahrhunderts führt 
uns der Weg zur Hazienda Carpizo, 
die originalgetreu restauriert wurde 
und heute eine Marine-Schule be-
herbergt. 

Delphine im Golf von Mexiko 
Bootsfahrt in den Golf von Mexiko 
zur einer Lagune der Isla Aguada, 
die ein beliebter Ruhe- und Paa-
rungsplatz der Tümmler-Delphine 
ist. Im Schutzgebiet werden Sie 
auch Ibisse und andere Vogelarten 
sehen. 

7. Tag: Calakmul & Chicanná 
Ausflug zu den Stelen und Mayaru-
inen von Chicanná und Besuch der 
Tempelanlagen von Calakmul. 

Calakmul – Stelen im Dschungel 
Die Im Biosphären Reservat gele-
gene Mayastadt hat mit 55 m die 
zweihöchste Pyramide Yukatans 
und trotzdem wurde sie erst 1931 
entdeckt. Ihre abgelegene Lage im 
Dschungel führte auch zum Fund 
des unberührten Grabes mit der 
berühmten Totenmaske auf grüner 
Jade. Das Original der Totenmaske 
hat Ihnen Ihr BCT-Reiseleiter zwei 
Tage vorher im Mayamuseum in 

Campeche gezeigt. Heute in 
Calakmul erkunden Sie einige der 
über 100 Stelen, bewundern die 
teilweise noch überwucherte Maya-
ruinen oder halten Ausschau nach 
Brüllaffen und grünen Papageien. 

Chicanná Scheinarchitektur 
Die Spätphase der Mayas brachte 
massive Scheinbauten ohne Innen-
räume hervor, die nur der Reprä-
sentation dienten. Identische Zwil-
lingstürme auf Pyramidenstümpfen, 
die hoch zum Himmel ragen und 
nur in der Rio-Bec Region zu finden 
sind. 

8. Tag: Palenque 
Fahrt von Chicanná nach 
Palenque, wo wir am Nachmittag 
eines der Juwelen der Mayaarchi-
tektur besuchen. 

Pacals Grabpyramide 
Na-Can-Caán, Haus der himmli-
schen Schlangen, nannten die Ma-
yas Palenque. Ihr bekanntester 
König war Pacal, der im goldenen 
Zeitalter im siebten Jahrhundert 
regierte. In der Pyramide der In-
schriften befindet sich sein Grab, 
die einzige Pyramide die nachweis-
lich als Grabpyramide wie in Ägyp-
ten diente, während sonst die Py-
ramiden Mexikos meist Funda-
ment-bauten für Tempel sind. 

Palast von Palenque 
Das zentrale Gebäude ist der Pa-
last, der im Usumacinta-Stil errich-
tet wurde, ein Stil der trotz Maya-
bogen durch Hohlkammern eine 
Leichtigkeit der Bauweise vorspiel-
te. Er ist umgeben vom Tempel des 
Kreuzes, dem Tempel der Sonne 
und dem Tempel des Blattkreuzes. 
Die ganze archäologische Zone 
wiederrum ist von dichtem Dschun-
gel umgeben und liegt im Palenque 
Nationalpark, wo u.a. Papageien, 
Tukane, Affen und Ozelots leben. 

9. Tag Yaxchilán & Bonampak 
Ganztagesausflug nach Yaxchilán 
und Bonampak oder Freizeit am 
Swimmingpool ihres Hotels. 
Der Ausflug ist etwa 12 Stunden 
lang und führt in den Regenwald 
Nach drei Stunden Busfahrt erfolgt 

eine einstündige Bootsfahrt entlang 
den Grenzfluss Usumacinta nach 
Yaxchilán. Besichtigung, Bootsfahrt 
zurück und Fahrt nach Bonampak. 
Besuch Bonampak und 3 h Bus-
fahrt zurück nach Palenque. 

Yaxchilán – Ort der grüne Steine 
Waren es die mit Moos überzogen 
Stelen, die Yaxchilán seinen Na-
men gaben? Die Stelen zeigen die 
rituellen Blutopfer der Adeligen und 
die Kriegsführung mit einer Deut-
lichkeit wie sonst nirgendwo. Sie 
trugen entscheidend zum Ver-
ständnis der Mayakultur bei. Ein 
anderer einzigartiger Aspekt ist die 
Darstellung der vielen Frauen in 
zeremoniellen Rollen und Gewän-
dern. Das größte Gebäude ist die 
Große Akropolis mit der Skulptur 
von Pajero-Jaguar, dem sechsten 
Herrscher von Yaxchilán. 

Bonampak – Kunstschule 
Bonampak heißt nicht nur „bemalte 
Wände“, sondern ist auch so etwas 
wie eine kleine „Sixtinische Kapel-
le“ der Mayas. Würdenträger in 
prächtigen Gewändern, Zeremo-
nien und die Darbringung von Men-
schenopfern sind an den Wänden 
dargestellt. 
Bonampak liegt im Regenwald 
Schutzgebiet der Lakandonen Indi-
aner, die uns auch etwas über Ihre 
Kultur erzählen. 

10. Tag: Chamula und San 
Christobal 
Ein Ausflug nach San Juan 
Chamula verschafft Ihnen einen 
Einblick in das Leben, die Traditio-
nen und Riten der Tzotzilen. Trotz 
christlicher Bekehrung ist das Le-
ben der indianischen Einwohner 
geprägt von den alten Riten. 
Diese 300 Jahre alte Kolonialstadt 
San Christobal ist nicht nur Haupt-
stadt des Indio-Staates Chiapas, 
sondern auch Treffpunkt der Dich-
ter, Musiker und Schriftsteller. Sie 
hat viele Facetten, diese Stadt, in 
der es viel mehr zu sehen als zu 
besichtigen gibt. Entdecken Sie 
wahlweise die schmalen Gassen, 
Kolonialgebäude und den farben-
frohen Marktplatz auf eigene Faust 
oder schließen Sie sich einem 
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Rundgang mit Ihrem Reiseleiter 
ein. 

11. Tag: Sumerido Canyon 
Der Nationalpark des Sumerido-
Canyon ist eine der eindrucksvolls-
ten Naturschönheiten Mexikos. Der 
Fluss „Rio Grijalva“ hat sich in über 
20 Millionen Jahren auf eine Tiefe 
von 800 bis 1400 m seinen Weg 
durch die Berge gebahnt. Sie un-
ternehmen eine Bootsfahrt durch 
die hohen Schluchten des Canyon. 

Der Pazifik 
In Playa Cangrejo halten wir am 
Pazifik um Meeresfrüchte in einem 
einfachen Palapas-Hüttenrestau-
rant zu testen, bei guten Wetter ein 
Sprung in die Wellen des Pazifiks 
zu wagen oder einfach am Sand-
strand entlang zu wandern. 
Weiterfahrt nach Tehunatepec, wo 
Sie übernachten. 

12. Tag: Mitla und Yagul 
Frühmorgens Start von Tehuante-
pec über Mitla und Yagul nach 
Oaxaca. 

Mitla – eine Reise in die 
Zapoteken Vergangenheit 
Auf dem Gelände der heutigen 
Stadt San Pablo Villa de Mitla be-
findet sich die archäologische Stät-
te Mitla, eine ehemalige Wohn- und 
Zeremonienanlage, die bereits 500 
vor Christus besiedelt und nach der 
Vertreibung aus Monte Albán von 
den Zapoteken zu ihrer neuen 
Hauptstadt ernannt wurde. Ein 
Blickfang ist die unübertroffene 
Steinornamentik, für die ca. 
100.000 Mosaiksteine pro Gebäude 
verwendet wurden. Vor der Ausgra-
bungsstätte befindet sich eine Kir-
che, die aus Steinen der Tempelan-
lagen errichtet wurde. 

Die Sache mit dem Wurm in der 
Flasche  
Besuch einer Mezcal Destillerie, wo 
wir in die Herstellung der hochpro-
zentigen Spirituose aus dem 
Fleisch der Agave eingeweiht wer-
den. Der berühmte Wurm – 
Gusano des Maguey – kennzeich-
net den originalen Mezcal. 
Unzersetzt soll er zeigen, dass der 

Alkohol gut und hochprozentig ist. 
„Was für den Wurm, der eigentlich 
eine Raupe ist, konserviert, kann 
für den Magen nur gut sein“. Tes-
ten und genießen Sie oder sehen 
Sie nur mit Verwunderung zu, ganz 
wie sie möchten. 

Erkundung der Ruinenstätte Yagul 
Im fünften Jahrhundert vor Christus 
errichteten Zapoteken den Tempel-
bezirk, den die Mixteken anschlie-
ßend auf mehrere Ebenen erweiter-
ten. Yagul war in eine Wohnstadt 
und ein Zeremonialzentrum geglie-
dert. Besonders sehenswert sind 
der labyrinth-ähnliche Palast mit 
den Mosaikwänden, deren Bema-
lung man teilweise noch erkennen 
kann, und die unterirdischen Grab-
kammern im Stil des Monte Albán 
im Pyramidenhof. Nebenbei gibt es 
schöne Riesenkakteen zu bewun-
dern. 

13. Tag: Monte Alban & Oaxaca 
Goldschatz der Mixteken 
Die im gleichnamigen Bundesstaat 
gelegene Stadt Oaxaca erlebte ihre 
Blütezeit zwischen 300 und 900 
nach Christus. Später diente sie als 
Begräbnisstätte der Mixteken. Aus 
dem 14. Jahrhundert stammt das 
berühmte Grab Nr. 7, welches ei-
nen einzigartigen Schatz aus Gold, 
Silber und Jade beinhaltet. 

Monte Albán – Hauptstadt der 
Zapoteken 
Am Morgen besuchen Sie Monte 
Albán. Für den Bau des 
Zeremonialzentrum haben die 
Zapoteken die gesamte Bergkuppe 
abgetragen. Sie besuchen den 
Tempel der Tänzer, den Ballspiel-
platz mit seiner gut erhaltenen 
Stuckverkleidung, das Observatori-
um und das Grab Nr. 7. 

Grab Nr. 7 – Goldschatz 
Im Grab Nr. 7 fand man Gold, Ja-
de, Perlen, edle Keramik und acht 
männliche und einer weibliche be-
stattete Person. Den Goldschatz 
sehen wir am Nachmittag in Regio-
nalmuseum Museo de las Culturas 
de Oaxaca zusammen mit weiteren 
Funden der Zapoteken und 
Mixteken Kultur. 

Santa Domingo de Guzmán 
Die Dominikaner schufen in 200 
Jahren Bauzeit mit der Konvents-
kirche Santo Domingo, eine weitere 
prachtvolle Barockkirche, deren 
Portal ganz mit 60.000 Blattgold-
blättern mit 23,5 Karat ausge-
schmückt ist. 

Altstadt von Oaxaca de Juarez 
Der Eroberer Cortez wurde vom 
Kaiser zum Graf von Oaxaca erho-
ben, aber der berühmteste Sohn 
der Stadt ist Benito Juarez, der 
erste Indigena-stämmige Präsident 
Mexikos. Wir unternehmen einen 
Gang durch die Altstadt von Oaxa-
ca ist seit 1987 Weltkulturerbe ist. 

Chapulines oder Mole Negro 
Am späten Nachmittag können Sie 
dann auf dem Zentralmarkt eine 
besondere Spezialität Oaxacas 
probieren: Chapulines, geröstete 
Heuschrecken, deren Geschmack 
sehr an Krabben erinnert. Diese 
werden in der Sonne getrocknet 
und dann mit Knoblauch, Chili und 
Zitronensaft frittiert. 
Mole Negro ist ein weitere Speziali-
tät Oaxacas. Eine dunkle Kakao-
Sauce mit Nüssen, Chilis und Ge-
würzen die zu Hühner- oder Rin-
derfleisch serviert wird. Probieren 
Sie sie mal beim Abendessen. Wei-
tere Spezialitäten der jeweiligen 
Regionen oder Städte wird Ihnen 
Ihr BCT-Reiseleiter jeweils vor Ort 
vorstellen bzw. empfehlen. 

14. Tag: Puebla 
Fahrt von Oaxaca durch die Sierra 
Juarez und Sierra Madre über 
Puebla nach Oaxaca. Puebla ist ein 
2175 m Hochtal umgeben von ho-
hen Bergen und Vulkanen der Sier-
ra Madre. drei Vulkane prägen die 
„Skyline“, die 40 km entfernten 
Popocatepetl und Iztaccíhuatl und 
im Norden der inaktive Vulkan La 
Malinche. 
Puebla besitzt 20 Universitäten, ein 
VW-Werk wo u.a. der „New Bettle“ 
für die ganze Welt produziert wird 
und die historische Altstadt ist 
Weltkulturerbe. 60 Kirchen zieren 
die Stadt. Wir beschränken uns auf 
die fast vollständige mit Marmor 
ausgekleidete Kathedrale am wun-
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derbaren Markplatz und die Rosen-
kranzkappelle in der Santo Domin-
go Kirche, ein Musterbeispiel für 
den mexikanischen Hochbarock. 

15. Tag: Das Herz von Mexiko 
City – Präsidentenpalast, Ka-
thedrale, Templo Mayor & Muse-
um 
Der Zócalo war schon unter den 
Azteken der zentrale Platz der 
Stadt, als Mexiko Stadt noch Te-
nochtitlán, Stadt des Steinkaktus 
hieß. Hier befand sich der Palast 
Montezuma aus dessen Stein der 
Palast des Vizekönigs, der heutige 
Nationalpalast und Sitz des Präsi-
denten entstand. Die Kathedrale 
überdeckt einen Teil des früheren 
Tempelbezirks, aber der Haupt-
tempel der Azteken, der Templo 
Mayor konnte in seinen unteren 
Schichten freigelegt werden. Die 
wichtigsten Fundstücke der Aus-
grabung sind im angrenzenden 
Museum zu sehen. 

16. Tag: Teotihuacán – „wo man 
zu einem Gott wird“ 
Im ersten Jahrhundert nach Christi 
Geburt gegründet erreichte 
Teotihuacán bis zu 200.000 Ein-
wohner und war die größte Stadt 
Amerikas, bis sie 500 Jahre später 
aus unbekanntem Grund verlassen 
wurde. Geblieben sind die einmali-
ge Bauten der Sonnenpyramide, 
die Mondpyramide, die Straße der 
Toten, der Zitadellenpalast und der 
Tempel des Quetzalcóatl. 
 

Nach einem geführten Rundgang 
erklimmen Sie die drittgrößte Py-
ramide der Welt. Nur von hier oben 
erschließt sich die einmalige Anla-
ge ganz den Sinnen. 

Basilika von Guadalupe 
Der größte Wallfahrtsort ganz Ame-
rikas ist die Basilika von Guadalu-
pe. Die Gottesmutter Maria er-
schien hier der Überlieferung nach 
dem Azteken Juan Diego, damit 
erstmalig einem indigenen Chris-
ten. Das Bild der Jungfrau das bei 
der vierten Begegnung auf seinem 
Umhang entstand wird wie das 
Turiner Grabtuch verehrt. 

17. Tag: Mexiko Stadt und Ab-
schied 
Der Besuch des anthropologischen 
Museums gibt Ihnen nochmal einen 
Überblick über die vielen frühen 
Hochkulturen Mittelamerikas. Wäh-
rend einer Führung erhalten Sie 
einen Überblick über die wichtigs-
ten präkolumbischen Abteilungen. 
Es verbleibt genügend freie Zeit, 
um sich nach eigenem Interesse 
weitere Kunstwerke einer der vielen 
Hochkulturen anzusehen. 
Ab Mittag Zeit zur freien Verfügung 
oder Fahrt mit der Metro zur Uni-
versität. Die Fassade der Bibliothek 
des Campus wurde von Diego 
Rievera gestaltet und eines der 
zwei Beispiele des modernen Welt-
kulturerbes in Mexiko Stadt. 
Am späten Nachmittag Transfer 
zum International Flughafen von 
Mexiko City. Rückflug mit der Luf-
thansa über Nacht nach Frankfurt 
am Main. 

18. Tag: Ankunft in Frankfurt 
Am Nachmittag landen Sie auf dem 
Frankfurter Flughafen zurück in der 
Heimat.  

 

Links der Gott Nummer 10 mit dem Todesgott im 
Haar, rechts der Vogel Katun. Relief aus dem 
Museum in Palenque 
 

 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 
 
 
 
Einreise ohne Visum: 
Visa für die Einreise nach Mexiko benötigen 
deutsche, EU und Schweizer Staatsangehö-
rige nur einen Reisepass, der am Ende der 
Reise noch 6 Monate gültig sein muss. Die 
Touristenkarte für die Einreise nach Mexiko 
erhalten Sie im Flugzeug oder am Flughafen 
kostenlos. Diese Karte bis zur Ausreise 
aufbewahren.  
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Wir 
empfehlen je nach Jahreszeit Malaria-
Prophylaxe. Ausführliche Informationen 
finden Sie in den Reiseunterlagen und auf 
den Webseiten des Auswärtigen Amtes. 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung. 
 
Temperatur, Klima: 
Es herrscht in Yukatan ein subtropische 
Klima bis zu einem mediterranen Klima im 
Tal von Mexiko Stadt.  
 
Klimatabellen: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussichtliche Internationale Flugzeiten 
Lufthansaflug LH 498 Frankfurt 14.10 Uhr 
mit Ankunft in Mexiko Stadt um 19.20 Uhr. 
Rückflug Mexiko Stadt mit LH 499 um 21.15 
Uhr mit Ankunft am nächsten Tag nachmit-
tags um 14.50 Uhr in Frankfurt 

Merida, Yukatan / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 29,2 22,9 17,5 73 26 6,7 
Feb 30,4 23,7 17,8 69 26 7,3 
Mär 33,3 25,9 19,6 66 24 7,8 
Apr 35,2 27,6 21,0 65 23 8,5 
Mai 36,2 28,7 22,6 67 63 8,8 
Jun 34,8 28,0 23,1 74 144 7,7 
Jul 34,0 27,4 22,7 76 162 7,9 
Aug 33,9 27,3 22,8 76 163 8,0 
Sep 33,0 26,9 22,5 80 180 7,0 
Okt 31,6 25,8 21,0 79 94 7,0 
Nov 30,4 24,4 19,3 76 42 7,1 
Dez 29,5 23,2 17,8 74 34 6,5 

Mexiko Stadt / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 21,3 13,4 6,5 54 9 6,7 
Feb 22,9 14,7 7,4 48 9 7,5 
Mär 25,4 17,0 9,7 44 13 7,4 
Apr 26,5 18,2 11,3 45 27 7,0 
Mai 26,6 18,6 12,2 53 58 6,4 
Jun 24,7 17,4 12,5 64 157 5,1 
Jul 23,2 16,2 11,8 70 183 4,7 
Aug 23,4 16,4 11,9 72 173 5,1 
Sep 22,9 16,3 11,9 72 144 4,6 
Okt 22,6 15,5 10,4 66 61 5,7 
Nov 22,2 14,9 8,4 61 6 6,6 
Dez 21,3 13,5 7,2 58 8 6,0
 23,6 16,0 10,1 58 848 6,1 



 

Auf den Spuren der Azteken 

Reisetermine 

Termine 2016 
BCT 1652021 Sa, 13. Feb. 2016 – Di, 01. März 2016 Auf den Spuren der Azteken 18 Tage 
BCT 1652022 So, 06. Nov. 2016 – Mi, 23. Nov. 2016 Auf den Spuren der Azteken 18 Tage 
 

Kurzübersicht Studienreisen „Auf den Spuren der Azteken“ – 18 Tage 

So Tag 1 Tagesflug von Frankfurt via Mexiko Stadt nach Merida. Ankunft. Transfer Hotel. 
Übernachtung in Merida 

Mo Tag 2 Stadtrundgang mit Besichtigung Kathedrale und Zócalo. 
Nachmittags Freizeit oder Besuch Izamal (Sonnentempel & Konvent) 

Übernachtung in Merida 

Di Tag 3 Ausflug Chichén-Itzá – Bad Cenote + Sound & Light Show  
Übernachtung in Merida 

Mi Tag 4 Merida – Uxmal - Saint Elena Mayadorf– Kabah (Palast der Masken) – Campeche 
Übernachtung in Campeche 

Do Tag 5 Edzná (Tempel) – Ich-Ek Mayabienen- Campeche Fort(Weltkulturerbe) & Maya Museum 
mit Jademaske & Lebensbaum 

Übernachtung in Campeche o. Chicanná 

Fr Tag 6 Campeche – Champotón Carpizo Hazienda- Delphinausflug Isla Aguada – Chicanná 
Übernachtung in Chicanná 

Sa Tag 7 Besuch von Calakmul & Chicanná (oder wahlweise ½ Tag Freizeit) 
Übernachtung in Chicanná 

So Tag 8 Fahrt nach Palenque, Besuch von Palenque 
Übernachtung in Palenque  

Mo Tag 9 Ausflug Yaxchilán & Bonampak (oder Freizeit am Hotel Pool) 
Übernachtung in Palenque 

Di Tag 10 Palenque – Chamula (Kirche) - San Christobal (Rundgang & Konvent St. Domingo) 
Übernachtung in San Christobal 

Mi Tag 11 San Christobal – Sumerido Canyon - Pazifikstrand Playa Cangrejo - Tehuantepec  
Übernachtung in Tehuantepec 

Do Tag 12 Tehuantepec - Mezcal Produktion Santiago Mazatlán – Mitla (Mixteken & Zapoteken) – 
Yagul (Zapoteken) - Oaxaca 

Übernachtung in Oaxaca 

Fr Tag 13 Monte Alban & Oaxaca Stadt (Santa Domingo Kirche + Mixtekenschatz) 
Übernachtung in Oaxaca 

Sa Tag 14 Oaxaca - Puebla: Stadtrundgang, Zócalo, Kathedrale, Santo Domingo de la Puebla 
Weiter nach Mexiko Stadt 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

So Tag 15 Kathedrale, Zócalo, Templo Major Tenochtitlán – Erbe des Azteken in Mexiko Stadt  
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 16 Kathedrale v. Guadalupe , Teotihuacán Sonnen- und Mondpyramide 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Di Tag 17 Anthropologisches National Museum, Besuch der Universitätsbibliothek (Weltkulturerbe) 
oder Freizeit. Transfer zum Flughafen 

Rückflug über Nacht 
Mi Tag 18 Ankunft in Frankfurt am Nachmittag  



 

Auf den Spuren der Azteken 

Mexiko Auf den Spuren der Azteken – 18 Tage 

Leistungen   

 Hinflug Frankfurt – Mexiko Stadt 
mit der Lufthansa 

 retour Mexiko Stadt – Frankfurt 
 alle Flughafensteuern 
 Kerosinzuschlag 
 Luftverkehrsabgabe BRD 
 Inlandsflug mit Aero Mexiko von 

Mexiko Stadt nach Merida 
 
 3 Übernachtungen in Merida 
 2 Übernachtungen in Campeche 
 2 Übernachtungen in Chicanná 
 2 Übernachtungen in Palenque 
 1 Übernachtung in San 

Christobal de las Casas 
 1 Übernachtung in Tehuantepec 
 2 Übernachtungen in Oaxaca 
 3 Übernachtungen Mexiko Stadt 
 
 Alle Übernachtungen mit Früh-

stück  
 gute Mittelklasse 3*/4* Hotels 
 Tehuantepec 1 Nacht in 2*Hotel 
 Unterbringung im Doppelzimmer 

mit Bad / Dusche, WC 
 

 Alle Transfer und Überlandfahr-
ten mit Reisebus von Merida 
nach Mexiko City 

 
 Eintrittsgelder für die histori-

schen Sehenswürdigkeiten 
 

 Bootsfahrt Golf von Mexiko 
 Bootsfahrt Usumacinta River 
 Bootsfahrt Sumerido Canyon 

 
 Bad in einer Cenote 
 Bad in Pazifik 

 
 Deutscher Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik 
 
 Auslandskrankenversicherung 

 
 Informationsmaterial 

Besichtigungen & Ausflüge 

 Stadtrundgang Merida 
 

 Sonnentempel Izamal 
 Klosterkirche & Konvent Izamal 

 

 Chichén-Itzá Pyramide 
 Sound & Light Show Chichén 

 

 Pyramide des Zauberers Uxmal 
 Mayadorf Santa Elena 
 Palast des Gouverneurs Kabah 
 Edzná Tempel 
 Mayabienen 
 Fortbefestigung Campeche 
 Maya Museum Campeche 

 

 Hazienda & Militärschule 
 Delphine Isla Aguada 

 

 Calakmul- Mayastadt in Biosphä-
ren Reserverat 

 Chicanná – Maya Scheinarchi-
tektur im Rio Bec Stil 
 

 Maya Palast & Grabpyramide in 
Palenque 

 

 Ausflug nach Yaxchilán 
 Mayamalereien in Bonampak 
 

 “Indiodorf” Chamula 
 Kathedrale und Altstadt von San 

Christobal des Las Casas 
 

 Sumerido Canyon 
 

 Zapoteken & Mixteken in Mitla 
und Yagul 

 Mezcal Destillerie 
 

 Monte Alban Tempelberg 
 Grabschutz der Mixteken 
 Dominikanerkirche Oaxaca 
 Altstadt von Oaxaca 
 

 Puebla – Rosenkranzkapelle 
 Puebla – Altstadt 
 

 Mexiko Stadt – Zócalo, 
Kathedrale & Templo Major 

 

 Teotihuacán – Sonnen und 
Mondpyramide 

 Basilika von Guadalupe 
 

 Anthropologisches Museum 
 Universitätsbibliothek 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652021 18 Tage 

Sa, 13. Feb – Di, 01. März 2016 
Doppelzimmer 3398 Euro 
 
Reise Nr. 1652022 18 Tage 

So, 06. Nov. – Mi, 23. Nov. 2016 
Doppelzimmer 3398 Euro 
 
 
Der Einzelzimmerzuschlag (falls 
gewünscht) beträgt 600 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

 Im Reisepreis enthalten sind alle 
Programmpunkte, Eintritte & 
Ausflüge vor Ort. Es fallen keine 
weiteren Kosten für Besichtigun-
gen an 

 Die Preise enthalten alle Steu-
ern, Gebühren und 
Kerosinzuschläge. Stand: 1. Jan 
2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 

Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 

Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 

 



 

Exkurs: Weltkulturerbe Mexiko 

 

Die UNESCO ist eine Organisation der Vereinten 

Nationen, die es zur Aufgabe hat, Wissenschaft, 

Bildung und Kultur zu fördern. Als solches verwaltet 

sie das Welterbe der Menschheit. Besonders 

herausragende kulturelle Erzeugnisse, Traditionen und 

Bauwerke, ebenso wie weltweit einmalige und 

erhaltenswerte Naturlandschaften werden von der 

UNESCO zum Weltkulturerbe bzw. Weltnaturerbe 

erklärt und es werden alle Maßnahmen zum Schutz 

und Erhalt derselben getroffen. 

 

Mexiko gehört mit 31 UNESCO-Weltkulturerbe- und 

Weltnaturerbe-Stätten zu den Ländern, die weltweit 

am meisten dieser geschützten Gebiete besitzen. Dazu 

zählen nicht nur viele Stätten aus der Zeit der Azteken, 

sondern ebenfalls viele Städte und Bauten aus der Zeit 

der spanischen Kolonialisierung. Zudem gehört einer 

der weltweit vielfältigsten Naturräume dazu. Aber 

lesen Sie hier mehr in unserem Online Mexiko 

Reiseführer Weltkulturerbe. 

 
PS: Fast Alle UNESCO Stätten können Sie auf einer 
unserer Reisen besichtigen.

 
 

 
 

detaillierte Beschreibungen aller Welterbestätten Mexikos unter www.die-mexikoreise.de/weltkulturerbe 

http://www.die-mexikoreise.de/weltkulturerbe


 

Auf den Spuren der Mixteken 
16 Tage Studienreise Mexiko Stadt & Oaxaca 

Mexiko Stadt 

Tula

Puebla

Monte Albán 

Oaxaca

Teotihucán

Frankfurt

Actopán

Tenayuca

Poza Rica 

El Tajin

Cuernavaca

Taxco

Mitla / Yagul

Cacaxtla

Cholula

Tehuacan



 

Highlights dieser Fahrt 

 Sonnen- & Mondpyrami-
de in Teotihuacán 

 Cholula – weltgrößter 
Zócalo und die meisten 
Kirchen Mexikos 

 Goldschatz der Mixteken 

 Monte Alban – Erbe der 
Zapoteken 

 Totentag in Mexiko im 
November 

Auf den Spuren der Mixteken 

Reiseroute: 

Frankfurt – Mexiko Stadt – 

Teotihuacán – Mexiko Stadt – 

Cholula – Puebla – Mexiko Stadt 

– Cuernavaca – Taxco – Mexiko 

Stadt – Frankfurt 

Termine 2016 

19. Mär. – 03. April 16 Tage 
20. Okt.  – 04. Nov. 16 Tage 

1. Tag: Aufbruch nach Mexiko 
Nachmittags Abflug von Frankfurt 
nach Mexiko Stadt, wo Sie am 
Abend desselben Tages ankom-
men. Transfer zum Hotel. 

2. Tag: Willkommen in Mexiko 
Stadt – dem antiken Tenochtitlan 
Der Besuch von Mexiko Stadt star-
tet mit einem Rundgang am Plaza 
de la Constitución, dem Zócalo, 
dem zentralen Platz der Stadt, der 
vom Präsidentenpalast, dem 
Obersten Gerichtshof, dem ehema-
ligen Palast des Erzbischofs, der 
Kathedrale und dem Templo Mayor 
umgeben ist. 

Nationalpalast am Zócalo 
Der im Renaissancestil errichtete 
Palacio National ist Amtssitz des 
Präsidenten von Mexiko. Er steht 
an der Stelle wo der Aztekenkönig 
Montezuma früher seinen Palast 
hatte. Die Innenhöfe und Säulen-
gänge mit den Werken von Diego 
Raviera können besucht werden. 

Cathedral Metropolitana 
Die Kathedrale der Hauptstadt ist 
die größte Kirche Lateinamerikas 
und Mittelpunkt der größten katho-
lischen Diözese der Welt. 300 Jah-
re wurde an Ihr gebaut, so dass 
sich von der Renaissance über 
Barock bis zur Klassik alle Baustile 
wiederfinden. Der Altar de los 
Reyes zeigt die heiliggesprochenen 
Könige und Königinnen, wie sie die 
Gottesmutter Maria anbeten. 

Templo Mayor – der große 
Haupttempel der Azteken 
Von den Spaniern zerstört, glaubte 
man ihn für immer verloren, bis 
man bei Bauarbeiten 1978 auf ei-
nen riesigen Stein mit Mondgöttin 
Coyolxauhqui stieß. Heute können 
die untersten Stufen des Funda-
ments und zahlreiche Fundstücke 

im angrenzenden Museum besich-
tigt werden: lebensgroße Tonsta-
tuen der Adlerritter, der Elite-
Krieger Montezumas, die Statue 
des Halbgottes Chacmool, Opfer-
steine und Steinadler für Herzopfer 
und die Schädelwand des 
Tzompantli-Schreins. 

3. Tag: Die frühen Kulturen – 
Anthropologisches Museum 
Tolteken, Azteken, Olmeken, Ma-
yas und einige andere. Ein Rund-
gang im Museo Nacional de 
Antropologia zeigt Ihnen in zwölf 
Abteilungen die größten frühmexi-
kanischen Kulturen von 1000 vor 
Christus bis zum Eintreffen der 
spanischen Eroberer 2500 Jahre 
später. 
Die Bibliothek der Universität führt 
Sie zurück in die heutige Zeit. Die-
go Rivera schuf 1952 die Mosaike 
und Friese der Außenfassade, die 
heute zum UNESCO Weltkulturer-
be gehören. 
Der Chapultepec Park war den 
Azteken heilig. Die grüne Lunge 
Mexiko Stadt beherbergt neben 
mehreren Museen das Schloss 
Kaiser Maximilians von Mexiko. 

4. Tag: Kloster, Pyramiden und 
Basiliken 
Auf dem Programm steht ein Aus-
flug zur Sonnen- und Mondpyrami-
de nach Teotihuacán mit einem 
Abstecher zum Kloster Acolman 
und zur Kathedrale von Guadalupe, 
dem bedeutendsten Wallfahrtsort 
Mittelamerikas. 

San Agustín Acolman 
Auf den Weg nach Teotihuacán 
stoppen Sie in Acolman für einen 
kurzen Besuch eines der ältesten 
Klöster Mexikos. Die Augustiner 
errichteten diese festungsartigen 
Klöster für die Missionierung Neu-

Spaniens. Sie zählen heute zum 
Weltkulturerbe. 

Sonnenpyramide& Jaguartempel 
Teotihuacán, 40 km nördlich von 
Mexiko City gelegen, ist die größte 
bisher ausgegrabene Stadt der 
meso-amerikanischen Hochkultu-
ren. Die Zitadelle, die Straße der 
Toten, der Tempel des Quetzal-
coatl sowie die Sonnen- und die 
Mondpyramide stehen im Mittel-
punkt ihrer Rundwanderung auf 
dem großen Areal. 

Basilika von Guadalupe 
Die größte Wallfahrtsstätte Ameri-
kas liegt am Fuß des Cero del 
Tepeyacs Gebirges. Sie geht zu-
rück auf die vierfache Erscheinung 
der Jungfrau Maria vor dem Indio 
Juan Diego. Die alte Basilika mit 
Barockfassade ist aus dem 18. 
Jahrhundert und wird unterstützt 
durch einen modernen Rundbau – 
die moderne Basilika mit Platz für 
10.000 Gläubige. 

5. Tag: Chichimeken, Tolteken 
und Otomi 
Fahrt von Mexiko Stadt über 
Tenayuca, Tula und Ixmiquilpan 
nach Poza Rica. 

Schlangenpyramide in Tenayuca 
In Tenayuca lebten die 
Chichimeken in nicht immer friedli-
cher Nachbarschaft der Azteken. 
Einst eine Tagesreise entfernt liegt 
es heute am Stadtrand der Mega-
metropole. 
138 Schlangenskulpturen zieren 
die Coatepantli-Umfassung der 
Chichimeken-Pyramide. 

Tula – Hauptstadt der Tolteken 
Die Atlanten in Tula künden heute 
noch von der einstigen Hauptstadt 
der Tolteken. Vier 4,6 m hohe Krie-
gerstatuen trugen das Dach des 



 

Auf den Spuren der Mixteken 

Tempels des Morgensterns, den 
eine Schlangenmauer und Friese 
mit Jaguaren und Adlern umgeben. 
Die Chacmool Statue erinnert an 
Chichén-Itzá, wer hier von wem 
abgekupfert hat, erzählt Ihnen Ihr 
BCT-Studienreiseleiter. 

Ixmiquilpan – Heimat der Otomi 
Die Otomi oder Hñahñus, wie sie 
sich selber nennen, lebten hier 
schon vor den Tolteken und dien-
ten später den Azteken als Söldner 
bis die Spanier und mit Ihnen die 
Augustiner Mönche kamen. 
Diese errichteten die Klosterfestung 
zum heiligen Erzengel Michael. Die 
Freskenarbeiten im Kircheninneren 
wurden von den Otomi ausgeführt, 
die die Vorstellungen der prä-
spanischen Glaubenswelt mit der 
christlichen vermengten. Jaguare 
und Adlerkrieger kämpfen in christ-
lichen Szenen. Der Gott Zidada 
Hyadi, die ehrbare Sonne aus der 
Otomi-Mythologie, wurde gleichge-
setzt mit Jesus, Zinänä, die Mutter-
gottheit mit der Jungfrau Maria. 
Später haben die Mönche diese 
Szenen, wohl aus Angst vor der 
Inquisition übertüncht. Erst im letz-
ten Jahrhundert wurde sie wieder-
entdeckt und die Kirche zum Natio-
nalmonument erklärt. Diese Zeich-
nungen sind einzigartig in ganz 
Mexiko. 
Weiterfahrt nach Poza Rica, der 
nächsten großen Stadt in der Nähe 
der archäologischen Zone von El 
Tajin. 

6. Tag: Totonaken & Valoadores 
El Tajin war die Hauptstadt der 
Totonaken – ihr religiöses und poli-
tisches Zentrum. Vom ersten gro-
ßen Platz aus zeigen vier Pyrami-
den die vier Himmelsrichtungen an. 
In der Mitte der zweiten steht die 
Statue von Tajin, dem Gott des 
Donners und der Blitze. Auf einem 
der Ballspielplätze sind sechs Reli-
efs noch sehr gut erhalten. Sie 
zeigen die Spielrituale und die Op-
ferung von Spielern. Das berühm-
teste Bauwerk Tajins ist die Pyra-
mide der Nischen – 365 an der 
Zahl stehen die Stufen dieser Py-
ramide stellvertretend für die Tage 
des Jahres. 

Tanz der Valoadores 
Ein uraltes Ritual der Totonaken, 
bei dem fünf Männer auf die Spitze 
eines hohen Stammes klettern, der 
die Verbindung zwischen Himmel 
und Erde symbolisiert. Ein Mann 
spielt mit einer Rohrflöte und 
Trommel eine Melodie auf einem 
drehbaren Gestell, während vier 
Personen mit Seilen an den Füßen 
gebunden wie beim Bungee-
Sprung in die Tiefe springen. Jeder 
der vier Valoadores umkreist den 
Mast 13 Mal, um insgesamt die 52 
Jahre des Kalenders der 
Totonaken zu symbolisieren. 

Der Duft von Vanille 
Die Totonaken hatten die Vanille 
schon seit Jahrhunderten kultiviert, 
bevor die Spanier 1524 diese Ge-
würzfrucht entdeckten. Den Spani-
ern gelang jedoch auch nach der 
Entdeckung lange nicht der Anbau 
von Vanille in Spanien. Erst 1850 
wurde der Anteil der stachellosen 
Bienen der Maya an der Befruch-
tung entdeckt und künstlich kopiert. 
Die Vanille machte diese Region 
bis zur Entdeckung des künstlichen 
Vanillearomas reich. Wir besuchen 
eine Vanilleplantage und sehen 
einige nachgebaute Hütten der 
Totonaken. 
Weiterfahrt nach Puebla, wo Sie 
übernachten. Pueblas Küche ist 
bekannt für die „mole pobloano“. 
Diese Schokoladensauce mit diver-
sen Chilis wird mit Hühnerfleisch 
gegessen. Einfach mal probieren… 
Weitere Tipps in jeder Stadt von 
ihrem BCT-Reiseleiter. 

7. Tag: Puebla 
Rundgang durch das historische 
Zentrum der drittgrößten mexikani-
schen Stadt. Charakteristisch sind 
die Talavera-Fliesen, die einzeln 
oder zu Groß-Mosaiken zusam-
mengefügt, die Wände, Kuppeln 
und Innenhöfe schmücken. 

(Engels-) Kathedrale von Puebla 
Die zweitgrößte Kathedrale Mexi-
kos ist eine Mischung aus Barock 
und Renaissance. Der vollständige 
Name der Stadt „Puebla de los 
Angeles“ spiegelt sich in den reich-
haltigen Engeldarstellungen am 
Atrium wieder. 

Die berühmte Rosenkranzkapelle 
findet sich in der Kirche des Heili-
gen Domingo. In der prunkvollsten 
Kapelle Mexikos umranken goldene 
Reben die sechs Rosenkranzmys-
terien. Die prächtige Kuppel 
schmücken vergoldete Heilige, 
Cherubim und Engel. 

8. Tag: Taxco 
Tagesausflug von Mexiko Stadt 
nach Cuernavaca, Xochicalco und 
Taxco. Alternativ können Sie auch 
einen Tag lang Mexiko Stadt auf 
eigene Faust erkunden. 

Borda-Gärten in Cuernavaca 
Besuch der Borda Gärten mit den 
interessanten Wasserspielen, wo 
schon Kaiser Maximilian seine Gat-
tin ausführte. 

Observatorium von Xochicalco 
In dem Sonnenobservatorium stell-
ten die Priester die exakte Som-
mer- und Wintersonnenwende fest. 
Die Tempelstadt zieht sich über 
mehrere Ebenen hin, wobei die 
oberste die Wohnstätte der Priester 
und die Pyramide des Quetzalcóatl 
enthielt. Hier finden sich gut erhal-
tene Reliefs, von denen eines vom 
Treffen der verschiedenen Vertreter 
der mexikanischen Kulturen berich-
tet soll. Wenn die eine Figur wirk-
lich ein Mayapriester ist – urteilen 
Sie selbst – hatte er für die damali-
ge Zeit einen ziemlich langen Weg 
hinter sich. Xochicalco ist kein 
klassischen Massenziel, eher ein 
Kleinod mit Weltkulturerbe Status.  

Prisca – Prunk der Silberbarone 
Kirche des hl. Prisca ist ein Beispiel 
für den mexikanischen 
Churriguerismus. Dieser Spätstil 
des Barocks zeichnet sich durch 
eine überreiche scheinbar willkürli-
che Ornamentik mit fließenden 
kurvigen Bewegungen aus, die sich 
teilweise überdecken. Die Kirche 
wurde in nur sieben Jahren erbaut 
und vom Silberbaron José de la 
Borda alleine bezahlt. 

9. Tag: Der Süden Mexiko-Stadts 
Heute fahren Sie mit der Metro in 
südliche Stadteile Mexiko Citys. 
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Coyoacán & das blaue Haus 
Rundgang durch das malerische 
historische Zentrum von Coyoacán, 
wo schon Hernán Cortez mit seiner 
indianischen Geliebten Malinche 
spazieren ging. Vorbei an Herren-
häuser der Kolonialzeit und der 
Kirche de la Conchita mit einer 
Fassade im maurischen Mudéjar-
Stil kommen Sie zum Blauen Haus, 
dem Museum Frida Kahlo, Wohn-
haus und Atelier der großen mexi-
kanischen Künstlerin. 

Museo Dolores Omedo Patino 
Es besitzt die größte Privatsamm-
lung des muralistischen Künstlers 
Diego Rivera und einige hundert 
präkolumbische Werte. 

Gondeln auf den Kanälen von 
Mexiko Stadt 
Xochimilco, aztekisch für Ort der 
Blumenfelder, war der Gemüsegar-
ten der Azteken und mit der Haupt-
stadt über einen langen Damm 
verbunden. Heute fahren hier far-
benfrohe mit Blumen geschmückte 
Boote die Besucher durch die ver-
zweigten Kanäle, vorbei an Booten 
mit Mariachis, Kapellen und Im-
bissständen. Weit entfernt vom 
Trubel der Megametropole relaxen 
hier mexikanischen Familien am 
Wochenende in fast dörflicher At-
mosphäre. 

10. Tag: Malereien der Xicallanca 
Fahrt über Cacaxtla nach Oaxaca. 
Cacaxtla war die Hauptstadt der 
Xicallanca. Diese errichteten Ihre 
Bauten nicht wie andere Kulturen 
Mesoamerikas aus Stein, sondern 
aus Stampflehm. Diesen überzo-
gen sie mit einer Schicht aus Kalk-
stuck, auf der sie Wandmalereien 
in Freskenstil anbrachten. Diese 
wurde erst 1975 entdeckt. Der Pla-
net Venus, Symbol der Unterwelt 
und des Krieges und Wasser als 
mystisches Element sind zentrale 
Punkte der Glaubensvorstellungen 
der Xicallancas. 
Zu den Wandfresken gehört ein 
Schlachtgemälde, in dem detailiert 
über eine möglichweise historische 
Schlacht berichtet wird. Zwei Grup-
pen bekämpfen sich, die eine mit 
Jaguarfellen bekleidet, die andere 
als Adlerkrieger gekennzeichnet. 

Spiralpyramide von Xochitécatl 
Zwei Kilometer weiter stoppen wir 
kurz, um uns eine kleine kreisrunde 
Pyramide anzusehen, deren neun 
Böschungsstufen spiralförmig nach 
oben führen. Erbaut von den 
Xochitecal, entfernte Verwandte 
der Xicallanca, ist diese Pyrami-
denform einzigartig. Vor Ort gibt es 
noch zwei weitere Pyramiden und 
monolithische Steinbecken mit 2 m 
Durchmesser. 
Weiterfahrt nach Oaxaca, dem 
Bundesstaat mit der größten indi-
genen Bevölkerung Mexikos. Die 
Mehrheit der Bewohner sind 
Zapoteken und Mixteken, die „Na-
mensgeber“ für diese Reise. Die 
folgenden vier Übernachtungen 
erfolgen in Oaxaca Stadt, deren 
Altstadt Weltkulturerbe ist. 

11. Tag: Monte Alban 
Monte Albán, die ehemalige Haupt-
stadt der Zapoteken, an deren Fu-
ße die einfache Bevölkerung lebte, 
liegt zehn Kilometer entfernt von 
Oaxaca und bemerkenswerterwei-
se sogar auf einem künstlich ange-
legten Plateau, umgeben von hun-
derten von Terrassen, etlichen 
Häusern und Grabhügeln. Von hier 
aus sind archäologische Ruinen auf 
nahegelegenen Hügeln zu sehen. 
In seiner Glanzzeit in den ersten 
Jahrhunderten nach Christus zählte 
das Zentrum 50.000 Einwohner. 
Nach dem Niedergang übernah-
men es die Mixteken und nutzen 
Monte Alban überwiegend als Be-
gräbnisstätte. 
Das berühmteste Relief von Monte 
Alban „Los Danzantes“ wurde frü-
her als Tänzer interpretiert, heute 
sieht man in den verrenkten Figu-
ren eher Kriegsgefangene. 
Das Grab Nr. 7 konnte von Archäo-
logen im Originalzustand geöffnet 
werden. Die Grabbeigaben und den 
Goldschmuck des Verstorbenen 
sehen Sie am nächsten Tag im 
Museum in Oaxaca. 

Kokusrot – Kakteen Farmen zur 
Farbproduktion 
Wissenswertes über Kakteen mal 
anders. Erfahren Sie mehr über die 
Aufzucht und Verarbeitung der 
Nopal-Schildlaus bei einem Besuch 
einer Kochenillen-Farm. Der auf 

Kakteengewächsen, den Opuntien, 
lebende „Parasit“ dient der Gewin-
nung der Karminsäure. Sowohl in 
der Lebensmittel- und Textilindust-
rie, sowie auch in der Kosmetikher-
stellung und in pharmazeutischen 
Bereichen findet der Farbstoff 
Kokusrot Verwendung. Dieser kann 
nur dank der Karminsäure der 
Nopalschildlaus hergestellt werden. 

12. Tag: Oaxaca 
Erkunden Sie mit Ihrem Reiseleiter 
oder auf eigene Faust diese be-
zaubernde Kolonialstadt: Der Gold-
schatz des Grabes 7, die St. Do-
mingo Kirche und geruhsame Gas-
sen sind genauso sehenswert wie 
ein farbenprächtiger Indianermarkt. 

Rosenkranzkapelle & 
Mixtekenschatz 
Das in einem ehemaligen Domini-
kanerkloster untergebrachte 
Staatsmuseum von Oaxaca birgt 
gleich zwei bedeutende Schätze. In 
der Kirche besticht die Rosen-
kranzkapelle in der Form eines 
lateinischen Kreuzes. In den zum 
Museum umgebauten Klosterzellen 
befindet sich der auf Monte Albán 
gefundene Goldschatz der 
Mixteken. Die Verarbeitung des 
Goldschmuckes zählt zu den 
schönsten ganz Amerikas.  

13. Tag: Kultur Mitlas – Kunst 
der Steinornamentik 
Mitla diente den Mixteken als Be-
gräbnisstätte und zeichnet sich 
durch seine hervorragende Stein-
ornamentik aus, die in ganz Ameri-
ka nicht Ihresgleichen findet. 

Yagul – Opferplatz & Kakteen 
Was Palenque für die Mayas dar-
stellt, ist Yagul für die Mixteken, 
zwei der landschaftlichen schöns-
ten archäologischen Stätten Mexi-
kos. In Palenque reizt der Dschun-
gel, in Yagul sind es die Kakteen-
haine. 
Weitere kleinere archäologische 
Stätten auf dem Weg sind Dainzu 
mit Reliefskulpturen, die denen 
Danzantes von Monte Albán äh-
neln, und Lambityeco mit hervorra-
genden Stuckmasken. 
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Die Zypresse von Tule  
Man schätzt das Alter der Zypresse 
von Tule (Taxodium Mucronatum 
Ten – Nationalbaum Mexikos) auf 
über 2000 Jahre. Mit 40 m Höhe 
und 58 m Umfang spendet sie der 
kleinen, reizvollen Kirche von Santa 
Maria de Tule Schatten. „El 
Gigante“ wie der Baum von Be-
wohnern Tules genannt wird ist der 
dickste Baum Mexikos und steht in 
Konkurrenz zu einem der Mam-
mutbäume der USA um den Titel 
dickster Baum der Welt. 

Besuch der Tortilla-Fabrikation 
in San Felipe 
Ein kleiner kulinarischer Genuss 
auf Ihrer Mexiko Studienreise hat 
die Tortilla-Fabrikation von San 
Felipe del Agua in Oaxaca zu bie-
ten. Wie „das Brot des mexikani-
schen Volkes“ gebacken wird, kann 
hier mitverfolgt werden: Getrockne-
te Maiskörner werden mit Asche 
oder Kalk gekocht, ausgewaschen 
und dann traditionsgerecht mit ei-
nem Mahlstein oder einer Mais-
mühle zerrieben. Diese nährstoff-
reiche „Masa“ wird gebacken, 
nachdem sie mit Salz und Wasser 
zu flachen Fladen geknetet wurde. 
 
Beim Reisetermin im November 
erleben Sie an diesem Tag die 
geschmückten Altäre zum Totentag 
in Mitla und in der Nacht den mexi-
kanischer Totentag in Oaxaca. 

14. Tag: Sierra Madre 
Fahrt über Tehuacan nach Oaxaca. 

Sierra Madre in klein – der bota-
nische Garten in Zapotitlán 
Eine naturbelassene Landschaft 
mit meterhohen Säulenkakteen, 
vielen anderen Kakteenarten und 
Palmgewächsen, dass ist der Jar-
din botanice de Cactaceas. Der 
Name täuscht da es eigentlich ein 
Schutzgebiet ist, da nur konserviert 
und nichts neu angepflanzt wurde. 
Im angrenzen Biosphären Reservat 
Tehuacan-Cuicatlán werden über 
2800 Pflanzenarten geschützt, von 
denen 30 Prozent endemisch sind, 
d.h. sie kommen auf der ganzen 
Welt nur hier vor. Das rund 5000 
Quadratkilometer große Reservat 
verteilt sich auf die Bundesstaaten 

Puebla und Oaxaca und beheima-
tet auch Großtiere wie Kojoten und 
Pumas. Sie unternehmen eine klei-
ne Wanderung im Reservat zu den 
Salzgewinnungsbecken 
(Salineras). Auch die großen ural-
ten Elefantenfußbäume sind wirk-
lich beindruckend. 

15. Tag: Cholula – die Stadt der 
“XL Rekorde” 
San Andres de Cholula hat mit 39 
Kirchen, die größte Dichte an Got-
teshäuser in Bezug zur Einwohner-
zahl in ganz Mexiko. Sie besuchen 
(nur) die Capilla Real (Königliche 
Kapelle), deren Bau der großen 
Moschee von Cordoba in Spanien 
nachempfunden wurde. 
Es folgt ein Rundgang über den 
Zócalo von Cholula, den größten 
der Welt. Trinken Sie hier einen 
Kaffee oder kommen Sie noch mit 
in eine zweite Kirche, das Kloster 
San Gabriel, das direkt am Zócalo 
angrenzt und wie viele Kirche 
Cholulas auf den Fundamenten 
eines alten Tempels erbaut wurde. 

Größte Pyramide Mexikos 
Die Stadt wird beherrscht von der 
größten Pyramide Mesoamerikas. 
Tunnelgrabungen wiesen mindes-
tens vier Überbauungen in einem 
Zeitraum von 1000 Jahren auf. Die 
Pyramide ist 400 m und 65 m hoch 
und ist heute teilweise überwach-
sen. Über die Erbauer der größten 
Pyramide Mexikos wissen wir 
nichts Exaktes. Waren es die 
Cholulaner, die in engem Kontakt 
mit Teotihuacán standen oder die 
Olmeken, die im 7. Jhd. Xicalanga-
Cholula zu ihrer Hauptstadt mach-
ten, um dann wiederrum den Tolte-
ken-Chichimeken weichen zu müs-
sen, die wiederrum von der 
Mixteken-Puebla Kultur verdrängt 
wurden, bis die Azteken kamen 
denen die Konquistadoren folgten? 
Von deren Nachfahren stammt die 
Kirche „Nuestra Señora de los Re-
medios“ an der Spitze der Pyrami-
de. Von den 39 Kirchen Cholulas 
ist sie nicht die schönste, der Weg 
bergauf lohnt jedoch wegen der 
Aussicht. 

 

Nachmittags Transfer zum Flugha-
fen in Mexiko Stadt. Am Abend 
fliegen Sie von Mexiko Stadt mit 
der Lufthansa über Nacht zurück 
nach Frankfurt. 

16. Tag: Ankunft in Frankfurt 
Am frühen Nachmittag landen Sie 
auf dem Flughafen in Frankfurt. 
 

Änderungen vorbehalten. 

Die größte Pyramide… 

Wegen Ihrer Seitenlänge von 400 m (zum 
Vergleich: die Cheops Pyramide, die 
große Pyramide in Gizeh, hat nur 225 m) 
wird die Pyramide von Cholua von den 
Mexikaner als die größte Pyramide der 
Erde bezeichnet. Hat der Autor und BCT 
Reiseleiter dieses Textes erst auch ge-
glaubt. Aber Reisen bildet ja und Cholula 
wäre die größte Pyramide, wenn da nicht 
die Huaca-Large Pyramide in Nord Peru 
mit 750 m × 280 m Grundfläche wäre. 
(siehe Peru-Katalog „Peru Intensiv Reise“ 
Tag 5.) 



 

Auf den Spuren der Mixteken 

Hinweise zu dieser Reise 
 

Reise ins Zentrum Mexikos 
Die Reise bietet sich für Teilnehmer 
an, die statt in zwei Wochen ganz 
Mexiko lieber zwei Wochen das 
Zentrums Mexikos ausführlicher 
kennen lernen möchten bzw. für 
Teilnehmer, die schon mit uns oder 
einen anderen Reiseveranstalter 
eine Rundreise in Yucatan zu den 
Mayas gemacht haben und jetzt 
diese fantastische Land ein zweites 
Mal bereisen möchten. 

Reisename: Auf den Spuren der 
Mixteken 
Hinweis für unsere BCT (Stamm-) Kunden 
Diese Reise hieß früher „Auf den 
Spuren der Zapoteken und 
Mixteken“ – wir haben den Titel 
jetzt gekürzt zu „Auf den Spuren 
der Mixteken“. Unabhängig davon 
lernen Sie in dieser Reise die Kul-
turen der Azteken, Tolteken, 
Chichimeken, Otomi, Mixteken und 
Zapoteken kennen. 

Dias de los Muertos in Mexiko 
Bei dem Reisetermin in November 
erleben Sie den mexikanischen 
Totentag (Dias de los Muertos) in 
Oaxaca. Die Feiern starten je nach 
Ort am 31.Okt und gehen bis zum 
2. Nov. Die eigentliche Feier ist die 
Nacht von 1sten November auf 
dem 2ten November. 

 

 

 
 

Kirchenbesuche während der 
Feiertage 
Wir führen die Reise über Ostern 
oder Allerheiligen/Allerseelen 
durch. Feiertag in Mexiko sind 
Gründonnertags, Karfreitag und 
Ostersonntag, während Ostermon-
tag kein Feiertag ist. Obwohl Mexi-
ko ein überwiegend katholisches 
Land ist, ist Allerheiligen kein Feier-
tag, aber Allerseelen ein Feiertag. 
Eine Reise zu dieser Zeit zeigt viel 
über die Glaubensvorstellungen 
und das wahre Leben in Mexiko. 
Prozessionen und zusätzliche Got-
tesdienste machen aber zeitliche 
Verschiebungen in Programm mög-
lich. 

Cacaxtla 
Die Kultur in Cacaxtla heißt exakt 
Olmeca –Xicallanca, ist aber nicht 
gemein mit der Olmeken Kultur. 
Um Verwechslungen zu vermeiden 
verwenden wir im Katalogtext nur 
den Begriff Xicallanca Kultur. 
 

 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 
 
 
Einreise ohne Visum: 
Visa für die Einreise nach Mexiko benötigen 
Staatsangehörige aus Deutschand, Öster-
reich, Schweiz und Luxemburg nur einen 
Reisepass, der am Ende der Reise noch 6 
Monate gültig sein muss. Im Flugzeug oder 
am Flughafen erhalten Sie eine Touristen-
karte, die bei der Einreise abgestempelt wird 
und die Sie bitte bis zum Ende der Reise 
aufbewahren. Mit dieser dürfen Sie 3 Mona-
te visumfrei in Mexiko bleiben. 
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Wir 
empfehlen je nach Jahreszeit Malaria-
Prophylaxe. Ausführliche Informationen 
finden Sie in den Reiseunterlagen und auf 
den Webseiten des Auswärtigen Amtes. 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-
rücktrittskosten- und eine Auslandskranken-
versicherung. 
 
Temperatur, Klima: 
Mediterranes Hochlandklima im Mexiko City 
und Oaxaca.  
 
Klimatabellen: 

 

  

Oaxaca Stadt 
 Tmax Tmittl. Tminrel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 27,3 18,2 9 54 1,9 6,7 
Feb 29,2 19,7 10,248 7 7,7 
Mär 32,3 22,5 12,748 15,8 7,1 
Apr 33,8 24,2 14,745 45,3 6,7 
Mai 33,2 24,5 15,853 91 7 
Jun 30,1 23 15,964 172,1 5,7 
Jul 29 22,1 15,170 119,9 6,1 
Aug 29 21,9 14,972 116,7 6,8 
Sep 28,2 21,7 15,172 149,5 5,5 
Okt 28,3 21 13,766 49 6,1 
Nov 27,8 19,6 11,561 13,2 6,4 
Dez 26,9 18,3 9,758 4,1 6 

Mexiko Stadt / Mexiko 
 Tmax Tmittl. Tminrel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 21,3 13,4 6,554 9 6,7 
Feb 22,9 14,7 7,448 9 7,5 
Mär 25,4 17,0 9,744 13 7,4 
Apr 26,5 18,2 11,345 27 7,0 
Mai 26,6 18,6 12,253 58 6,4 
Jun 24,7 17,4 12,564 157 5,1 
Jul 23,2 16,2 11,870 183 4,7 
Aug 23,4 16,4 11,972 173 5,1 
Sep 22,9 16,3 11,972 144 4,6 
Okt 22,6 15,5 10,466 61 5,7 
Nov 22,2 14,9 8,461 6 6,6 
Dez 21,3 13,5 7,258 8 6,0 23,6 16,0 10,1 58



 

Auf den Spuren der Mixteken 

Reisetermine 

Termine 2016 

BCT 1652010 Sa, 19. März. 2016 – So, 03. April 2016 Auf den Spuren der Mixteken 16 Tage 
BCT 1652012 Do, 20. Okt. 2016– Fr, 04. Nov. 2016 Auf den Spuren der Mixteken 16 Tage 
 

Kurzübersicht Studienreise „Auf den Spuren der Mixteken“ – 14 Tage 

Sa Tag 1 Abflug in Frankfurt nach Mexiko Stadt 
Flug Frankfurt – Mexiko Stadt 

So Tag 2 Kathedrale, Zócalo, Templo Major(Tenochtitlán), Stadtrundfahrt  
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 3 Anthropologisches Museum, Besuch der Universität, Chapultepec Park 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Di Tag 4 Kloster Acolman, Teotihuacán, Basilika v. Guadalupe 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mi Tag 5 Tenayuca - Ruinen der Chichimeken Kultur, Atlanten von Tula – Klosterkirchen mit indigen 
Fresken in der Otomi Gemeinde Ixmiquilpan – Weiterfahrt nach Poza Rica. 

Übernachtung in Poza Rica 

Do Tag 6 Nischenpyramide von El Tajin – Vanilleanbau & Totonaken Kultur in Eco-Park-Xanath, Flie-
genden Männer von Papantla – Weiterfahrt nach Puebla 

Übernachtung in. Puebla 

Fr Tag 7 Puebla: Stadtrundgang, Zócalo, Kathedrale, Santo Domingo de la Puebla 
Pyramide von Cholula, Kapelle Real in Cholula 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Sa Tag 8 Ausflug nach Cuernavaca & Taxco. Cuernavaca: Borda-Gärten, Kathedrale & Hauptplatz 
Taxco – Kirche Santa Prisca (Churrigueresco-Barock), Silbermuseum 
Xochicalco: Ruinen einer Tempelstadt (UNESCO) 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

So Tag 9 Fahrt mit der Metro in Coyoacán Viertel. Bazar de Sábado. Schwimmende Gärten von 
Xochimilco, Museum Dolores Olmedo Patino in Xochimilco 

Übernachtung in Mexiko Stadt 

Mo Tag 10 Frühmorgens Fahrt nach Oaxaca, Besichtigung der archäologische Zone von Cacaxtla 
Übernachtung in Oaxaca  

Di Tag 11 Besichtigung von Monte Albán, Besuch einer Cochinilla Farm. 
Übernachtung in Oaxaca  

Mi Tag 12 Goldschatz der Mixteken im ehemaligen Dominikanerkloster, Stadtrundgang, Indianermarkt, 
Haus von Benito Juarez, Freizeit 

Übernachtung in Oaxaca 

Do Tag 13 Fotostopp in Tule, Tortillafabrik in San Felipe, Mezcal Produktion in Santiago Matalán, Mitla, 
Yagul.   (Nacht von 1.Nov. auf 2.Nov. – Mexikanisches Totenfest in Oaxaca) 

Übernachtung in Oaxaca 

Fr Tag 14 Fahrt nach Tehuaca- Sierra Madre in klein: Jardin Botanico Zapotitlán 
und Wanderung zu den Salinas mit. Picknick. Weiter nach Cholula/Puebla. 

Übernachtung Cholula oder  Puebla 

Sa Tag 15 Besichtigung Cholula, Zócalo, St. Gabriel, Pyramide von Cholula 
nachmittags Transfer zum Flughafen Mexiko Stadt 

Nachtrückflug nach Frankfurt 

So Tag 16 Ankunft in Frankfurt am Nachmittag  
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Auf den Spuren der Mixteken – 16 Tage  

Leistungen   

 Hinflug Frankfurt – Mexiko Stadt 
 Rückflug Mexiko Stadt – Frank-

furt 
 Flüge mit Lufthansa oder ande-

rer IATA Airline 
 Flughafensteuern 
 Flughafen 
 Luftverkehrsabgabe 
 Kerosinzuschlag 

 
 7 Übernachtungen Mexiko Stadt 
 1 Übernachtungen in Poca Rica 
 1 Übernachtung in Puebla 
 4 Übernachtungen in Oaxaca 
 1 Übernachtung Cholula/ Puelba 
 
 Übernachtung mit Frühstück in 

Mittelklassehotel  
 Unterbringung im Doppelzimmer 

mit Bad / Dusche, WC, Aircondi-
tion  

 
 Flughafentransfer in Mexiko 

Stadt und Oaxaca 
 

 Alle Ausflügen von Mexiko Stadt 
und Oaxaca mit landestypischem 
Reisebus 

 
 Metrofahrt nach Xochimilco 
 
 Bootsausflug in den schwim-

mender Gärten von Xochimilco 
 Valoadores – fliegenden Männer 
 Besichtigung Tortilla Fabrik 
 „Indio“ Markt in Oaxaca 
 Besuch einer Cochinilla Farm 
 Botanischer Garten Zapotitlán 
 Wanderung Salinas in Sierra 

Madre 
 El Gigante - Baum vom Tule 
 
 Eintrittsgelder für die histori-

schen Sehenswürdigkeiten 
 

 Deutscher Studienreiseleiter der 
BCT-Touristik 

 
 Auslandskrankenversicherung 
 
 Informationsmaterial 

Besichtigungen & Eintrittsgelder: 
 

 Plaza Mayor in Mexiko Stadt 
 Kathedrale Mexiko Stadt 
 Templo Major(Tenochtitlán) 
 Anthropologisches Museum 
 Universitätsbibliothek mit Fries 

von Diego Rivera  
 Chapultepec Park 
 Klosterfestung Acolman 
 Ausflug Basilika Guadalupe 
 Ausflug Sonnen- & Mondpyrami-

de Teotihuacán 
 Archäologische Zone Tenayuca 
 Atlanten von Tula 
 Konvent San Nicolás de  

Tolentino 
 Nischenpyramide El Tajin 
 Hazienda mit Vanilleplantage 
 Nachbau eines Totonakendorfes 
 Kolonialstadt Puebla mit Kathe-

drale & Plaza de la Constitución 
 Borda Gärten in Cuernavaca 
 Xochicalco Observatorium & 

Ruinen des Quetzalcóatl 
 Silberstadt Taxco 
 Santa Prisca Kirche in 

Churriguereso Barock 
 Schwimmenden Gärten in 

Xochimilco 
 Das blaue Haus von Frida Kahlo 
 Museum Dolores Olmedo mit 

dem Werken von Frida Kahlo, 
Diego Raviera und Fernando 
Gambo (mod. Kunst) 

 Wandmalereien Cacaxtla 
 Monte Alban 
 Oaxaca – Goldschatz Mixteken 
 Oaxaca – Santo Domingo 
 Oaxaca – Haus Benito Juarez 
 Yagul –Zapoteken  
 Mitla - Mixteken 
 Pyramide von Cholula 
 Zócalo von Cholula  
 Capilla Real Kirche nach dem 

Vorbild von Cordoba 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652010 16 Tage 

Sa, 19. Mär. – So, 03. April 2016 
Doppelzimmer  3198 Euro 
 
Reise Nr. 1652012 16 Tage 

Do, 20. Okt. – Fr, 04. Nov. 2016 
Doppelzimmer  3198 Euro 
 
 
Der Einzelzimmerzuschlag (falls 
gewünscht) beträgt 550 Euro 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 

 Im Reisepreis enthalten sind alle 
Programmpunkte, Eintritte & 
Ausflüge vor Ort. Es fallen keine 
weiteren Kosten für Besichtigun-
gen an 

 Die Preise enthalten alle Steu-
ern, Gebühren und 
Kerosinzuschläge. Stand: 1. Jan 
2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 
Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 

Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 

Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 
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Auf den Spuren der Rarámuri 
Baja California & Kupfercanyon – 21 Tage 



 

Highlights dieser Fahrt 

 Pyramide von 
Tenochtitlan in Mexiko 
Stadt 

 Einmalige Naturland-
schaft Baja California 

 Grauwalbeobachtung 

 Privates Naturschutzge-
biet Isla Espiritu Santos 

 CHEPE – spektakuläre 
Eisenbahnstrecke 

 Kupfercanyon 

Auf den Spuren der Rarámuri 

Reiseroute: 

Frankfurt – Mexiko-Stadt –
Teotihuacán – La Paz – Loreto 
– San Ignacio – Loreto – La 
Paz – Los Mochis – El Fuerte – 
Cerocahui – Posada Barrancas 
– Creel – Chihuahua 

Termine 2016 

17. Feb. – 08. März 21 Tage 

1. Tag: Aufbruch nach Mexiko 
Am Nachmittag besteigen Sie in 
Frankfurt Ihre Lufthansa Maschine, 
die Sie in etwa zwölf Stunden Flug-
zeit über den Atlantik nach Mexiko, 
der Hauptstadt des gleichnamigen 
Landes, bringt. 
Sie erreichen Mexiko Stadt am 
Abend des gleichen Tages und 
werden vom Flughafen abgeholt 
und ins Hotel gebracht. 

2. Tag: Willkommen in Mexiko 
Den heutigen Tag lassen wir leicht 
angehen mit einem kleinen Stadt-
rundgang durch die Innenstadt. Am 
zentralen Platz, dem Zócalo, ste-
hen mit dem Präsidentenpalast und 
der großen Kathedrale gleich zwei 
eindrucksvolle Gebäude der Kolo-
nialzeit. 
Die größte Überraschung steht 
aber direkt neben dem Palast: Die 
Stadt Mexiko wurde über der anti-
ken Aztekenstadt Tenochtitlan er-
richtet. Eine der größten Kultstätten 
dieser Zeit wurde hier gefunden 
und aufwendig freigelegt. Der 
„Templo Mayor“, wie die Große 
Pyramide von Tenochtitlan genannt 
wird, besteht heute nur noch aus 
dem Fundament, doch die zahlrei-
chen Reliefs und die gefundenen 
Opfergaben, die im nahegelegen 
Anthropologischem Museum aus-
gestellt werden, sind absolut se-
henswert und bieten einen guten 
Einstieg für jede Mexikoreise. 

3. Tag: Ausflug nach Teotihuacán 
Etwa 40 km nordöstlich von Mexiko 
Stadt liegen die Ruinen von 
Teotihuacán. Um die Zeitwende 
war die Stadt das kulturelle und 
religiöse Zentrum Mesoamerikas, 
und mit geschätzten 200.000 Ein-
wohnern die größte Stadt ganz 
Amerikas. Im 8. Jahrhundert wurde 

die Stadt aus bislang nicht geklär-
ten Gründen von ihren Bewohnern 
verlassen, ihr Einfluss prägte das 
Umland aber noch für viele weitere 
Jahrhunderte. So vermeinten noch 
die Azteken, in ihr einen mythi-
schen Ort und gaben ihr den be-
zeichnenden Namen „wo man zum 
Gott wird.“ 
Auf dem Rückweg nach Mexiko 
besichtigen wir im Anschluss Gua-
dalupe, einen Walfahrtsort auf dem 
Berg Tepeyac. Hier finden wir die 
Basilika der Jungfrau von Guadalu-
pe, das wichtigste Heiligtum Mexi-
kos, das jedes Jahr von mehr als 
20 Millionen Pilgern besucht wird. 

4. Tag: Flug nach La Paz 
Den Vormittag haben Sie zu Ihrer 
freien Verfügung um durch die 
Straßen, Läden und Cafés zu strei-
fen, und die Atmosphäre Mexikos 
in Ruhe einzusaugen. 
Nachmittags fliegen wir nach La 
Paz, am Südende der Kaliforni-
schen Halbinsel. 

5. Tag: Baja California 
Der heutige Tag beginnt recht zei-
tig, hoffen wir doch darauf, im 
250 km entfernten Puerto Adolfo 
López Mateos die gewaltigen 
Grauwale zu sichten. Die Fahrt 
führt uns durch die trockene aber 
doch reizvolle unberührte Land-
schaft der Baja California. Weites 
Land, Kakteen, niedrige Büsche die 
die Straßen säumen, in der Ferne 
das blaue Meer – genau so stellt 
man sich Mexiko vor! 

Grauwale 
In López Mateos besteigen wir 
sodann ein Boot und fahren hinaus 
aufs Meer, um die Grauwale zu 
sehen. 
Mit einer Lebendmasse von bis zu 
36 Tonnen und 15 Meter Körper-

länge bieten die Grauwale einen 
beeindruckenden Anblick wenn sie 
sich durch die Fluten schieben, 
oder gar in die Luft empor springen. 
Die Baja California ist das Überwin-
terungsgebiet der letzten existie-
renden Grauwalpopulation. Die 
großen Säuger halten sich hier 
nahe der Küste auf und bringen 
hier auch ihre Jungen zur Welt. 
Nachdem wir sicher und – wenn 
uns die Grauwale nicht nassge-
spritzt haben – trockenen Fußes 
wieder an Land angelangt sind, 
treten wir die Weiterfahrt nach Lo-
reto an. 

6. Tag: Tal der Riesen-Cardones 
Unsere Fahrt führt uns weiter durch 
die einmalige Landschaft der Baja 
California. 
U.a. sehen wir heute ein Tal mit 
Riesen-Cardones, den gewaltigen, 
baumartig wachsenden Kandela-
ber-Kakteen. Sage und schreibe 
20 Meter Wuchshöher erreichen 
diese hier, bei einem Stamm-
durchmesser bis 1,5 Meter. Der 
Wald wirkt beim Durchwandern 
irgendwie surreal, und man kommt 
sich sehr klein dabei vor. 
Einen weiteren Stopp legen wir in 
der Kleinstadt Santa Rosalia ein, 
einer idyllischen alten Bergwerk-
stadt. Heute leben die Einwohner 
vor allem von Hochseefischerei und 
verarbeitender Industrie, da sich 
der Kupferabbau finanziell nicht 
mehr rentiert. 
Das Ziel unserer heutigen Fahrt ist 
die Oase Ignacio. 

7. Tag: Lagune San Ignacio 
Unseren zweiten Ausflug zu den 
Grauwalen möchten wir heute an 
der Laguna San Ignacio machen. 
Hier wurde früher Walfang im gro-
ßen Stil betrieben, und mehrere 
tausend Tiere jährlich getötet. Heu-
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te ist es ein idyllisches Biosphären-
reservat, und nur noch wenige 
hundert Einwohner leben an der 
Lagune. 

8. Tag: Felszeichnungen in der 
Sierra de San Francisco 
Von San Ignacio unternehmen wir 
heute einen Tagesausflug in die 
Berge der Sierra san Francisco im 
Zentrum der Baja California. Hier 
finden sich in der Höhle Cueva del 
Ratón Felsmalereien aus dem 11. 
bis 13. Jhd. die in ihrer großen Zahl 
und erstaunlich genauen Darstel-
lung ein einmaliges Zeugnis der 
präkolumbischen Kunst in Amerika 
darstellen und daher von der 
UNESCO zum Weltkulturerbe er-
klärt wurden. 
Die Felsenzeichnungen zeigen vor 
allem Menschen und verschiedene 
Tiere, von Walen bis zu Pumas, 
und sind in kräftigen Rot-, Schwarz- 
und Weißtönen gemalt. Besonders 
beeindruckend ist auch die „mo-
derne“ verwendete Technik: Um-
risszeichnungen wurden ebenso 
verwendet wie Farbgrundierungen 
und sogar Schattierungen. 

9. Tag: Vögel, Dünen & Salzge-
winnung 
Durch die karge Landschaft führt 
uns die Reise weiter, vorbei an 
einem Vogelschutzgebiet und einer 
traditionellen Salzgewinnungsanla-
ge, zur Lagune Ojo de Liebre, wo 
wir – alle guten Dinge sind drei – 
erneut auf die „Jagd“ nach Grauwa-
len gehen, natürlich mit der Digital-
kamera anstelle von Harpunen! 

10. Tag: San Ignacio 
Von der schicken Palmenoase San 
Ignacio verabschieden wir uns heu-
te mit einem kleinen Rundgang und 
dem Besuch des örtlichen Muse-
ums. Mit Zwischenstation am Vul-
kan Las Tres Virgenes fahren wir 
im Anschluss zurück nach Loreto. 

Der Vulkan Las Tres Virgenes 
Wie schon der Name vermuten 
lässt, handelt es sich beim Tres 
Virgenes um einen Komplex aus 
drei Vulkanen. Den jüngsten und 
auffälligsten, den El Virgen, möch-
ten wir mit ihnen besuchen. 

11. Tag: Mission von Loreto 
Von den sieben historisch bedeu-
tenden Gebäuden Loretos werden 
wir uns heute die Missionskirche 
„Unserer Liebfrauen“ ansehen. Das 
Museum nebenan hat eine schöne 
Sammlung religiöser Kunst, von 
Waffen und Werkzeugen aus dem 
17. und 18. Jahrhundert. 

12. Tag: Isla Espiritu Santo 
Ein kurzer Bootsausflug bringt uns 
heute auf die Insel Espiritu Santo 
im Golf von Kalifornien. Die unbe-
wohnte Insel wurde 2003 von einer 
US-amerikanischen Umweltorgani-
sation gekauft um ihre Natur und 
das umliegende Meeresgebiet zu 
schützen. Die Insel ist sehr Arten-
reich und unter anderem findet sich 
hier eine Kolonie von Seelöwen, 
fünf verschieden Meeresschildkrö-
tenarten und zahlreiche Vögel. 

Stadtrundgang La Paz 
Zurück in La Paz werden wir 
nachmittags noch einen kurzen 
geführten Rundgang durch die 
Stadt machen. 

13. Tag: Coba San Lucas & 
Felsen Los Arcos 
An der äußersten Südspitze der 
Kalifornischen Halbinsel liegt die 
Stadt Cabo San Lucas, ein Touris-
tenort mit wohl den meisten 
Traumstränden in Altstadtnähe von 
allen. Wahrzeichen der Stadt ist der 
60 m hohe Felsen El Arco, der den 
südlichsten Punkt der Halbinsel 
markiert. Bei Ebbe ist dieser durch 
einen Sandstreifen mit dem Fest-
land verbunden. Am besten aber 
wirkt er bei Flut, weswegen wir ihn 
mit einem Boot vom Meer aus be-
suchen möchten. 
Auf dem Hin- oder Rückweg, je 
nach Zeit der Flut, werden wir ei-
nen kurzen halt in Todos los San-
tos einlegen, einem ruhigen kleinen 
Ort, der berühmt dafür ist, direkt auf 
dem nördlichen Wendekreis zu 
liegen. 

14. Tag: Fähre nach Los Mochis 
Den Vormittag in La Paz haben Sie 
zu ihrer freien Verfügung für weite-
re Erkundungen. Wie wäre es mit 
einem Spaziergang entlang der 

Uferpromenade? Zahlreiche Sand-
strände laden auch zum Baden ein. 
Am Nachmittag setzen Sie mit der 
Fähre über nach Los Mochis, der 
Hauptstadt des Bundesstaates 
Sinaloa, auf der gegenüberliegen-
den Seite des Golfes. 

15. Tag: Topolobampo, einer der 
größten Naturhäfen der Erde 
Weiße Strände, so weit und schön 
wie in Acapulco und malerische 
grüne Buchten zeichnen 
Topolobampo aus. Nicht von unge-
fähr nannten die Indianer diesen 
Landstrich Ohuira, was so viel be-
deutet wie „bezaubernder Ort“. 
Leben wollten Sie hier aber nicht, 
wegen der häufigen Stürme im 
Sommer. 
Die tiefe Bucht von Topolobampo 
bildet einen gewaltigen Naturhafen. 
Ihn und seine zahlreichen ver-
zweigten Buchten möchten wir 
heute mit dem Boot erkunden. 
Der gleichnamige Ort ist heute nur 
ein armes Fischerdorf, mit gele-
gentlichen Wochenendtouristen als 
Haupteinnahmequelle. Es blickt 
aber auf eine durchaus interessan-
te Geschichte zurück, wollte doch 
der amerikanische Ingenieur 
A. K. Owen hier Mitte des 
19. Jahrhunderts mit Gleichgesinn-
ten das sozialistische Utopia des 
Westens erbauen. Dieses Projekt 
scheiterte aber leider aufgrund 
mangelnder Planung und Finanzie-
rung kläglich. 

Kolonialstadt El Fuerte 
Die Stadt El Fuerte wurde 1563 
vom spanischen Konquistador 
Francisco de Ibarra gegründet und 
diente für drei Jahrhunderte als 
Kommerzielles- und Landwirt-
schaftszentrum des Nordwestens 
Mexikos. Besonders die nahen 
Silberminen brachten die Stadt zu 
dem Wohlstand, wovon heute noch 
die prächtige, wenngleich teilweise 
renovierungsbedürftige, Kolonialar-
chitektur zeugt. Schmuckvoll ver-
zierte Fassaden, kleine Balkone, 
eindrucksvolle Eingangsportale und 
schattige Innenhöfe üben einen 
wunderbaren Charme aus, nicht zu 
vergleichen mit der modernen 
Zweckarchitektur. 
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16. Tag: Spektakuläre Eisenbahn 
über den Kupfercanyon 
Ferrocarril Chihuahua al Pacifico, 
meist nur als El Chepe bezeichnet 
ist die Hauptbahnlinie im Nordwes-
ten Mexikos und verbindet auf 671 
Kilometern die Städte Sinaloa, Los 
Mochis, und Chihuahua miteinan-
der. Dabei durch- und überquert sie 
die wilde Landschaft des Kupferca-
nyons mit seinen vielen schroffen 
Schluchten, was ihr den Ruf einge-
bracht hat, eine der szenischsten 
Bahnstrecken überhaupt zu sein. 

Wanderung in Bahuichivo 
Unsere erste Station auf der Stre-
cke ist der Tausendseelenort 
Bahuichivo. Auf 1600 Metern Höhe 
ist die Luft klar und trocken, der 
Himmel dadurch unglaublich blau. 
Die Berghänge sind bedeckt mit 
einem lichten Wald aus verschie-
denen Kiefern- und Eichenarten, 
aber auch Roten Madrono, wegen 
ihrer glatten Rinde im Volksmund 
besser bekannt als „Frauenbein“. 
Die Gegend ist traumhaft zum 
Wandern, und so wollen wir uns 
auch zu Fuß aufmachen in das 
üppig grüne Tal des Canyons. Al-
ternativ haben Sie vor Ort auch die 
Möglichkeit, ein Pferd zu mieten 
und die Gegend vom Pferderücken 
zu erkunden. 

17. Tag: Zu Besuch bei den 
Rarámuri 
Auf einer Wanderung über etwa 
400 Höhenmeter durch den schma-
len Canyon El Cajón gelangen wir 
in den Ort Porochi. Hier leben die 
Tarahumara, eine indigene Ethnie 
Nordmexikos. Ihre Männer sind für 
ihre Fähigkeiten als Langstrecken-
läufer durch die Wüsten, Schluch-
ten und Berge bekannt, weswegen 
sich die Männer der Tarahumara 
mit Stolz als Rarámuri bezeichnen 
– „Jene die schnell laufen“. 
Wir wollen die traditionelle Gast-
freundschaft dieser freundlichen 
Menschen genießen und werden 
unser Mittagsmahl bei einer 
Rarámuri Familie einnehmen. 

Überwältigender Ausblick 
Nach dem Aufstieg zur Parida-
Höhle werden wir mit einem spek-
takulärem Ausblick auf die Kupfer-

schluchten belohnt: Durch die klare 
Luft kann man kilometerweit hinein 
blicken in die majestätische Land-
schaft der 1800 Meter tiefen 
Urique-Schlucht. 
Weiter führt uns unsere Wanderung 
nach Cerocahui, einer ehemaligen 
Missionsstation, wo wir uns die 
örtliche Missionskirche anschauen 
wollen. Am späten Nachmittag 
fahren wir weiter mit dem CHEPE 
nach Posada Barrancas. 

18. Tag: Ins Herz des Kupferca-
nyons 
Eine kurze Wanderung bringt uns 
zum Aussichtpunkt Piedra Volade, 
von wo es einen grandiosen Blick 
über den Zusammenlauf der drei 
Schluchten dieser Region gibt: die 
Kupferschlucht selbst, die Barranca 
Urique und die Barranca Tarare-
qua. 
In atemberaubender Höhe schwe-
ben wir anschließend in einer Seil-
bahngondel über das Schluchten-
system. Die Seilbahn wurde erst 
2010 fertiggestellt und bringt uns 
hinab ins Tal des Kupfercanyons. 
Hier möchten wir uns die Holzfäller- 
und Touristenstadt Creel anschau-
en. In den Straßen tummelt sich 
eine bunte Mischung aus einheimi-
schen Indianern, Handwerkern und 
Touristen. 

19. Tag: Lago Arareco See und 
Wasserfall  
Der szenische Seiten-Canyon 
Cusárare, ist schon an sich ein 
wahres Highlight. Interessante 
Felsformationen recken sich zwi-
schen den grünen Bäumen gen 
Himmel, geradezu geschaffen als 
Brutplatz für Adler, die hier früher 
zahlreich lebten. Heute erinnert vor 
allem der Ortsname (Cusárare 
bedeutet „Ort der Adler“ in der 
Sprache der Rarámuri Indianer) an 
die majestätischen Tiere, die Popu-
lation ist leider stark zurück gegan-
gen. Der blaue Cusárare Fluss 
stürzt sich über eine wildromanti-
schen Wasserfall 30 m hinab ins 
Tal, bevor er später mit dem größe-
ren Urique vereint. Einen Ort bes-
ser geschaffen für eine kleine 
Wanderung kann man sich kaum 
vorstellen! 

Cusárare Mission 
Ein weiterer Höhepunkt ist die von 
außen sehr unscheinbare Missi-
onskirche. Bei Renovierungsarbei-
ten wurden hier zwölf große Ge-
mälde die das Leben der Jungfrau 
Maria darstellen gefunden, damals 
nahezu unerkennbar entstellt vom 
Staub und Zahn der Zeit. Von eu-
ropäischen Restauratoren wieder-
hergestellt, kehrten diese Kunst-
werke zurück in ihre Heimat und 
begeistern heute die Mitglieder der 
Gemeinde und viele Reisende glei-
chermaßen. 

Pancho Villa Museum  
Das Ziel unserer heutigen Route ist 
Chihuahua. Nach einem kurzen 
Stadtrundgang erfahren wir im 
Pancho Villa Museum mehr über 
das Leben und Wirken von Pancho 
Villa, dem geliebten und gehassten 
mexikanischen Volkshelden, Frei-
heitskämpfer und Revolutionär. 

Abschiedsdinner 
Alles Ende ist schwer, und erst 
recht der Abschied vom maleri-
schen Baja California und dem 
Kupfercanyon. Bei einem Ab-
schiedsdinner gibt es noch einmal 
Gelegenheit, das erlebte Revue 
passieren zu lassen und sich mit 
seinen Mitreisenden über seine 
Eindrücke auszutauschen. 

20. Tag: Abschied & Heimreise 
Heute fahren und fliegen Sie zu-
rück nach Mexiko Stadt, wo am 
Abend Ihr Flieger zurück nach 
Frankfurt abhebt. 

21. Tag: Zurück daheim 
Mit vielen schönen Erinnerungen, 
und für den einen oder anderen 
sicher auch mit neuen Reiseplä-
nen, landen Sie am Morgen in 
Frankfurt 
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Reisetermine 

Termine 2016 

BCT1652060 Mi, 17. Feb. 2016 – Di, 08. März 2016 Auf den Spuren der Rarámuri 21 Tage 
 

Kurzprogramm: Studienreise „Auf den Spuren der Rarámuri“ – 21 Tage 

Mi Tag 1 Flug ab Frankfurt, Ankunft am Abend in Mexiko Stadt, Transfer zum Hotel 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Do Tag 2 Mexiko Stadtrundgang: Zentraler Platz Zócalo, Templo Mayor, Anthropolog. Museum 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Fr Tag 3 Ausflug nach Teotihuacán & zur Basilika Guadeloupe 
Übernachtung in Mexiko Stadt 

Sa Tag 4 Freier Vormittag in Mexiko Stadt, nachmittags Flug nach La Paz 
Übernachtung in La Paz 

So Tag 5 Fahrt nach López Mateos, Grauwalbeobachtung*, Weiterfahrt nach Loreto 
Übernachtung in Loreto 

Mo Tag 6 Fahrt in die Oase San Ignacio, Zwischenhalt in Tal der Riesen-Cardones, an der Bahía Con-
cepción und in Santa Rosalía 

Übernachtung in San Ignacio 

Di Tag 7 Bootsausflug in der Lagune San Ignacio, Grauwalbeobachtung* 
Übernachtung in San Ignacio 

Mi Tag 8 Tagesausflug in die Sierra San Francisco, Besuch der Felsenzeichnungen der Cueva del 
Ratón (UNESCO Weltkulturerbe) 

Übernachtung in San Ignacio 

Do Tag 9 dritte Walbeobachtung in der Laguna Ojo de Liebre*, Besichtigung der Salzgewinnungsanla-
ge, Sanddünen & Vogelschutzgebiet 

Übernachtung in San Ignacio 

Fr Tag 10 Stadtrundgang San Ignacio mit Besuch des Museums, Kurzwanderung auf den Vulkan Las 
Tres Virgenes, Rückfahrt nach Loreto, Besuch der Oase Mulége am Nachmittag 

Übernachtung in Loreto 

Sa Tag 11 Besuch der Mission von Loreto und Führung durch das Missionsmuseum, Rückfahrt nach La 
Paz  

Übernachtung in La Paz 

So Tag 12 Bootstour Isla Espiritu Santo, Stadtrundgang La Paz 
Übernachtung in La Paz 

Mo Tag 13 Ganztagesausflug: Todos los Santos, Cabo San Lucas, Bootsfahrt zum Felsen Los Arcos 
Übernachtung in La Paz 

Di Tag 14 Flug nach Los Mochis, Transfer zum Hotel in Santa Anita 
Übernachtung in Los Mochis 

Mi Tag 15 Bootsausflug zum Topolobampo, dem drittgrößten Naturhafen der Erde, Weiterfahrt in die 
alte Kolonialstadt El Fuerte, kurze Stadtbesichtigung 

Übernachtung in El Fuerte 
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Do Tag 16 Zugfahrt auf der CHEPE (einer der spektakulärsten Eisenbahnstrecken der Welt) nach 

Bahuichivo, Wanderung oder eigenverantwortlicher Pferdeausritt am Nachmittag 
Übernachtung in Cerocahui 

Fr Tag 17 Ausflug zum Cerro del Gallego mit spektakulärem Ausblick auf die Kupferschluchten, Besuch 
einer Rarámuri-Familie, Besichtigung der Missionskirche von Cerocahui, Fahrt mit CHEPE 
nach Posada Barrancas 

Übernachtung in Posada Barrancas 

Sa Tag 18 Fahrt und Kurzwanderung zum Aussichtspunkt Piedra Volada, Seilbahnfahrt ins Herz der 
Kupferschluchten, Bahnfahrt nach Creel, Stadtrundgang 

Übernachtung in Creel 

So Tag 19 Ausflug zur Mission Cusárare und zum Wasserfall, Stopp am See Lago Arareco, Weiterfahrt 
über das Mennoniten-Museum nach Chihuahua,  
Besuch des Pancho Villa Museums, Abschiedsdinner 

Übernachtung in Chihuahua 

Mo Tag 20 Transfer zum Flughafen und Rückflug über Mexiko Stadt nach Frankfurt 
Flug über Mexiko nach Frankfurt 

Di Tag 21 Ankunft in Frankfurt am morgen 
 
 
 
*Da nicht zu jeder Zeit gutes Wetter und optimale Beobachtungsbedingungen garantiert werden können, und es 
in seltenen Fällen auch passiert, dass sich gerade keine Grauwale vor der Küste blicken lassen, haben wir extra 
drei Beobachtungsfahrten für Sie geplant. 
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Leistungen   

 Hinflug Frankfurt – Mexiko Stadt 
 Rückflug von Chihuahua nach 

Frankfurt 
 Flughafensteuern 
 Luftverkehrsabgabe 
 Kerosinzuschlag 

 
 Inlandsflüge: 

Mexiko Stadt – La Paz 
La Paz – Los Mochis 

 
 3 Übernachtungen Mexiko Stadt 
 4 Übernachtungen in La Paz 
 2 Übernachtungen in Loreto 
 4 Übernachtungen San Ignacio 
 1 Übernachtung in Los Mochis 
 1 Übernachtung in El Fuerte 
 1 Übernachtung in Cerocahui 
 1 Übernachtung in Posada 

Barrancas 
 1 Übernachtung in Creel 
 1 Übernachtung in Chihuahua 
 Übernachtung mit Frühstück in 4* 

und 3* Hotels 
 Unterbringung im Doppelzimmer 

mit Bad / Dusche, WC, Airconditi-
on oder Aircooler 

 5 Mittag- bzw. Abendessen 
 
 Flughafentransfers in Mexiko 
 Überlandfahrten mit landestypi-

schem Reisebus 
 Zugfahrten mit dem CHEPE: 

- El Fuerte – Bahuichivo – 
Cerocahui 

- Cerocahui –Posada Barranca 
- Barrancas – Piedra Volada –

Creel 
- Creel – Cusárare – Chihuahua 

 
 Seilbahnfahrt im Kupfercanyon 
 Bootsfahrten zu den Grauwalbe-

obachtungen 
 Bootstour zur Isla Espiritu Santo 
 Bootsfahrt zum Felsen Los Arcos 
 Bootsausflug zum Tolpolobampo 
 
 Grauwalbeobachtung 
 Besuch einer Rarámuri-Familie 

 

Ausflüge & Besichtigungen 

 Mexiko Stadt Stadtrundgang: 
Zentraler Platz Zócalo 
Templo Mayor 
Anthropologisches Museum 

 Ausflug Teotihuacán 
 Basilika Guadeloupe 
 Tal der Riesen-Cardones 
 Bahía Conceptión 
 Santa Rosalía 
 Oase San Ignacio 
 Sierra San Francisco 
 Felsenzeichnungen der Cueva 

del Ratón 
 Salzgewinnung & Vogelschutz-

gebiet (Laguna Ojo de Liebre) 
 Stadtrundgang San Ignacio 
 Kurzwanderung Vulkan Las Tres 

Virgenes 
 Oase Mulége 
 Mission von Loreto & Missions-

museum 
 Stadtrundgang La Paz 
 Tagesausflug nach Cabo San 

Lucas 
 Stadtbesichtigung El Fuerte 
 Wanderung in Bahuichivo 
 Cerro del Gallego: Aussichts-

punkt auf den Kupfercanyon 
 Missionskirche von Cerocahui 
 Stadtführung in Creel 
 Mission Cusárare 
 Lago Arareco See 
 Mennoniten Museum 
 Pancho Villa Museum 
 
 
 
 
 Deutscher Studienreiseleiter der 

BCT-Touristik 
 
 Auslandskrankenversicherung 
 
 Informationsmaterial 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. 1652060 21 Tage 

Mi, 17. Feb. – Di, 08. Mär. 2016 
Doppelzimmer  4598 Euro 
 
 
Einzelzimmerzuschlag beträgt 
(sofern gewünscht) 780 Euro 
 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 Im Reisepreis enthalten sind alle 

Programmpunkte, Eintritte & Aus-
flüge vor Ort. Es fallen keine wei-
teren Kosten für Besichtigungen 
an 

 Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: 1. Jan 2015. 

 
 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise v./n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands: 59 Euro 
 
Optionale Fluganreise v./n. Frank-
furt (für Kunden aus Deutschland 
Österreich, Schweiz): 175 Euro 
 
Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug: auf Anfrage 

 



 

Exkurs: Kupfercanyon 

Mitten durch die Westliche Sierra Madre im 

mexikanischen Bundesstaat Chihuahua verläuft ein 

gigantisches Schluchtenlabyrinth namens Barrancas 

del Cobre. Die Kupferschluchten wurden über 

Jahrhunderte hinweg durch den ehemals starken 

Flusslauf aus dem Vulkangestein gewaschen und 

liegen sogar tiefer als der Grand Canyon. Seit im 22. 

November 1961 nach nahezu 65-jähriger Bauzeit die 

erste Zugverbindung durch den Kupfercanyon von Los 

Mochis nach Chihuahua-Stadt eröffnet wurde, konnten 

unzählige Besucher die einmalige Vielfalt des 

Schluchtensystems von den Eisenbahnwaggons der 

Q-Linie aus bestaunen. 

Eine Bahnreise Mexiko Kupferschlucht mit dem 

CHEPE, wie die Einheimischen ihren Chihuahua al 

Pacifico-Express liebevoll nennen, verbindet die 

gleichen Orte, wie auf der Jungfernfahrt. Heute 

schaffen die modernen Loks die gesamte Strecke 

allerdings in nur 15 Stunden. Auch wenn beide 

Richtungen interessant sind, bietet sich für Touristen 

vor allem die vom Pazifik ins Gebirge führende Route 

an, da so der Anblick der schönsten Abschnitte bei 

Sonnenlicht gewährleistet ist. 

Die überwältigende Streckenführung des CHEPE ist 

ein Musterbeispiel für ausgefeilte Planung und kreative 

Ingenieurskunst. Über eine Entfernung von 661 km 

windet und bohrt sich die Trasse über 37 Brücken und 

durch 86 Tunnel – darunter auch den 937 m langen La-

Pera-Tunnel. Sie erreicht dabei eine maximale Höhe 

von 2.439 m über dem Meeresspiegel. 

 

 
 

mehr zum Kupfercanyon und der Zugstrecke CHEPE unter www.die-mexikoreise.de/kupfercanyon 

http://www.die-mexikoreise.de/kupfercanyon
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Mexiko 
Praktische Hinweise 

 

Adressen 

Mexikanische Botschaft in der BRD 
Klingelhöferstraße 3 , 10785 Berlin 
Tel: (030) 26 93 23-0  
Fax: (030) 26 93 23-700  
E-Mail: mail@mexale.de 
Internet: http://portal.sre.gob.mx/alemania/ 

Mexikanische Botschaft in Österreich 
Operngasse 21, 10.Stock, 1040 Wien  
Tel: (01) 310 73 83 - 86 
Fax: (01) 310 73 87 
E-Mail: embamex@embamex.or.at 

Mexikanische Botschaft in der Schweiz 
Weltpoststrasse 20, 3015 Berne 
 Tel: (031) 357 47 47 
Fax: (031) 357 47 56 
E-Mail: embamex1@swissonline.ch 
Internet: www.sre.gob.mx/suiza/ 

Mexikan. Fremdenverkehrsamt Europa 
Taunusanlage 21, 60325 Frankfurt/ Main  
Tel: 00-800-111-12266 (gebührenfrei) 
Internet: www.visitmexico.com/wb2/ 

Botschaft der BRD in Mexiko 
Mexiko-City, Horacio No. 1506,  
Col. Los Morales Sección Alameda, 
11530 México D.F.  
Tel: (0052 55) 52 83 22 00 
Fax: (0052 55) 52 81 25 88 
E-Mail: info@mexiko-stadt.diplo.de 
Internet: www.mexiko.diplo.de/ 

Österreichische Botschaft in Mexiko 
Sierra Tarahumara 420,  
Colonia Lomas de Chapultepec,  
11000 Mexico, D.F.  
Tel: (0052 55) 52 51 08 06 
Fax: (0052 55) 52 45 01 98 
E-Mail: mexiko-ob@bmeia.gv.at 
Internet: www.bmeia.gv.at/botschaft/mexiko.html 

Schweizer Botschaft in Mexiko 
Torre Optima, piso 11  
Paseo de las Palmas No. 405  
Lomas de Chapultepec  
11000 México, D.F. 
Tel: (0052 55) 91 78 43 70 
Fax: (0052 55) 55 20 86 85 
E-Mail: mex.vertretung@eda.admin.ch 
Internet: www.eda.admin.ch/mexico 

Allgemeine Informationen 
Mexiko liegt in Mittelamerika und grenzt im 
Norden an die USA und im Süden an Guatemala 
und Belize. Seine Westküste liegt am Pazifischen 
Ozean, während sich im Osten der Golf von 
Mexiko erstreckt. Mexiko ist eine Bunderepublik 
und ihre Hauptstadt ist Mexiko Stadt mit 20 
Millionen Einwohnern im Ballungsraum. Beson-
ders bekannt ist das Land historisch für die 
Hochkulturen der Azteken und der Maya, die 
zahlreiche beindruckende Bauwerke hinterlassen 
haben. 
Den größten Teil Mexikos nimmt ein Hochland-
block ein, der an markanten Bruchlinien im Osten 
und Westen herausgehoben wurde. Zahlreiche 
Vulkankegel und Krater im Süden des Landes-
vervollständigen das Bild. Im transmexikanischen 
Vulkangürtel, auch Sierra Nevada genannt, findet 
sich auch der höchste Berg in Mexiko, der aktive 
Vulkan Popocatepetl (5462 m). Im Osten ist die 
Halbinsel Yukatan vorgelagert, deren größter Teil 
zu Mexiko gehört. 

Klima 
In den Badeorten Mexikos herrschen das ganze 
Jahr über sommerliche Temperaturen. Im Hoch-
land (Mexiko-Stadt und Oaxaca) ist es tagsüber 
angenehm warm, während es abends abkühlt. 
Von Juni bis Mitte September kommt es beson-
ders in der Karibik zu gelegentlichen, heftigen 
Regenschauern. Der Himmel klart danach aller-
dings in der Regel sehr schnell wieder auf. 
Von Juni bis September besteht an der Karibik-
küste, insbesondere für Belize, Hurrikangefahr. 
Achten Sie in dieser Zeit unbedingt auf die 
offiziellen Hinweisen. 

Einreise, Visum & Ausreise 
Für die Einreise nach Mexiko benötigen Sie einen 
Reisepass, der mindestens bis 6 Monate nach 
Reiseende gültig sein muss. Bürger der EU und 
der Schweiz brauchen für Mexiko kein Visum. 
Sie müssen lediglich für Mexiko eine Touristen-
karte ausfüllen, die Sie im Flugzeug erhalten. Die 
Durchschrift dieser Karte wird bei der Einreise 
abgestempelt und verbleibt bis zur Ausreise bei 
Ihnen. Die Zollabfertigung erfolgt nach dem 
Zufallsprinzip. Sie müssen beim Zoll auf den 
Knopf einer kleinen Ampel drücken. Leuchtet 
diese grün auf, können sie passieren, leuchtet sie 
rot auf, wird Ihr Koffer kontrolliert. 
Bei der Ausreise wird von mexikanischer Seite 
eine Steuer von 18 US-Dollar (etwa 13 Euro) pro 
Person erhoben. 

Ärztliche Versorgung 
Die medizinische Versorgung ist mit Europa 
teilweise nicht zu vergleichen und ist vielfach – 
besonders auf dem Land und in kleineren und 
mittleren Städten – technisch, hygienisch und 
apparativ noch problematisch. In größeren Städ-
ten entspricht die Versorgung hingegen meist 
internationalen Standards. 

Gesundheit 
Meiden Sie den Genuss von Leitungswasser. 
Die ärztliche Versorgung ist durch staatliche und 
private Krankenhäuser gesichert, deren Qualität 
jedoch stark variiert. Erkundigen sie sich im 
Zweifelsfalle bei der Deutschen Botschaft nach 
einem geeigneten Arzt. In die Reiseapotheke 
gehören auf jeden Fall Medikamente gegen 
Magen- und Darmbeschwerden und ein Insekten-
schutzmittel.  

Impfungen 
Für die Einreise nach Mexiko gibt es keine 
internationalen Impfvorschriften. Bei Kurzreisen 

empfiehlt sich ein Impfschutz gegen Hepatitis A, 
Tetanus und Diphtherie.  
Besonders in den Dschungelgebieten im Süden 
besteht ganzjährig mittleres Malaria Risiko.. 
Malaria Profilaxe sollte also auf keinen Fall 
fehlen. Die großen Städte sowie die Höhenlagen 
gelten hingegen weitgehend als Malariafrei. 

Versicherungen 
Wie auf allen Reisen empfehlen wir Ihnen – falls 
noch nicht vorhanden – den Abschluss einer 
Auslandskrankenversicherung, die anfallende 
Kosten für medizinische Behandlung und Arznei-
en übernimmt. Diese ist bei Reisen mit der BCT-
Touristik standartmäßig inklusive. 
Für Mexiko empfiehlt sich darüber unbedingt der 
Abschluss einer Gepäckversicherung. Genauere 
Informationen erhalten Sie mit Ihrer Anmeldung. 

Geld & Kreditkarten 
Die Landeswährung ist der Mexikanische Peso 
($), unterteilt in 100 Centavos. Der Wechselkurs 
beträgt 1 Euro zu 16,6 Peso (Stand Juli 2011). 
Es sind Banknoten in Stückelungen zu 10, 20, 50, 
100, 200, 500 und 1000 Pesos im Umlauf. Klei-
nere Münzen werden heute kaum noch genutzt 
und Preise werden meist auf 50 Centavos gerun-
det. 
Neben den einheimischen Peso ist nach wie vor 
auch Bezahlung in US-Dollar üblich und wird 
teilweise sogar verlangt. 
Inzwischen gibt es in größeren Städten auch 
internationale Geldautomaten, an denen man sehr 
günstig Geld ziehen kann, beispielsweise mit der 
deutschen EC-Karte– allerdings nicht überall. Zur 
Sicherheit sollte man auf jeden Fall auch eine 
Kreditkarte oder Reiseschecks dabei haben. 
Unter Kreditkarten werden vor allem Master-
Card und Visa akzeptiert, genaueres erfahren Sie 
bei Aussteller Ihrer Karte. 
Reiseschecks (möglichst in US-Dollar ausge-
stellt) können überall eingelöst werden. Weiter-
hin kann Geld in Banken und Wechselstuben 
(längere Öffnungszeiten) getauscht werden, 
allerdings zu sehr verschiedenen und häufig 
ungünstigen Wechselkursen. 

Kleidung 
In Mexiko City und Guatemala City kleidet man 
sich sehr formell, während man sich außerhalb 
der Großstädte eher leger gibt. Gute Restaurants 
und Bars akzeptieren aber auch hier keine 
Strandkleidung. 
Für Ihre Rundreise sollten sie leichte bequeme 
Kleidung aus Naturfasern auswählen, die sowohl 
atmungsaktiv ist, als auch strapaziert werden 
kann (Besuche in Dschungelgebieten). Für die 
Abende in Mexiko City und Oaxaca sollten Sie 
einen leichten Pullover oder Sakko / Strickweste 
mitnehmen.  
Tragen Sie gutes, festes Schuhwerk, da einige 
Ausgrabungsstätten sehr weitläufig sind. Denken 
Sie an Sonnenbrille und Sonnenhut, Sonnen-
schutzmittel und Insektenspray. Nehmen Sie im 
Sommer auch einen leichten Regenschutz mit. 
Bei Besuchen in Kirchen sollten aus Rücksicht-
nahme die Schultern bedeckt sein und keine 
kurzen Shorts getragen werden. 
Topless und Freikörperkultur verstößt gegen die 
Moralvorstellungen der Mittelamerikaner und 
wird nicht toleriert. Akzeptieren Sie dies bitte als 
Reisegast.  
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Telefonieren & Internet 
Telefonieren vom Hotel aus ist sehr teuer. Am 
besten kauft man daher eine Telefonkarte. Tele-
fonzellen gibt’s es an öffentlichen Orten wie 
Sand am Meer. Deutsche Mobilnetze funktionie-
ren auch in Mexiko, allerdings nur mit Triband-
Handys. Mobiltelefone können ansonsten auch 
vor Ort gemietet werden. 
Internet Cafés gibt es in allen Regionen, beson-
ders in den Touristengebieten. 

Zeit 
Mexiko hat drei Zeitzonen, die Hora del Centro 
(+7 h) im größten Teil Mexikos, die Hora de la 
Montana (+ 8 h) im Westen und im Nordwesten 
die Hora del Pacifico (+ 9 h). Die Sommerzeit in 
Mexiko beginnt eine Woche später als in 
Deutschland. 

Öffnungszeiten 
Banken: Mo -- Fr 09.00 - 17.00 Uhr 
Post: Mo – Fr 08.00 – 19.00 Uhr 

Post 
Die mexikanische Post ist relativ zuverlässig, und 
Standard Luftpost benötigt etwa 6 Tage nach 
Europa. Besonders für Eilsendungen kann man 
aber in allen größeren Städten auch auf internati-
onale Dienste wie DHL, FedEx und UPS zurück-
greifen. 

Elektrizität 
Die Stromspannung beträgt 110 Volt und es 
herrscht das amerikanische Flachstecker System 
vor. Für unsere runden Schuko Stecker und in 
einigen Fällen auch für Flachstecker benötigen 
Sie einen Adapter. 

Fotografieren 
Packen Sie reichlich Filme bzw. Speichermedien 
ein, es gibt viel zu fotografieren in Mexiko. 
Wenn man Personen fotografiert sollte es selbst-
verständlich sein, vorher um Erlaubnis zu fragen. 
Akzeptieren Sie gerade bei den Indigenas unbe-
dingt auch ein Nein. Sie möchten meistens nicht 
fotografiert werden und wenden sich ab.  
Beim Fotografieren in archäologischen Stätten 
gilt ein Blitzverbot. Für Fotostative und Video-
kameras müssen Gebühren entrichtet werden. 
Besser vermieden werden sollte das Fotografieren 
von Flughäfen, aus Flugzeugen, von militärischen 
Anlagen und Verkehrsknotenpunkten. 

Küche 
Besonders verbreitet in Mexiko sind Tortillas. 
Der mexikanische Maismehl-Fladen darf aber 
nicht mit dem gleichnamigen spanischen Omelet-
te verwechselt werden. Die Tortilla werden mit 
unterschiedlichen Zutaten befüllt und mit einem 
anderem Namen (Taco, Quesadilla) versehen. Die 
Sättigungsbeilage - der Maismehl-Fladen - bleibt 
jedoch immer gleich. Entgegen der Meinung des 
Volksmundes stammt Chili con Carne nicht aus 
Mexiko, sondern wurde zuerst im Süden der USA 
zubereitet. Das feurig scharfe Gericht wird man 
höchstens an der US-amerikanischen-
mexikanischen Grenze und in Touristenorten 
finden.  

Trinkgelder 
In Mexiko leben sehr viele Menschen vom Tou-
rismus und Trinkgelder werden erwartet. In 
Restaurants und Bars gibt man üblicherweise 10 
bis 15% des Rechnungsbetrages als Trinkgeld. 
Falls auf der Rechnung "Propinia" steht, ist das 
Trinkgeld bereits im Rechnungsbetrag inbegrif-
fen. Kofferträger bekommen 1 US-Dollar pro 
Gepäckstück und die Zimmermädchen 1 bis 
1,5 USD pro Nacht und Zimmer. Busfahrer und 
Führer erwarten Trinkgelder von 1 bzw. 2 USD. 

Sicherheit 
In Mexiko herrscht eine hohe Kriminalitätsrate. 
Wertgegenstände sollten am besten im Hotelsafe 
eingeschlossen werden. In Großstädten und 
Touristenzentren sollte man Wertgegenstände 
nicht offen zur Schau stellen und am besten nur 
dicht am Körper tragen um Taschendieben kein 
Ziel zu bieten. Bei Erkundungen auf eigene Faust 
sollten einige gefährliche Regionen unbedingt 
gemieden werden. Immer wieder kommt es dort 
auch zu bewaffneten Raubüberfällen.  

Sprache 
In Mexiko spricht man überall Spanisch. Dane-
ben gibt es aber auch 62 verschiedenen Indigene 
Sprachen. 

Kleiner Sprachführer Spanisch 
 
Guten Tag, Hallo  hola 
Guten Morgen  buenos días 
Guten Nachmittag buenas tardes 
Gute Nacht  buenas noches 
Entschuldigung  perdón 
Entschuldigung Sie… con permiso 
Gesundheit (Niesen/ Anstossen) salud 
Freut mich (Sie zu treffen) mucho gusto 
Bitte  por favor 
Danke  gracias 
Vielen Dank  muchas gracias 
Auf Wiedersehen  adiós 
 
Hilfe!   socorro! 
Ich habe mich verlaufen. ando perdido. 
Vorsicht!  cuidado! 
 
Bitte rufen Sie einen Arzt.   
 por favor, llame al médico. 
Bitte rufen Sie die Polizei.   
 por favor, llame al policía. 
Wo finde ich ein gutes Restaurant? 
 Dónde hay un buen restaurante? 
 
Die Rechnung bitte. la cuenta, por favor. 
Ich bin hungrig...  Tengo hambre. 
Ich brauche ein Taxi.  Necesito un taxi. 
Ich muss ... gehen Necesito ir... 
...zum Flughafen  ....al aeropuerto. 
...zum Busbahnhof   
 ....a la central de autobuses. 
...zum Bahnhof    
 ....a la Estación de Tren. * 
 
Ja  No 
Nein  Sí 
Ich verstehe nicht. No entiendo. 
Mein Name ist...  Me llamo... 
Wie heisst du?  ¿Como te llamas? 
Wie heissen Sie?    
 ¿Cómo se llama Usted? 
Ich komme von/aus... Soy de...() 
Woher kommst du? ¿De dónde eres? 
Woher kommen Sie? ¿De dónde es Usted? 
 
eins  uno 
zwei  dos 
drei  tres 
vier  cuatro 
fünf  cinco 
sechs  seis 
sieben  siete 
acht  ocho 
neun  nueve 
zehn  diez 
elf  once 
zwölf  doce 
dreizehn  trece 
vierzehn  catorce 
fünfzehn  quince 
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FESTE &  FEIERTAGE 
Feste und Feiertage spielen im Leben der Mexi-
kaner eine wichtige Rolle. Neben den vielen 
privaten Festen sind es die Staatsfeiertage und die 
lokalen Stadt- und Heiligenfeste, die in einer 
stadtweite Fiesta enden. Nutzen Sie diese Feste, 
um Mexiko von einer seiner fröhlichsten Seiten 
kennenzulernen.  

Nationale Feiertage  
01 Januar Neujahrstag 
05 Februar Verfassungstag 
21 März Benito Juarez Gedenktag 
März/April Karwoche & Ostersonntag 
01 Mai Tag der Arbeit 
05 Mai Gedenken der Pueblaschlacht 
29 Juni San Pedro 
15 August Mariä Himmelfahrt 
01 Sept. Tag der Nation 
16 Sept. Mex. Unabhängigkeitstag 
12 Oktober Christoph Columbus Tag 
01 Nov.    Allerheiligen 
02 Nov.  Tag der Toten (Allerseelen) 
21 Nov. Revolutionstag 
12 Dez. Tag d. Jungfrau v. Guadalupe 
25 Dez. Weihnachten 

FESTE IN MEXIKO 
Februar: Karneval in Veracruz 
Veracruz ist die Hauptstadt des närrischen Trei-
bens. Einen Karneval nach Indioart können Sie in 
Chamula in Chiapas erleben.  

18. April- 5. Mai: Markt v. San Marco 
Folkloreveranstaltungen, Kunsthandwerk sowie 
Hahnen- und Stierkämpfe (mexikanisch!) können 
Sie auf dem berühmten Markt von San Marco in 
Aguascalientes jedes Jahr im Frühjahr erleben. 

Ende Juli: Guelaguetza in Oaxaca 
An den letzten beiden Montagen im Juli findet 
diese einzigartige Folkloreshow der Indios mit 
Tänzen in den traditionellen Kostümen statt, von 
denen es allein im Staat Oaxaca über 480 ver-
schiedene gibt. Das südliche angrenzende Chia-
pas und Oaxaca sind die beiden indianischen 
Staaten Mexikos. Allein in Oaxaca werden heute 
noch über 15 indianische Sprachen in über 200 
Dialekten gesprochen.  

16. Sep.: Tag der Unabhängigkeit 
Der Tag der Unabhängigkeit wird im ganzen 
Land, besonders in der Hauptstadt, mit Umzügen 
und Feuerwerk auf dem Zócalo (dem zentralen 
Marktplatz jeder Stadt) gefeiert.  

2. November: Allerseelen 
Die Indios feiern das Totenfest in dem Glauben, 
dass die Seelen der Toten an diesem Tag zurück-
kehren, um ihre Familien zu besuchen. Sie ver-
bringen die ganze Nacht auf dem Friedhof bei 
den geschmückten und mit brennenden Kerzen 
versehenen Gräbern.  

12. Dez.: Jungfrau von Guadalupe 
Der Höhepunkt der jährlichen Pilgerfahrten zur 
heiligen Madonna von Guadalupe, an der lan-
desweit der indianischen Marienerscheinung 
gedacht wird, wird mit der für Mexiko typischen 
Mischung aus religiöser Demut und herzlicher 
Freude begangen. 

16. – 24. Dezember: Posadas 
Feuerwerk, Krippenspiele und Pisatas-Schlangen 
kennzeichnen die Feste dieser 9 Tage, die die 
Vorweihnachtsgeschichte symbolisieren. 

FESTE &  FEIERTAGE 

DER MAYA  
Fest der Schutzpatrone: 
20. Jan. Zinacantan San Sebastian 
23. Jan. Tenejapa San Alfonso 
08. Mai. Mitontic San Miguel 
24. Juni Chamula San Junan Pautista 
29. Juni Chenalho San Petro 
22. Juli Magdalenas Santa Magdalena 
25. Juli Santiago Santiago 
29. Juli STA. Marta Santa Marta 
10. Aug. Zinacantan San Lorenzo 
20. Sept. Chamula San Mateo 
01. Nov. Romerillo Totenfeiertag 
30. Nov. Larrainzar San Andres 

Besonders Sehenswert: 
März/April Chamula Karnevalsfest 
31. Dez. Mitontic Wechsel der  
  Häuptlinge 
 

QUINZEANOS 
Das Quinzenos (15 Jahre) entspricht dem 18. 
Geburtstag bei uns und wird traditionsgemäß als 
Eintritt in das Leben der Erwachsenen ausgiebig 
gefeiert, auch wenn heute die volle Rechtsfähig-
keit heute erst mit dem 18. Lebensjahr beginnt. 

 
 



 

Das "Rezept" unserer Reisen 

 
 
 

Kennzeichnend für unsere Rundreisen ist die spezielle BCT-
Programmgestaltung, die die Vorteile von Gruppen- und Individualreisen 

kombiniert. Grundlage ist ein umfangreiches Kulturprogramm, abgerundet 
mit besonderen ortstypischen Aktivitäten von Rafting über Kamelreiten, 

Dschungelwanderungen bis Trekking. 
 

Jedes Volk lebt in seinen Mythen oder Märchen weiter. Steinerne 
Monumente sind die stummen Zeugen der Vergangenheit, Berichte und 
Legenden die sprechenden. Kleine Historienviertelstündchen während 
unserer Führungen im Schatten von Bäumen erzählen hiervon. Längst 

vergangene Zeiten, große Helden und Fürsten, Sieger und Besiegte werden 
wieder lebendig. 

 
Das genaue Programm erfolgt nach Rücksprache mit den Reiseteilnehmern. 

Sie können sich Ihr Programm aus der Vielzahl der angegebenen Punkte 
und weiterer Vorschläge Ihres Reiseleiters selbst zusammenstellen. 

 
Sie verbringen in der Regel mindestens zwei, meistens sogar drei oder vier 

Tage an einem Ort, bevor Sie zum nächsten Hotel wechseln. Dies bietet 
Ihnen die Möglichkeit, von einer gewohnten Umgebung aus immer wieder 

zu kleinen Ausflügen ins Unbekannte zu starten, um Land und Leute 
kennenzulernen. 

Die einzelnen angebotenen Programmpunkte erfolgen nach Möglichkeit in 
Halbtagesausflügen, oder wir bieten bei Interesse für einige Teilnehmer 

eine frühere Rückkehr an. Die anderen, die noch mehr Besichtigungen oder 
Aktivitäten unternehmen möchten, können dann verstärkt in einer kleineren 

Gruppe Ihrem Interesse oder Forschungs- und Erforschungsdrang 
nachgehen. 

 
Nach dem Motto "Weniger ist oft mehr." können Sie die Aktivitäten auf Ihr 

persönliches Bedürfnis abstimmen. Lassen Sie die Pausen und 
Mußestunden nicht zu kurz kommen, um das Erlebte und Gesehene noch 
einmal in Ruhe an sich vorbeiziehen zu lassen. Oder erforschen Sie mit 

Ihrem Reiseleiter weitere Zeugnisse vergangener Kulturen, bis der Tag sich 
dem Ende neigt. 

 
Es liegt bei Ihnen, wie viel Zeit Sie sich für Besichtigungen & Kultur, 

individuelle Landeserkundungen oder Einkäufe, Erholung, Sport & 
Swimming Pool nehmen. Stellen Sie sich Ihr jeweiliges Tagesprogramm 

nach Ihren Wünschen und Vorstellungen zusammen. 
 

Ihr Team der BCT - Touristik 
 



Gesamtprogramm der BCT-Touristik und Informationen im Internet 

Das Gesamtprogramm der BCT-Touristik 
Sie haben einen aktuellen Länderkatalog vor sich liegen 
und möchten gerne etwas über die anderen Reiseziele, die 
von BCT-Touristik angeboten werden, wissen? Oder ha-
ben Sie gerade eine Reise mit der BCT-Touristik unter-
nommen, die Ihnen gut gefallen hat, entdecken diesen 
Katalog und Sie packt erneut das Fernweh? 
Eine kleine Übersicht unserer gesamten Destinationen: 
 
Gesamtübersicht Studienfahrten: 
Hier finden Sie eine Übersicht über alle Studienfahrten 
und Fernreiseziele in Kurzform. Detaillierte Programme 
finden Sie in den folgenden fünf Länderkatalogen. 
 
Ägypten und Vorderer Ori-
ent: 
Ägypten, Israel, Jordanien 
und Syrien empfangen Sie 
herzlichst. Entdecken Sie das 
Heilige Land, eine Spur zu 

den Wurzeln dreier Weltreli-
gionen. Durchstreifen Sie die 
orientalischen Bazare, be-
sichtigen Sie Moscheen und 
Synagogen sowie die ägypti-
schen Pyramiden als Zeug-
nisse einer der frühesten 
Hochkulturen der Mensch-
heit.  

 
Australien und Neuseeland: 
Der fünfte Kontinent: Unvergessli-
che Naturerlebnisse warten auf Sie 
zwischen Sydney und Melbourne, 
Perth und Auckland. Das Great 
Barrier Reef, die großen Wüsten, 
der Ayers Rock und die traumhaf-
ten Strände sind nur eine kleine 
Auswahl unserer Ziele in Australi-
en. In Neuseeland entdecken Sie zudem Geysire, imposan-
te Berge, tropische Regenwälder und das Wappentier der 
Neuseeländer, die Kiwis. 
 
Indischer Subkontinent:  
Der nepalesische Himalaya, 
hinduistische Stätten in Indi-
en und die Insel Sri Lanka 
machen den Zauber des indi-
schen Subkontinents aus. 

Erfah-
ren Sie 
eines der größten Länder der Erde 
bei dem jährlichen Pushkarfestival, 
entdecken Sie das geheimnisvolle 
Nepal oder durchfahren Sie die 
landschaftlich reizvolle Insel Sri 
Lanka, das frühere Ceylon. 
 

Mittelamerika: 
Die Länder Mexiko, Guate-
mala und Belize bilden den 
Ursprung der großen Kultu-
ren der Maya und Azteken, 
die lange vor der Zeit Chris-
ti mit wissenschaftlichen 
Errungenschaften beein-
druckten. Genießen Sie die 
Artenvielfalt der tropischen Regenwälder in Nationalparks 
und entspannen Sie sich an den Traumstränden der Kari-
bik. 
 
Südliches Afrika: 
Der schwarze Kontinent ist nicht nur eine Reise wert. 
Südafrika, Land der Zulus und Buren, mit dem benachbar-
ten Swaziland beherbergen eine Reihe von Naturschau-
spielen, die sich in grandiosen Nationalparks wiederspie-
geln. Entdecken Sie eine Region zwischen Moderne und 
Tradition, Fortschritt und Kultur. 
 
Südostasien .. Unsere neusten Ziele 
Geheimnisvolles Myanmar (Burma), leuchtendes Laos, 
lebendiges Vietnam und das faszinierende Thailand.  
Ankor Wat in Kambodscha, die Nationalsparks Malaysias 
oder Java & Bali, die Perlen Indonesiens... entdecken Sie 
mit uns die Kultur, Natur und Vielfalt Südostasiens.  
 
Die Informationen im Internet zu unseren Reisezielen 
Im Internet haben wir für Sie eine Übersicht zusammenge-
stellt, wo sie neben detaillierten Beschreibungen zu den 
Reisezielen weiterführende Informationen zu den jeweili-
gen Reiseländern finden. 
 
Weiterführende Informationen zu den Reisezielen 
Ägypten und Vorderer Orient, 
Australien und Neuseeland, 
Indischer Subkontinent, 
Südostasien, Mittelamerika und 
südliches Afrika 

finden Sie unter:   http://www.bct-touristik.de 
 
Hier finden Sie unter anderem interessante Exkurse über 
die Geschichte, Sehenswürdigkeiten, Nationalparks und 
Tiere der Reiseländer, beeindruckende Fotos sowie die 
multimediale Version aller Kataloge und ein Online-
Bestellformular, mit dem Sie unkompliziert alle Informa-
tionen auch schriftlich anfordern können. 



               BCT TOURISTIK Reisebedingungen  
Teilnahme- und Reisebedingungen der  
Ulrich Bexte Touristik- BCT-Touristik bis Ende  2015 
BCT-Touristik GmbH Reisebeginn ab 1.Januar  2016 . 

1. Veranstalter 
a) Veranstalter ist für alle Reisen mit Reisebeginn bis 
31.12.2015: Die Ulrich Bexte Touristik, BCT-Touristik, 
Bonner Str. 37, 53721 Siegburg, nachfolgend BCT genannt. 
Zu den Reisemarken der Bexte Touristik gehören "BCT-
Touristik", "Klafa", "Europatouristik", "Studienfahrten & 
Fernreisen für Junge Leute" und „Pilgerreisen.Net“. 
Münster  Tel.: 0251-55595, Fax.: 0251 - 55596  
Siegburg, Tel: 02241-9424211, Fax.: 02241-9424299 
b) Veranstalter ist für alle Reisen mit Reisebeginn ab 
01.01.2016 die BCT-Touristik GmbH,  Bonnerstr. 37, 53721 
Siegburg. Sitz: Siegburg, Amtsgericht Siegburg HRB 13381. 
Geschäftsführer Ulrich Bexte. Steuer Nr. 220 / 5783 / 0787. 
Telefon 02241-9424211. Fax 02241-9424299, nachfolgend 
BCT genannt. 
Zu den Reisemarken der BCT-Touristik GmbH gehören ab 
1.Jan2016: "BCT-Touristik", "Klafa", "Europatouristik", 
"Studienfahrten & Fernreisen für Junge Leute" und „Pilgerrei-
sen.Net“. 
 
c) Bei aus öffentlichen Mitteln geförderten Studienfahrten, 
Seminaren, Bildungsveranstaltungen etc. tritt die BCT nur 
soweit als Organisator bzw. Veranstalter auf, soweit dies die 
jeweiligen Bestimmungen erlauben. Sie leistet in ihrem 
Rahmen nur die notwendige organisatorische Hilfe. Veran-
stalter ist in diesem Fall der jeweilige Jugendverband / 
Bildungsstätte etc., in dessen Auftrag BCT die Reise organi-
siert. 

 2. Anmeldung / Abschluss des Reisevertrages 
a) Durch seine Anmeldung bietet der Reiseinteressent dem 
Reiseveranstalter den Abschluss eines Reisevertrages an 
(Anmeldung zu einer Reise), an der er zunächst einseitig bis 
zur schriftlichen Bestätigung durch BCT gebunden ist. 
b) Die Anmeldung kann schriftlich, mündlich, fernmündlich, 
per E-Mail oder im Internet vorgenommen werden, sollte im 
Regelfall aber schriftlich erfolgen. 
c) Sofern ein Teilnehmer mehrere Teilnehmer anmeldet, steht 
er notfalls selbst für die Verpflichtungen aller in der Anmel-
dung aufgeführten Personen ein und erkennt zugleich für 
diese, die hier aufgeführten Reisebedingungen an, sofern er 
diese entsprechenden gesonderten Verpflichtungen durch 
ausdrückliche und gesonderte Erklärung übernimmt.      
d) BCT kann in jedem Fall verlangen, dass sich jeder Teil-
nehmer persönlich anmeldet, sofern dem keine besonderen 
Umstände entgegenstehen. 
e) Der Vertrag kommt mit der Annahme durch BCT zustande. 
Die Annahme bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder 
unverzüglich nach Vertragsabschluss wird der Reiseveranstal-
ter dem Teilnehmer die schriftliche Reisebestätigung aushän-
digen oder zusenden. 
f) Sollte aus irgendwelchen Gründen eine Anmeldung nicht 
berücksichtigt werden können, bemüht sich BCT, dies 
umgehend mitzuteilen. Wir empfehlen eine frühzeitige 
Anmeldung, da wir oft mehr Interessenten als Plätze haben.  

3. Teilnahme Minderjähriger 
a) Eine Anmeldung Minderjähriger muss von diesen und den 
Eltern bzw. Erziehungsberechtigen unterzeichnet werden. 
b) Sofern in der jeweiligen Ausschreibung keine anderen 
Altersstufen angegeben sind, gelten folgende Mindestteil-
nahmealter: 1) für allein reisende Jugendliche innerhalb der 
EU 16 Jahre, außerhalb der EU 18 Jahre. 2) in Begleitung 
eines verantwortlichen Erwachsenen reisende Kinder oder 
Jugendliche innerhalb der EU 12 Jahre, außerhalb der EU 14 
Jahre. Ausnahmen hiervon sind nur für Punkt 2 in Abhängig-
keit der jeweiligen Fahrteigenschaften nach Rücksprache mit 
der BCT Touristik möglich.  
c) Mit der Anmeldung zur Fahrt geben die Erziehungsberech-
tigten die Einwilligung, dass sich die minderjährigen Teil-
nehmer, während der ganzen Reise frei, alleine und auf eigene 
Gefahr bewegen dürfen.  
d) Dies gilt auch dann, wenn Teilnahmebestätigungen für 
minderjährige Teilnehmer in einem Alter gegeben werden, 
das unter dem ausgeschriebenen Mindestalter liegt. 
e) Die Erziehungsberechtigten erlauben, dass die Minderjäh-
rigen abends bis zu den von den Reiseleitern / Studienfahrtlei-
ter festgesetzten Zeiten aufbleiben dürfen. 
f) Teilnehmer unter 18 Jahren benötigen bei Antritt einer 
Reise ins Ausland eine Einverständniserklärung beider 
Elternteile oder der Erziehungsberechtigten. Diese ist bei der 
Ein- und Ausreise den Grenzbeamten auf Wunsch vorzulegen.  

4. Reisepreis / Teilnahmebeitrag 
a) Der Teilnahmebeitrag / Reisepreis ist der Teilnahmebestä-
tigung zu entnehmen. 
b) Weicht der Teilnahmebeitrag oder die Leistungsbeschrei-
bung der Teilnahmebestätigung von der der Anmeldung / 
Prospektbeschreibung ab, so gilt sie als neues Angebot von 
BCT, an das BCT für die Dauer von 7 Tagen gebunden ist. 
Ein Reisevertrag kommt zustande, wenn der Teilnehmer 
innerhalb dieser Frist die Teilnahme an der Reise erklärt bzw. 
die Anzahlung einzahlt oder überweist.  
c) BCT ist berechtigt, eine nachträgliche Änderung des 
Teilnahmebeitrages vorzubehalten, sofern zwischen Reisebe-
stätigung und vertraglich vorgesehenem Antritt der Reise 
mehr als 4 Monate liegen. Der Reisepreis kann nur bei 
unvorhersehbaren oder außergewöhnlichen Kostensteigerun-
gen für Beförderungskosten oder der Abgaben für bestimmte 
Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer 
Änderung der für die betreffende Reise geltenden Wechsel-
kurses angehoben werden, die im einzelnen nachgewiesen 
werden müssen. 
d) Im Falle der nachträglichen Änderung des Reisepreises hat 
BCT den Teilnehmer unverzüglich, spätestens 3 Wochen vor 
Reiseantritt, darüber zu informieren. 
e) Der Kunde ist berechtigt, kostenlos vom Reisevertrag 
zurückzutreten, sofern die Preiserhöhung mehr als 5% 
ausmacht. 
f) Tritt er zurück, kann er die Teilnahme an einer mindestens 
gleichwertigen Reise verlangen, wenn der Reiseveranstalter in 
der Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den 
Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. Der Reisende hat 
diese Rechte unverzüglich nach der Erklärung des Reisever-
anstalters über die Preiserhöhung diesem gegenüber geltend 
zu machen. 
g) Preiserhöhungen ab 3 Wochen vor Reiseantritt sind nicht 
zulässig. 
h) Wenn die Studienfahrten mit Mitteln aus Förderungspro-
grammen der EU, des Bundes, des Landes NRW, anderer 
öffentlicher Institutionen etc. oder den unter 1 a) / b) genann-
ten Organisatoren gefördert werden, sind die Teilnehmer 
verpflichtet, an allen Programmpunkten, die zur Förderung 
der entsprechenden Fahrt notwendig sind, teilzunehmen und 
alle evtl. sonst notwendigen Voraussetzungen zu erfüllen. 
Kommen die Teilnehmer dieser Verpflichtung nicht nach, 

tragen sie die durch den Ausfall der Förderungsmittel 
entstandenen Mehrkosten. Dies gilt nicht nur für die Studien-
fahrt selber, sondern auch für Vor- und Nachbereitungsveran-
staltungen. 
BCT möchte an dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass sowohl bei den Studienfahrten als auch bei Tagungen 
und Seminaren, die Förderungsmittel manchmal das Mehrfa-
che des Teilnehmerbeitrages betragen. 
i) Spezialpreise, Rabatte & Ermäßigungen müssen bereits bei 
der Buchung beantragt werden. Eine spätere Ermäßigung 
nach Rechnungsstellung ist nicht möglich. 
k) Bei verschiedenen Sparofferten und Jugendermäßigungen 
kann jeweils nur eine einzige gewählt werden, eine Kombina-
tion aus einer oder mehreren Kategorien ist ausgeschlossen. 

5. Leistungen 
a) Für den Umfang der vertraglichen Leistungen gilt aus-
schließlich die Leistungsbeschreibung in unseren Prospekten 
und Teilnahmebestätigungen. Die in dem Prospekt enthalte-
nen Angaben sind für den Reiseveranstalter bindend. Der 
Reiseveranstalter behält sich jedoch vor, aus sachlich berech-
tigten, erheblichen oder nicht vorhersehbaren Gründen vor 
Vertragsabschluss eine Änderung der Prospektangaben zu 
erklären, über die der Reisende vor Buchung selbstverständ-
li ch informiert wird (siehe 4b). 
b) Zusätzliche Vereinbarungen, die den Umfang der beschrie-
benen Leistungen ändern, sind nur mit einer Bestätigung von 
BCT gültig. Vermittler, Reisebüros, Leistungsträger und 
Reiseleiter sind hierzu ausdrücklich nicht befugt.  
c) Die Leistungsbeschreibungen entsprechen den örtlichen 
Gegebenheiten / Standards / Kategorien. Die Leistungen 
werden immer landes- bzw. ortsüblich erbracht. Nähere 
Informationen entnehmen Sie bitte den Länder- und Ortsbe-
schreibungen. Beachten Sie bitte, dass die meisten Länder 
außerhalb der EG keine europäischen Verhältnisse haben. Es 
werden andere Ansprüche an Sauberkeit, Pünktlichkeit und 
Komfort gestellt. 
d) Entschließen Sie sich nur zu einer Reise in Länder ohne 
europäischen Standard, wenn Sie ggf. mit einem niedrigen 
Standard an Sauberkeit und Komfort über längere Zeit 
klarkommen, ohne den Spaß und die Lust an der Reise zu 
verlieren. Wer z.B.. absoluten Wert auf Sauberkeit und 
Pünktlichkeit legt, den können wir von einer Reise in die 
sogenannte "Dritte Welt" nur abraten. 
e) Bei all unseren Gruppenreisen stellen wir einen fakultati-
ven Programmrahmen auf. Dieser soll aufgrund früherer 
Erfahrungen bzw. auf Vorschlägen von uns, einen Überblick 
darüber geben, was in der Regel auf diesen Fahrten gemacht 
wird, bzw. gemacht werden kann. 
f) Den endgültigen Ablauf der Reise kann jede Gruppe in 
Absprache mit dem Reiseleiter selbst gestalten. 
g) Leistungsbestandteil dieses Vertrages sind nur die unter 
den Leistungen aufgeführten Programmpunkte. 
h) BCT behält sich – auch kurzfristig – vor, die Programm-
punkte in einer anderen Reihenfolge / an anderen Tagen zu 
erbringen, sofern in Reiseausschreibung bzw. Bestätigung 
hierauf hingewiesen wurde (Programmänderung und Ablauf 
bleiben vorbehalten) und dies den Reisenden zumutbar ist. 
i) Nicht Leistungsbestandteil sind Eintrittsgelder, Führungen, 
Trinkgelder, Visa und behördliche oder gesetzliche festgeleg-
te Gebühren (Flughafensicherheitsgebühren und -steuern; 
Ein- und Ausreisesteuern) sowie Reiseversicherungen. 
k) siehe 'Leistungsänderungen' 
l) siehe 6 (g) Wechsel des Orts einer Übernachtung 
m) siehe 'Nicht in Anspruch genommene Leistungen' 
n) siehe 'Nicht erbrachte Leistungen' 

6. Hotelübernachtungen, Zimmer und Ortswechsel 
a) Einzelzimmer und Doppelzimmer haben nicht automatisch 
eine bessere Einrichtung / Standard. 
b) Es ist nicht ausgeschlossen, dass auch Teilnehmer ohne 
Reservierung bzw. Zuschlagszahlung solche Unterkünfte 
erhalten. 
c) Nach Möglichkeit bringen wir alle Teilnehmer in der 
gleichen Unterkunft unter. Dies kann aber nicht garantiert 
werden. 
d) Die Zimmer können in den Hotels gemäß internationalen 
Gepflogenheiten ab ca. 14.00 Uhr bezogen werden und 
müssen bis 12.00 Uhr geräumt werden. Auch bei Flugankünf-
ten am frühen Morgen oder Abflügen am späten Abend gelten 
diese Regelungen. 
e) Bei Rundreisen behält sich BCT im Zielland ausdrücklich 
vor, auch kurzfristig, den Aufenthalt einmalig an einem Ort 
um eine Übernachtung zu verkürzen und an einem anderen 
Ort verlängern zu dürfen. Über diese Maßnahme sind die 
Teilnehmer umgehend unter Angabe der Gründe zu unterrich-
ten. Ihnen dürfen hierdurch keine Mehrkosten entstehen. 
Sollten wichtige Programmpunkte an einem Ort dadurch 
ausfallen, muss gewährleistet sein, dass ein mindestens 
gleichwertiger Ersatz an anderer Stelle angeboten wird. 
f) Beachten Sie bitte, dass in den Tropen und Subtropen, 
während und direkt nach dem Monsun / Regenzeit, kleinere 
Renovierungen vorgenommen werden müssen und Sie 
kleinere Schäden insbesondere Wasserflecke an Wänden, 
Tapeten, Teppichen hinnehmen müssen. 

7. Leistungsänderungen 
a) Änderungen und Abweichungen einzelner Reiseleistungen 
von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach 
Vertragsabschluss notwendig werden und die von dem 
Reiseveranstalter nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt 
wurden, sind möglich, soweit die Änderungen oder Abwei-
chungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der 
gebuchten Reise nicht beeinträchtigen. 
b) Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, 
soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. 
c) Der Reiseveranstalter verpflichtet sich, den Teilnehmer 
über Leistungsänderungen und -abweichungen unverzüglich 
in Kenntnis zu setzen. Gegebenenfalls wird er den Kunden 
einen kostenlosen Rücktritt oder eine Umbuchung anbieten, 
wenn die Leistungsänderungen wesentlich sind. 
d) Im Fall einer wesentlichen Änderung der Reiseleistung hat 
der Reiseveranstalter den Reisenden unverzüglich, spätestens 
bis 21 Tage vor vertraglich vorgesehenem Reiseantritt, davon 
in Kenntnis zu setzen. 
e) Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen 
Reiseleistung ist der Teilnehmer berechtigt, kostenlos vom 
Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer 
mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, wenn der 
Reiseveranstalter in der Lage ist, eine solche Reise ohne 
Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. 
Der Reisende hat diese Rechte unverzüglich nach der Erklä-
rung des Reiseveranstalters über die Änderung der Reiseleis-
tung diesem gegenüber geltend zu machen. 

8. Bezahlung: 
a) Mit der Anmeldung ist nach Übergabe des Sicherungs-
scheines eine Anzahlung von 10% des Reisepreises, höchs-
tens jedoch 250 Euro zu leisten. 

b) Abweichend von a) können kleinere Anzahlungen festge-
legt werden, die den Fahrtunterlagen oder der Anmeldebestä-
tigung entnommen werden können. 
c) Bei Teilnahmebeiträgen unter 150 Euro ist keine Anzah-
lung zu leisten. 
d) Zahlungen für Versicherungen, Literatur und sonstigem 
Reisezubehör, Rücktrittsentschädigungen, Bearbeitungs- und 
Umbuchungsentgelte sind sofort in voller Höhe fällig. 
d) Wird bei der Anmeldung keine Anzahlung verlangt, so ist, 
sofern in der Anmeldebestätigung nicht anders mitgeteilt, 
innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt derselben, die Anzahlung 
zu überweisen. Mit Überweisung der Anzahlung erkennt der 
Teilnehmer verbindlich die Zahlungs- und Reisebedingungen 
von BCT an. 
d) Sofern die Anmeldung später als 4 Wochen vor Reiseantritt 
erfolgt, ist mit der Anmeldung der gesamte Teilnahmebeitrag 
zu zahlen. Der Sicherungsschein ist entsprechend sofort 
auszuhändigen. 
e) Bei Anmeldungen später als 3 Wochen vor Reiseantritt 
kann BCT für Reisen außerhalb der EG eine zusätzliche 
Buchungspauschale von 15 Euro in Rechnung stellen. Diese 
dient zum Ausgleich der zusätzlichen Kosten für Telefaxe, 
Telexe etc. für die kurzfristige Buchung. 
f) Die An- und die Restzahlung darf nur gegen Aushändigung 
des Sicherungsscheines im Sinne von §651 k. Abs. 3 BGB 
erfolgen. Dauert eine Reise nicht länger als 24 Stunden, 
schließt sie keine Übernachtung ein und übersteigt der 
Reisepreis 75 Euro nicht, so darf der volle Reisepreis auch 
ohne Aushändigung eines Sicherungsscheines verlangt 
werden. 
g) Der Rest des Reisepreises ist 4 Wochen vor Reiseantritt zu 
leisten, wenn die Reise nicht mehr nach 27a) abgesagt werden 
kann. Kann die Reise noch nach 28b) abgesagt werden, ist die 
Restzahlung erst 3 Wochen vor Reisebeginn fällig. 
h) Die Reiseunterlagen werden dem Teilnehmer nach Eingang 
seiner Zahlung zugesandt oder ausgehändigt. Bei nicht 
vollständiger Bezahlung des Teilnahmebeitrages, hat BCT das 
Recht, die Aushändigung der Tickets und übrigen Reiseunter-
lagen zu verweigern. 
i) BCT ist nicht verpflichtet, Sie bei nicht fristgemäßer 
Zahlung, bei nicht vollständiger Zahlung vor Reiseantritt 
anzumahnen. Geschieht dies doch, kann BCT die hierfür 
entstandenen Kosten (Porto + Arbeitsaufwand) ab der zweiten 
Mahnung pauschal mit 5 Euro in Rechnung stellen. 
j) Wenn bis zum Reiseantritt der Teilnahmebeitrag nicht 
vollständig bezahlt ist, besteht für BCT keine Pflicht zur 
Durchführung der Reise. BCT hat das Recht auf eine Ent-
schädigung gemäß der Stornogebühren. 
k) Wir weisen extra darauf hin, dass bei Überweisungen in 
einigen Fällen mehr als 6 Tage vergehen können. Die 
Überweisungen sind so rechtzeitig zu tätigen, dass sie zum 
vereinbarten Datum auf dem Konto eingehen.  

9. Trinkgelder, Geschenke etc. 
a) Trinkgelder, auch in Zusammenhang mit den von den 
Veranstaltern oder der BCT vertragsgemäß erbrachten 
Leistungen, sind nicht im Teilnahmebeitrag enthalten und von 
den Teilnehmern zusätzlich während der Fahrt zu entrichten. 
b) Dasselbe gilt für Gast-, Referenten-, Führungspersonal- 
und Busfahrergeschenke.  

10. Anerkennung Teilnahmebedingungen 
a) Mit der Teilnahme an der Fahrt erkennt jeder Teilnehmer 
bzw. Ersatzteilnehmer die Teilnahmebedingungen verbindlich 
an. 

11. Stellung eines Ersatzteilnehmers 
a) Bis zum Reisebeginn kann der Teilnehmer verlangen, dass 
statt seiner ein Dritter an der Studienfahrt teilnimmt. BCT 
kann der Teilnahme des Dritten widersprechen, wenn dieser 
den besonderen Reiseerfordernissen nicht genügt, oder seiner 
Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anord-
nungen entgegenstehen. 
b) BCT kann der Teilnahme des Dritten widersprechen, wenn 
er nicht die Voraussetzung zur öffentlichen Förderung einer 
Fahrt erfüllt / erfüllen kann. 
c) BCT kann der Teilnahme des Dritten widersprechen, wenn 
die Teilnehmer bestimmte Voraussetzungen zur Fahrtteil-
nahme erfüllen mussten bzw. der Teilnehmerkreis von BCT 
eingeschränkt war (z.B.. Mitgliedschaft, Wohnort, Alters-
struktur etc.). 
d) BCT kann von dem Teilnehmer die durch Teilnahme des 
Dritten evtl. entstehenden Mehrkosten verlangen (z.B.. 
Visaanträge, Einzelzimmer, Versicherungen etc.) 
e) Für die Bearbeitungskosten kann BCT pro Person pauschal 
bis zu 30 Euro in Rechnung stellen. Bei Reisen außerhalb der 
EU beträgt diese Gebühr ab 14 Tage vor Reisebeginn 60 
Euro. 
f) Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er und der 
Reisende dem Reisveranstalter als Gesamtschuldner für den 
Reisepreis und die durch den Eintritt des Dritten entstehenden 
Mehrkosten. 

12. Ausschluss von der Fahrt 
 a) Verhält sich ein Teilnehmer grob fahrlässig, gesetzwidrig, 
stört die Fahrt trotz mehrmaliger Ermahnungen nachhaltig, 
befolgt nicht die Anweisungen des Reiseleiters / Studienfahrt-
leiters oder erfüllt die Verpflichtungen bei öffentlich oder 
sonstwie geförderten Fahrten nicht, kann er nach ein oder 
mehrmaliger Abmahnung oder in schweren Fällen sofort von 
der Reise ohne weitere Rechtsansprüche ausgeschlossen 
werden. BCT behält in diesem Fall den Anspruch auf den 
Reisepreis. BCT muss sich jedoch den Wert der ersparten 
Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, 
die BCT aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in 
Anspruch genommenen Leistungen erlangt, einschließlich der 
BCT von den Leistungsträgern gutgebrachten Beträge. 
b) Evtl. hierbei anfallende Kosten für Rückreisen bei Minder-
jährigen (+ evtl. Kosten für einen Begleiter) tragen die 
Erziehungsberechtigten. 
c) Bei Ausschluss von der Fahrt entfällt die Möglichkeit der 
Stellung eines Ersatzteilnehmers.  

14. Mitwirkungspflicht der Teilnehmer 
a) Falls eine Fahrt aus öffentlichen Mitteln gefördert wird, ist 
jeder Teilnehmer verpflichtet, an allen Veranstaltungen vor, 
während und nach der Fahrt teilzunehmen und alle sonstige 
Verpflichtungen zu erfüllen, die zum Erlangen der Förde-
rungswürdigkeit notwendig sind. 
b) Falls der Teilnehmer vor, während oder nach der Studien-
fahrt irgendwelche Reiseunterlagen / Visa etc. nicht erhalten 
hat, hat er unverzüglich BCT bzw. den zuständigen Veranstal-
ter / Vermittler etc. zu benachrichtigen. Sofern Sie bei 
Postversand bis 7 Tage vor Reisebeginn noch nicht im Besitz 
der vollständigen Reiseunterlagen sind, informieren Sie bitte 
umgehend BCT. 
c) Bei Leistungsstörungen während der Fahrt hat er sofort die 
Reiseleitung oder die Agenturvertretung der BCT zu infor-
mieren. Diese sind beauftragt, für Abhilfe zu sorgen, sofern 
dies möglich ist. Sind beide nicht erreichbar, ist die BCT-

Touristik in Münster zu informieren. Sofern ein Mangel nicht 
angezeigt wird, tritt kein Anspruch auf Minderung auf. 
d) Die BCT-Reiseleitung und Agenturvertretung sind nicht 
befugt, Gewährleistungsansprüche der Teilnehmer anzuer-
kennen. 
d) Kann ein Mangel nicht behoben werden, müssen Sie eine 
Niederschrift zusammen mit unseren Reiseleitern hierüber 
anfertigen. Unsere Reiseleiter und Agenturen sind nicht 
berechtigt von Ihnen allein verfasste Niederschriften zu 
bestätigen, zur Kenntnis zu nehmen oder zu unterzeichnen. 
e) Unabhängig hiervon müssen Sie den Mangel innerhalb von 
4 Wochen nach vertraglich vereinbartem Reiseende gegen-
über BCT, Ulrich Bexte Touristik, Bonner Str. 37 in 53721 
Siegburg schriftlich anzeigen.  
f) Bei auftretenden Leistungsstörungen sind die Teilnehmer 
verpflichtet, innerhalb der gesetzlichen Bestimmungen dazu 
beizutragen, eventuelle Schäden zu vermeiden oder gering zu 
halten. 
g) Bei Busreisen, Übernachtungen in Jugendunterkünften, 
Sporthallen oder Zeltlagern sind die Teilnehmer angehalten, 
mit zur Sauberkeit beizutragen und verpflichtet an der 
Endreinigung teilzunehmen bzw. an allen sonstigen von der 
Gruppe gemeinsam durchgeführten Arbeiten mitzuhelfen. 

15. Jugendreisen / Studienfahrten 
a) Einige von BCT durchgeführte Reisen / Studienfahrten 
wenden sich an jugendliche Teilnehmer. Diese Fahrten 
verlaufen naturgemäß etwas lebhafter, insbesondere während 
der An- und Abreise als auch nachts. Aus den sich hieraus 
ableitenden Folgen und Nebenerscheinungen können die 
Teilnehmer kein Minderungsanspruch ableiten. 
b) Die vorherige Regelung behält auch ihre Gültigkeit soweit 
nicht nur vereinzelte sondern auch eine größere Anzahl 
erwachsener bzw. älterer Personen an der Reise / Studienfahrt 
teilnehmen. 

16. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
a) Nimmt ein Teilnehmer einzelne Reiseleistungen infolge 
vorzeitiger Rückreise oder aus sonstigen zwingenden Grün-
den nicht in Anspruch, so wird sich BCT bei den Leistungs-
trägern um Erstattung der ersparten Aufwendungen bemühen. 
Diese Verpflichtung entfällt, wenn es sich um völlig unerheb-
liche Leistungen handelt, die Aufwendungen hierzu in keinem 
Verhältnis stehen oder wenn einer Erstattung gesetzliche oder 
behördliche Anordnungen oder die örtlichen Gegebenheiten 
entgegenstehen. 
b) Bei denen von der BCT pauschal gebuchten Unterkünften, 
Transportmitteln und Programmen, bei denen auch bei einer 
Verringerung der Teilnehmerzahl, die Kosten in gleicher 
Höhe erhalten bleiben, kann keine Erstattung wegen nicht in 
Anspruch genommener Leistungen erfolgen. 
c) In der BCT-Programmkonzeption können sich die Teil-
nehmer ihr Programm selbst an den angebotenen Punkten 
zusammenstellen und selbst entscheiden, ob und an wie vielen 
Punkten sie teilnehmen (Gilt nicht für förderungswichtige 
Programminhalte). Die Nichtteilnahme wegen Teilnahmebe-
schränkung oder aus anderen Gründen an einzelnen Punkten 
oder am gesamten Programm stellt keinen Erstattungsan-
spruch dar. 

17. Nicht erbrachte Leistungen 
a) Ist aufgrund von höherer Gewalt, Streiks, behördlicher 
Anordnungen oder Renovierungsmaßnahmen eine Besichti-
gung/ Besuch eines Programmpunktes nicht möglich, 
beschränkt sich der Minderungsanspruch auf den Eintritts-
preis bzw. seinen ermäßigten Anteil bei Sondertarifen für 
Gruppen , Schülern etc., sofern dieser zu den Leistungen 
gehörte und BCT kein Alternativprogramm anbieten kann. 
b) Sofern bei einer Reise die gewünschte Unterkunft in einem 
Ein-, Zwei-, Drei-,Vierbettzimmer oder sonstiger gewünschter 
Unterkunftskategorie nicht verwirklicht werden kann, besteht 
ein Minderungsanspruch nur, sofern für die Unterbringung 
über den Teilnahmebeitrag hinaus Zuschläge gezahlt worden 
sind , in dessen Höhe. 
Insbesondere bei Gruppenreisen im Ausland kann es immer 
wieder vorkommen, dass die Unterkünfte nicht in der 
gewünschten Weise und Kategorie vorhanden sind und daher 
Änderungen vor Ort nötig sind. 

18. Gewährleistung 
a) Abhilfe: Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so 
kann der Teilnehmer Abhilfe verlangen. Der Reiseveranstalter 
kann die Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismä-
ßigen Aufwand erfordert. 
Der Reiseveranstalter kann auch in der Weise Abhilfe 
schaffen, dass er eine gleichwertige oder höherwertige 
Ersatzleistung erbringt. 
b) Minderung des Reisepreises: Für die Dauer einer nicht 
vertragsgemäßen Erbringung der Reise kann der Teilnehmer 
eine entsprechende Herabsetzung des Reisepreises verlangen 
(Minderung). Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzu-
setzen, in welchem zur Zeit des Verkaufs der Reise in 
mangelfreien Zustand zu dem wirklichen Wert gestanden 
haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es der 
Kunde schuldhaft unterlässt, den Mangel anzuzeigen. 
c) Kündigung des Vertrages: Wird eine Reise infolge eines 
Mangels erheblich beeinträchtigt und leistet der Reiseveran-
stalter innerhalb einer angemessenen Frist keine Abhilfe, so 
kann der Reisende im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen den Reisevertrag - in seinem eigenen Interesse und aus 
Beweisgründen zweckmäßig durch schriftliche Erklärung - 
kündigen. 
Dasselbe gilt, wenn dem Reisenden die Fortsetzung der Reise 
infolge eines Mangels aus wichtigen, dem Reiseveranstalter 
erkennbaren Gründen nicht zuzumuten ist. Der Bestimmung 
einer Frist für die Abhilfe bedarf es nur dann nicht, wenn 
Abhilfe unmöglich ist, oder vom Reiseveranstalter verweigert 
wird oder wenn die Kündigung des Vertrages durch ein 
besonderes Interesse des Kunden gerechtfertigt ist. 
Er schuldet dem Reiseveranstalter den auf die in Anspruch 
genommenen Leistungen entfallenden Teil des Reisepreises, 
sofern diese Leistungen für ihn von Interesse waren. 
d) Der Teilnehmer kann unbeschadet der Minderung oder der 
Kündigung Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen, 
es sei denn, der Mangel der Reise beruht auf einem Umstand, 
den der Reiseveranstalter nicht zu vertreten hat. 

19. Flüge &  Gepäck 
e) Bei Flugreisen kann jeder zahlende Teilnehmer 20 kg 
Reisegepäck in üblichen Reisekoffern etc. mitnehmen. 
f) Die Beförderung von Sportgeräten (Surfbrettern, Tauchaus-
rüstung, Skier etc.), Tieren, Rollstühlen und anderen Sonder-
transporten ist nicht Bestandteil des Reisevertrages. Dies gilt 
sowohl für den Flug, als auch für die Transfers, Touren und 
Rundreisen im Zielgebiet. 
Jeder Teilnehmer muss sich selbst mit der Fluggesellschaft 
wegen des Transportes von Übergewicht oder Sondertrans-
porten in Verbindung setzten bzw. sich um dessen Transport 
vor Ort kümmern. Sofern Ihnen unsere Mitarbeiter hierbei 
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behilflich sind, geschieht dies ohne Gewährleistungsanspruch 
und Haftung gegenüber BCT. 
g) Schäden oder Verlust vom Gepäck sind sofort nach der 
Ankunft der zuständigen Fluggesellschaft im Flughafenge-
bäude zu melden. Sie brauchen hierfür den Flugschein mit 
dem eingetragenen Gepäck, der Gewichtssumme und dem 
Gepäckabschnitt. Die Fluggesellschaften haften nur bis zu 
einer gewissen Höhe pro kg Gepäck laut Flugschein, wobei 
Wertgegenstände und das Handgepäck nicht mitversichert 
sind. Der Vorfall muss auf dem Schadensfallformular (P.I.R.) 
aufgenommen werden, dessen Kopie Sie benötigen um einen 
Schadenersatzanspruch gegen die Fluggesellschaft stellen zu 
können. 

20. Visum / Behördliche Genehmigungen 
a) BCT steht dafür ein, Staatsangehörige des Staates, in dem 
die Reise angeboten wird, über die Bestimmungen von Pass-, 
Visa- und Gesundheitsvorschriften sowie deren eventuellen 
Änderungen vor Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige 
anderer Staaten gibt das zuständige Konsulat Auskunft.  
a) Für die in der Bundesrepublik Deutschland angebotenen 
Fahrten beziehen sich die angegeben Pass-, Visa-, Gesund-
heits- und sonstigen behördlichen Vorschriften nur auf 
deutsche Staatsangehörige. 
b) Es wird vorausgesetzt, dass keine besonderen Passumstän-
de (doppelte Staatsbürgerschaft, frühere Ausweisung oder 
Einreiseverweigerung durch Transfer- oder Zielreiseland, 
persona non grata, Passeintragungen etc.) vorliegen. 
c) Der Teilnehmer ist für die Einhaltung aller für die Durch-
führung der Reise / Studienfahrt wichtigen Vorschriften selbst 
verantwortlich. Alle Nachteile, die ihm aus der Nichtbefol-
gung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten. 
d) Sofern BCT für die Teilnehmer die Organisation und 
Beschaffung von Visa oder anderen Formalitäten übernimmt, 
haftet sie nicht für die nicht rechtzeitige Erteilung / Bearbei-
tung durch Botschaften, Konsulate oder sonstigen Behörden, 
es sei denn, dass BCT die Verzögerung zu vertreten hat. 
e) Der Reisende ist für die Einhaltung aller für die Durchfüh-
rung der Reise wichtigen Vorschriften selbst verantwortlich. 
Alle Nachteile insbesondere die Zahlung von Rücktrittskosten 
und zusätzliche Kosten für eine sofortige Rückreise, die aus 
der Nichtbefolgung dieser Vorschriften (z.B.: Nichtantritts-
möglichkeit der Reise, Verweigerung der Einreise, Auswei-
sung) erwachsen, gehen zu seinen Lasten, ausgenommen 
wenn sie durch eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformati-
on des Reiseveranstalters bedingt sind. 

21. Versicherungen, Krankheiten, Impfungen etc. 
a) Sofern BCT bei Auslandsreisen die Teilnehmer über 
Schutzmaßnahmen etc. unterrichtet, geschieht dies nach 
besten Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr.  
b) BCT empfiehlt bei allen Reisen grundsätzlich den Ab-
schluss einer Reiserücktrittsversicherung, bei allen Auslands-
reisen den Abschluss einer Auslandsreisekrankenversicherung 
in Kombination mit einem Rat & Tat Packet, eine Reisege-
päckversicherung und ggf. eine Reiseunfall- oder -
haftpflichtversicherung. 
c) Sofern BCT für einzelne Teilnehmer oder der Gruppe 
Versicherungen vermittelt, haben sich im Schadensfall die 
Teilnehmer direkt mit der Versicherung auseinanderzusetzen. 
BCT übernimmt in diesem Zusammenhang grundsätzlich 
keine Haftung. 
d) Eine Reiserücktrittskostenversicherung muss innerhalb von 
14 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung abgeschlossen 
werden. Sie können diese und andere Reiseversicherungen 
u.a. bei den ELVIA Reiseversicherungen, Ludmillastraße 26, 
81543 München, der Hanse Merkur Reiseversicherung AG, 
Neue Rabenstraße 28, 20352 Hamburg und der R+V Kran-
kenversicherung AG, Taunusstr. 1, 65193 Wiesbaden, 
abschließen. 

22. Gerichtsstand / Klagen / Verjährung 
 a) Gerichtsstand ist bei sämtlichen Klagen gegen BCT, der 
Sitz des Unternehmens in 53721 Siegburg, bei Klage von 
BCT gegen Reisende / Teilnehmer deren Wohnsitz. Bei 
Vollkaufleuten und Personen, die ihren allgemeinen Gerichts-
stand / Wohnsitz / Aufenthaltsort nicht oder nach Abschluss 
des Vertrages nicht mehr in Deutschland und / oder an einen 
zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannten Ort haben, 
gilt bei Klagen von BCT 53721 Siegburg als vereinbart.  
b) Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Leistungserbrin-
gung der Reise / Studienfahrt / Seminar etc. hat der Teilneh-
mer innerhalb eines Monats nach vertraglich vorgesehenem 
Ende der Reise gegen BCT schriftlich geltend zu machen, 
sofern er nicht ohne eigenes Verschulden an der Einhaltung 
der Frist verhindert ist. Die Ansprüche verjähren 1 Jahr nach 
dem vertraglichen vereinbarten Ende der Fahrt bzw. nach 3 
Jahren in Fällen von Schadensersatzansprüchen wegen 
Körperverletzung, fahrlässiger Tötung oder unerlaubter 
Handlung. Eine Geltendmachung von Ansprüchen hemmt die 
Verjährung bis zum Tage der schriftlichen Zurückweisung 
durch den Veranstalter, bei schwebenden Verhandlungen bis 
der Reiseteilnehmer oder der Reiseveranstalter die Vorset-
zung der Verhandlungen verweigern. Die Verjährung tritt 
frühestens 3 Monate nach Ende der Hemmung ein. 
c) Ansprüche einzelner Teilnehmer können nur an ihre 
Mitreisenden oder den Reiseanmelder abgetreten werden. Die 
gerichtliche Geltendmachung dieser Ansprüche durch Dritte 
im eigenen Namen ist nicht zulässig. 

23. Haftung von BCT 
a) BCT haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht eines Reisever-
anstalters / ordentlichen Kaufmanns für: 
- die gewissenhafte Reisevorbereitung; - die sorgfältige 
Auswahl und Überwachung der Leistungsträger; - die 
Richtigkeit unserer Leistungsbeschreibungen; - die Richtig-
keit aller in den Katalogen angegebenen Reiseleistungen, 
sofern BCT nicht gemäß 5 a) und 4 b) vor Vertragsabschluss 
eine Änderung der Prospektangaben erklärt hat. 
- die ordnungsgemäße Erbringung der vertraglich vereinbar-
ten Reiseleistungen 
b) BCT haftet für ein Verschulden der mit der Leistungser-
bringung von BCT direkt beauftragten Person. 
c) Wird im Rahmen einer Reise oder zusätzlich zu dieser eine 
Beförderung im Linienverkehr erbracht und dem Reisenden 
hierfür ein entsprechender Beförderungsausweis ausgestellt, 
so erbringt der Reiseveranstalter insoweit Fremdleistungen, 
sofern er in der Reiseausschreibung und Reisebestätigung 
ausdrücklich darauf hinweist. Er haftet daher nicht für die 
Erbringung der Beförderungsleistungen selbst. Eine etwaige 
Haftung regelt sich in diesem Fall nach den Beförderungsbe-
stimmungen dieser Unternehmen, auf die der Reisende 
ausdrücklich hinzuweisen ist und die ihm auf Wunsch 
zugänglich zu machen sind. 

24. Haftungsbeschränkung 
a) Die Haftung von BCT aus dem Reisevertrag für Schäden, 
die nicht Körperschäden sind, ist auf den dreifachen Reise-
preis beschränkt, 

- soweit ein Schaden dem Reisenden / Teilnehmer weder 
vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird, oder 
- soweit BCT für einen dem Reisenden entstehenden Schaden 
allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers 
verantwortlich ist. 
b) Für alle Schadensersatzansprüche des Kunden gegen den 
Reiseveranstalter aus unerlaubter Handlung, die nicht auf 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet der 
Reiseveranstalter bei Sachschäden bis 4100 Euro. Liegt der 
Reisepreis über 1366 Euro ist die Haftung auf die Höhe des 
dreifachen Reisepreises beschränkt. Diese Haftungsgrenzen 
gelten jeweils je Reisenden und Reise. Dem Kunden wird in 
diesem Zusammenhang im eigenen Interesse der Abschluss 
einer Reiseunfall- und Reisegepäckversicherung empfohlen. 
c) Ein Schadensersatzanspruch gegen den Reiseveranstalter 
ist insoweit beschränkt oder ausgeschlossen als aufgrund 
internationaler Übereinkommen oder auf solchen beruhenden 
gesetzlichen Vorschriften, die auf die von einem Leistungs-
träger zu erbringenden Leistungen nur unter bestimmten 
Voraussetzungen oder Beschränkungen geltend gemacht 
werden kann oder unter bestimmten Voraussetzungen 
ausgeschlossen ist. 
d) BCT haftet nicht für Störungen bei Leistungen, die als 
Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. Rundflüge, 
Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellungen, weitere 
Zusatzprogramme inkl. den Beförderungen auf Luft, Wasser 
und zu Lande) und als solche ausdrücklich gekennzeichnet 
waren. 
e) BCT haftet nicht für von Hotelunternehmen oder sonstigen 
Leistungsträgern und deren Beauftragten verursachten 
Personen, Sach- oder Vermögensschäden, die als Folge einer 
unerlaubten Handlung ( wie z.B. Diebstahl, Beschmutzung 
von Kleidern durch den Personalservice) entstehen, sowie 
Schlechtleistungen, die den Wert der Reise nur unerheblich 
mindern. 
f) BCT haftet nicht für Schäden, die bei Ausflügen, Besichti-
gungen, Führungen und anderen Sonderleistungen entstehen, 
die von Reiseleiter zusätzlich kostenlos oder gegen direkte 
Erstattung der Fahrt- und Eintrittskosten angeboten werden 
und Nichtbestandteil der Leistungen des Reisevertrages sind. 
g) Für die Richtigkeit 
 - von Angaben in Orts- und Hotelprospekten, die der 
Eigenwerbung von Leistungsträgern dienen;  
- von uns überreichten Prospekten / Broschüren von Frem-
denverkehrsämtern / Verbänden etc.; 
 - von uns empfohlenen oder verkauften Reiseführern; können 
wir nicht haften. 
h) Kommt dem Reiseveranstalter die Stellung eines vertragli-
chen Luftfrachtführers zu, so regelt sich die Haftung nach den 
Bestimmungen des Luftverkehrsgesetzes in Verbindung mit 
den Internationalen Abkommen von Warschau, Den Haag, 
Guadelajara und der Montrealer Vereinbarung sowie den 
Vorschriften der Europäischen Union. Diese Abkommen 
beschränken in der Regel die Haftung des Luftfrachtführers 
für Tod und Körperverletzung sowie für Verluste und 
Beschädigungen von Gepäck. Die Vorschriften der Europäi-
schen Union regeln die Rechte des Reisendenden bei Verspä-
tungen. Sofern der Reiseveranstalter in anderen Fällen 
Leistungsträger ist, haftet er nach den für diese geltenden 
Bestimmungen. 
i) Kommt BCT bei Schiffsreisen die Stellung eines vertragli-
chen Reeders zu, so regelt sich die Haftung auch nach den 
Bestimmungen des Handelsgesetzbuches und des Binnen-
schifffahrtgesetzes. 

25. Haftung der Teilnehmer 
a) Jeder Teilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigte haften 
selbständig in vollem Umfang für durch sie verursachte 
Schäden und die Folgen ihres Verhaltens. Sofern ein Teil-
nehmer oder seine Erziehungsberechtigten nicht über eine 
private Haftpflichtversicherung verfügen, sind sie verpflich-
tet, eine solche für den Zeitraum der Fahrt abzuschließen.  

26. Rücktritt durch Teilnehmer 
a) Der Teilnehmer kann jederzeit vor Reisebeginn von der 
Reise zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktritts-
erklärung beim Reiseveranstalter. Tritt der Kunde vom 
Reisvertrag zurück oder tritt er die Reise nicht an, so kann der 
Reiseveranstalter Ersatz für die getroffenen Reisevorkehrun-
gen und für seine Aufwendungen verlangen. Bei der Berech-
nung des Ersatzes sind gewöhnlich ersparte Aufwendungen 
und gewöhnlich mögliche anderweitige Verwendungen der 
Reiseleistungen zu berücksichtigen. 
a) Nichteinhaltung der Zahlung für eine Reise / Studienfahrt 
stellt keinen Rücktritt dar. 
d) Die beim Rücktritt entstehenden Kosten können je nach 
Zeitpunkt bis zur vollen Höhe des Reisepreises anfallen. Im 
Falle eines Rücktrittes kann der Reiseveranstalter vom 
Teilnehmer die tatsächlich entstehenden Mehrkosten verlan-
gen. Deshalb sollte ein Rücktritt sofort umgehend angezeigt 
werden. 
e) Die Rücktrittskosten gestalten sich für jede Fahrt individu-
ell verschieden. Sie bestehen in jedem Fall in den Rücktritts-
kosten sämtlicher Leistungsträger, den vollen anteiligen Preis 
der für die Gruppe gesamt gebuchten Leistungen (Führungen, 
Transportmittel (Bus etc.)) sowie der eventuell entfallenden 
Vergünstigung bzw. Mehrkosten durch unterschreiten einer 
Mindestteilnehmerzahl und einer Bearbeitungsgebühr für 
BCT. 
f) Wir können die Rücktrittskosten für jede Reise pauschali-
sieren, wobei wir bei unseren Berechnungen die eingesparten 
Reisevorleistungen bzw. ihre anderweitige Verwendung 
berücksichtigen. Es bleibt Euch / Ihnen unbehalten uns 
nachzuweisen, dass BCT durch anderweitige Verwendungen / 
Einsparungen kein oder ein niedriger Kostenauf-
wand/Schaden entstanden ist. Unterbleibt dies, müssen Sie die 
nachfolgende Kostenpauschale bei Rücktritten bezahlen: 
g) Die pauschalierten Rücktrittskosten betragen allgemein mit 
Ausnahme der nachfolgenden aufgeführten anderen Bestim-
mungen oder sofern nicht in der Teilnahmebestätigung anders 
angegeben:  
h) bei Busreisen in Europa für Einzelreisende: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%  des Reisepreises 
 mindestens jedoch 25 Euro. 
45.-25ter Tag vor Reiseb.:  60% des Reisepreises  
24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  70% des Reisepreises  
15.ten Tag vor Reiseb.:  75% des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Busstart 95% des Reisepreises 
 
bei Busreisen in Europa für Gruppen ab 5 Personen: 
bis 61 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
 mindestens jedoch 25 Euro. 
60.-25ter Tag vor Reiseb.:  75% des Reisepreises  
24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  85% des Reisepreises  
15.ten Tag vor Reiseb.:  97%  des Reisepreises 
i) bei sonstigen Reisen: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
 mindestens jedoch 45 Euro. 
45.-31.ter Tag vor Reiseb.:  30%  des Reisepreises  
30.-25.ter Tag vor Reiseb.:  50%  des Reisepreises 

24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  60%  des Reisepreises 
ab 15.ten  Tag vor Reiseb.:  65%  des Reisepreises 
ab  8.ten  Tag vor Reiseb.:  75%  des Reisepreises 
ab 2Tage vor  Reiseb.:  95% des Reisepreises 
k) Die pauschalisierten Rücktrittskosten betragen für Rundrei-
sen in Ägypten, Israel, Jordanien, Libanon, Palästina und die 
arabische Halbinsel für jeden angemeldeten Teilnehmer: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
45.-31.ter Tag vor Reiseb.:  30% des Reisepreises  
30.-25.ter Tag vor Reiseb.:  35% des Reisepreises 
25.-16.ter Tag vor Reiseb.:  45% des Reisepreises 
ab 15.ten Tag vor Reiseb.:  69% des Reisepreises 
am Abreisetag.: 85% des Reisepreises 
l) Die pauschalisierten Rücktrittskosten betragen für Rundrei-
sen in Afrika, Australien, Belize, Guatemala, Indien, Mexiko, 
Nepal, Singapur, Sri Lanka, und Ostasien (ohne Punkt m) für 
jeden angemeldeten Teilnehmer: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
45.-31.ter Tag vor Reiseb.:  45% des Reisepreises 
30.-25.ter Tag vor Reiseb.:  55% des Reisepreises 
24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  75% des Reisepreises 
ab 15.ten Tag vor Reiseb.:  85% des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95% des Reisepreises 
m) Die pauschalisierten Rücktrittskosten betragen für 
Rundreisen in Japan, China, Korea und Südamerika für jeden 
angemeldeten Teilnehmer: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
89. - 60ter Tag vor Reisebeginn: 45% des Reisepreises 
59. - 35ter Tag vor Reisebeginn: 65% des Reisepreises 
34. - 16ter Tag vor Reisbeginn: 75% des Reisepreises 
15ter Tag vor Reisebeginn 85% des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95% des Reisepreises 
bei Nichterscheinen 100% des Reisepreises 
n) Die genannten Rücktrittskosten stellen Maximalwerte für 
Standardreiseziele dar, die von dem Reiseveranstalter 
vermindert werden können, wenn die Rücktrittskosten 
niedriger ausgefallen sind als oben aufgeführt. 
o) Auf die bei einigen Ländern, Terminen und Reisezielen 
höheren Rücktrittskosten wird in den Länder- bzw Ortsinfor-
mationen und in der Anmeldebestätigung hingewiesen.  
p) Ansprüche einzelner Teilnehmer aufgrund der Teilnahme-
bedingungen können grundsätzlich nicht abgetreten werden.  

27. Rücktritt durch BCT 
a) BCT kann bis 4 Wochen vor Reiseantritt von der Fahrt 
zurücktreten, sofern BCT die Durchführung der Fahrt 
wirtschaftlich nicht zugemutet werden kann, weil die wirt-
schaftliche Opfergrenze, bezogen auf diese Fahrt, überschrit-
ten würde. 
b) Ein Rücktrittsrecht besteht jedoch nur, wenn BCT die dazu 
führenden Umstände nicht zu vertreten hat (z.B. kein Kalkula-
tionsfehler), wenn BCT die zum Rücktritt führenden Umstän-
de nachweist (zB. zu geringes Buchungsaufkommen) und 
BCT dem Reisenden ein vergleichbares Ersatzangebot macht.  
c) BCT kann von der Reise zurücktreten bei Nichterreichen 
einer ausgeschriebenen oder behördlich festgelegten Mindest-
teilnehmerzahl (siehe 28.)  
d) Sofern in Zusammenhang mit der Buchung ein besonderer 
Aufwand an Kosten (Telefon, Porto) entstanden ist, erstattet 
BCT diesen pauschal mit 10 Euro oder bei glaubhaft versi-
cherten höheren Aufwendungen bis maximal 20 Euro.  
e) Beachten Sie bitte unsere Kapitel "Mindestteilnehmerzahl" 
und "Beendigung etc. der Fahrt wegen höherer Gewalt". 

28. Mindestteilnehmerzahl 
a) Wird die für eine Fahrt festgesetzte Mindestteilnehmerzahl 
nicht erreicht, kann BCT die Reise bis 2 Wochen vor Reise-
beginn absagen. Bei bis zu 5 tägigen Kurzfahrten verkürzt 
sich die Frist auf 10 Tage, bei Tagesfahrten auf 5 Tage.  
b) Sollte sich zu einem früheren Zeitpunkt das Nichterreichen 
der Mindestteilnehmerzahl absehen lassen, informiert BCT 
unverzüglich die Teilnehmer.  
c) Der Ausfall der Fahrt wird den Teilnehmern unverzüglich 
erklärt. Der Teilnahmebeitrag wird unverzüglich zurücküber-
wiesen und Buchungsaufwendungen des Reisenden gemäß 27 
d) erstattet. Ein weitergehender Anspruch besteht nicht. 
d) Sofern in der Ausschreibung / Teilnahmebedingungen 
keine anderen Mindestteilnehmerzahlen festgelegt sind, gelten 
folgende Regelungen: 
- Die Mindestteilnehmerzahl beträgt bei Flugreisen und für 
deren Verlängerungsprogramme, Zusatzausflüge und sonstige 
Veranstaltungen je 15 Teilnehmer.  
- Die Mindestteilnehmerzahl beträgt bei Busreisen 30 
Teilnehmer. 
- Für Flugpauschalreisen mit reinen Städte- oder Badeaufent-
halten (Flug, Transfer, Hotel) gelten keine Mindestteilneh-
merzahlen. 

29.Beendigung/Unterbrechung der Fahrt durch höhere 
Gewalt 
a) Wird die Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht vorher-
sehbarer höherer Gewalt oder besonderer Umstände (ABC-
Unfälle, Streiks, Unruhen und/oder kriegerische Umstände, 
Naturkatastrophen etc.) erheblich erschwert, gefährdet oder 
beeinträchtigt, so können sowohl BCT als auch die Teilneh-
mer den Reisevertrag ohne Frist kündigen. 
b) Wird der Vertrag gekündigt, so kann BCT für die bereits 
erbrachten oder zur Beendigung der Reise noch zu erbringen 
Reiseleistungen eine angemessene Entschädigung verlangen. 
c) Weiterhin ist BCT verpflichtet, die notwendigen Maßnah-
men zu treffen, insbesondere, falls der Vertrag die Rückbe-
förderung umfasst, den Reisenden zurückzubefördern.  
Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von den 
Teilnehmern und BCT je zur Hälfte zu tragen. Sonstige 
Mehrkosten gehen zu Lasten des Teilnehmers. 

30. Sicherungsschein Reisegarant 
a) Die Reisen der Ulrich Bexte Touristik bis Reisebeginn 
31.Dez 2015 und der BCT-Touristik GmbH mit Reisebeginn 
ab 1.Jan. 2016 sind bei der Generali Versicherung AG, 
Adenauerring 7, 81737 München abgesichert über Reisega-
rant GmbH, Jessenstraße 4, 22767 Hamburg, Telefon: (040)-
380 372 30, Fax (040) 380 372 50, Internet: 
www.reisegarant.de, Email: Info@Reisegarant.de . 

31. Irrtümer / Mündliche Absprachen 
a) Sämtliche Angaben in Programmheften, Flugblättern, 
Plakaten und Rundschreiben etc. entsprechen dem Stand bei 
Drucklegung. Änderungen (Preise, Leistungen, Termine, 
Druckfehler, Irrtürmer etc.) sind bis zur Anmeldebestätigung 
möglich. 

b) Aus Platz- oder anderen Gründen sind die Hinweise bei 
Kurzprospekten, Infoschriften, Rundschreiben zu Fahrten, 
deren Teilnahme- oder Sonderbedingungen oft nicht vollstän-
dig. Die vollständigen Teilnahmebedingungen und jeweiligen 
Länder- und Reiseinformationen können der Reiseausschrei-
bung entnommen werden bzw. können bei BCT eingesehen 
werden oder werden auf Anfrage zugesandt. Ansonsten sind 
sie der Teilnahmebestätigung zu entnehmen.  
d) Kein Reisebüro, Vermittler oder Reiseleiter ist befugt 
Ihnen von den Prospektaussagen oder Reisebedingungen 
abweichende Zusagen zu machen, Versprechungen zu treffen, 
oder Garantien zu geben. 
e) Sonderwünsche müssen deutlich gekennzeichnet auf dem 
Anmeldeformular angegeben werden. Innerhalb von 7 Tagen 
erhalten Sie eine Bestätigung oder eine Benachrichtigung 
über die Bearbeitung. Erfolgt dies nicht, können die mit der 
Anmeldung eingereichten Sonderwünsche nicht realisiert 
werden. Unsere Reisebestätigung stellt dann ein neues 
Angebot dar, dass Sie annehmen oder ablehnen können. 
g) Mit Herausgabe eines neuen Programmheftes / Prospektes / 
Kataloges verlieren alle bisherigen Programmhefte / Prospek-
te ihre Gültigkeit. 

32. EDV-Erfassung von Daten 
a) Die Teilnehmer der Reisen, Studienfahrten und Seminare 
erklären sich damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten EDV-mäßig verarbeitet, gespeichert und zur weiteren 
Informationsvermittlung gebraucht werden dürfen.  
b) Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass 
Adresse, Telefonnummer und Geburtsdatum an die anderen 
Teilnehmer der jeweiligen Fahrt in Form einer Teilnehmerlis-
te weitergegeben werden können. Falls eine Aufnahme in die 
Liste nicht erwünscht wird, genügt eine kurze Mitteilung 
gegenüber BCT. Es besteht ein Widerspruchsrecht des 
Teilnehmers nach §28 Abs. 4, Satz 2 des Bundesdatenschutz-
gesetzes. 

33. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 
Sollte eine der vorstehenden Bestimmungen/ Inhalte unwirk-
sam oder ungültig sein oder werden, setzt dies nicht die 
ganzen Teilnahmebedingungen / Reisevertragsinhalte außer 
Kraft. Alle übrigen Bedingungen behalten gleichwohl ihre 
Gültigkeit und beeinträchtigen die rechtliche Wirksamkeit 
nicht.  

34. Vertragsbedingungen 
a) Es gelten oben anstehende Bedingungen. 
b) Außer a) gelten die jeweils gültigen Vertragsbedingungen, 
Hausordnungen oder sonstigen Bestimmungen der Unterkünf-
te, der Reise-, Bus- , Flug-, und sonst Transportunternehmen 
Leistungsträger bzw. sonstiger Veranstalter oder BCT-
Vertragspartner. Bei allen Flugreisen gelten für die Flugbe-
förderung die Beförderungsbedingungen des ausführenden 
Luftfrachters (Fluggesellschaft). 
c) Auf Informationen der BCT-Touristik, die zu den Ländern 
bzw. Reisen in den einzelnen Prospekten / Broschüren / 
Katalogen / Infoschreiben und der Teilnahmebestätigung 
angegeben werden, wird besonders hingewiesen. Diese 
Informationen sind Bestand des Reisevertrages.  
d) Sofern bei Spezialveranstaltungen weitere oder von obiger 
Fassung abweichende Bestimmungen gelten, wird hierauf in 
der Ausschreibung und in der Teilnahmebestätigung aus-
drücklich hingewiesen. 
 
Stand: 01.05.2015 - Irrtum und Änderung vorbehalten. 
Die Reisebedingungen von 01.05.2015 sind inhaltsgleich mit 
der Fassung von 01.Nov.2009 mit folgenden 2 Änderungen: 

1. Punkt 19.1 bis 19.3 gestrichen am 
23.03.2014. 

2. Reiseveranstalter Punkt 1. Geändert am 
01.05.2015 für alle Reise, die nach dem 1. 
Januar 2016 starten, ist die BCT-Touristik 
GmbH Reiseveranstalter.   

 



  Informationen zur Reiseversicherung  
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Nachfolgend haben wir einige wesentliche Informationen zur Versicherung bei Reisen zusammenge-
tragen. Da Sie mit der Zusammenstellung in Kürze eine Übersicht bekommen sollen, können ggf. nicht 
alle für Sie wichtigen Punkte erfasst sein. Lesen Sie bitte zum ausführlichen Studium die Broschüren 
und Versicherungsbedingungen zur Safetycard/ Signal Iduna, Sekur-Travelcard/ Europ Assistance 
und TAS-Reiseschutz/ HDI-Gerling, Albin-Köbis-Straße 18, 51147 Köln. 
 

Reiserücktrittskostenversicherung / Annulierungsversicherung 
Eine Reiserücktrittskostenversicherung übernimmt die Stornokosten, falls Sie unerwartet so schwer erkranken, dass Sie nicht 
mehr verreisen können, und die Mehrkosten bei verspäteter An- oder Rückreise. Versichert sind Sie auch bei Erkrankung 
naher Angehöriger, des Lebensgefährten und Mitreisender, die sich gemeinsam für die Reise angemeldet und versichert ha-
ben. Alle Versicherungen ohne Selbstbehalt. Maßgebend für den Versicherungsschutz sind die jeweils gültigen Versiche-
rungsbedingungen. 
 
Für Reisende mit Wohnsitz in Deutschland 

Reisepreis pro 
Person bis 

Signal Iduna Versicherung 
Ohne Selbstbeteiligung 

1.000 EUR 33,00 EUR 
2.000 EUR 37,00 EUR 
3.000 EUR 56,00 EUR 
4.000 EUR 72,00 EUR 
5.000 EUR 76,00 EUR 
6.000 EUR 210,00 EUR 
7.000 EUR 245,00 EUR 
8.000 EUR 280,00 EUR 
9.000 EUR 315,00 EUR 

 

Buchung: Abschluss einer Reiserücktrittskostenversiche-
rung nur bei Buchung einer Reise oder innerhalb von 7 Ta-
gen nach Festbuchung (Datum der Buchungsbestätigung).  
 

Eine Auslandskrankenversicherung ist in den Reiseleis-
tungen unserer Studienreisen bereits enthalten. 
 
Eine Gepäckversicherung für Ihre Reise, bzw Pakete in-
klusive Gepäckversicherung / Jahresversicherung 
Neben Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchsversiche-
rung, sowie der Auslandsreisekrankenversicherung bieten 
wir auf Anfrage Versicherungspakete inklusive Gepäckver-
sicherung etc. oder eine Jahresversicherung an. 
 
Tipp:  Wenn Sie mit Freunden / Bekannten / Nachbarn ver-
reisen, melden Sie sich gemeinsam an und schließen Sie 
gemeinsam eine Reiserücktrittsversicherung ab. Bei Erkran-
kung Ihrer Mitreisenden (bis 4 Personen) können so auch sie 
die Reiserücktrittsversicherung in Anspruch nehmen. 

 
www.bct-touristik.de/safety 

Für Reisende mit Wohnsitz in der Schweiz 
Reisepreis pro 

Person bis 
Europ Assistance Versicherung 

Ohne Selbstbeteiligung 
1.500 CHF 48,00 CHF 
3.000 CHF 72,00 CHF 
5.000 CHF 110,00 CHF 
6.500 CHF 130,00 CHF 
8.000 CHF 150,00 CHF 
10.000 CHF 180,00 CHF 

 

Buchung: Abschluss einer Reiserücktrittskostenversiche-
rung nur bei Buchung einer Reise oder innerhalb von 7 Ta-
gen nach Festbuchung (Datum der Buchungsbestätigung). 
 

Für Reisende aus der Schweiz ist der Abschluss einer ein-
zelnen Heilungskostenversicherung für das Ausland leider 
nicht möglich. Sie bekommen stattdessen eine Gutschrift 
über 6 EUR. 
Gern können Sie bei uns aber ein Versicherungskomplettpa-
ket buchen. Darin sind enthalten: Annulierungskosten-
/Assistance-, Reiseunfall-, Reisegepäck-, Heilungskosten-
versicherung und Assistanceleistungen. 
 

Reisepreis bis Ohne  
Selbstbeteiligung 

Bedingungen 

10.000 CHF 170,00 CHF Versicherungsnehmer bis 64 Jahre  
15.000 CHF 220,00 CHF Versicherungsnehmer und Partner bis 

64 Jahre und nicht volljährige Kinder 
20.000 CHF 255,00 CHF Versicherungsnehmer und Partner bis 

64 Jahre und nicht volljährige Kinder 
10.000 CHF 205,00 CHF Versicherungsnehmer ab 65 Jahre 

 

Allgemein: Schließen Sie bei jeder Reise eine 
Annulierungskosten-/Assisanceversicherung ab. Maßgebend für 
den Versicherungsschutz sind die jeweils gültigen Versiche-
rungsbedingungen. 

www.bct-touristik.de/sekur 

 
Versicherungen für Reisende mit Wohnsitz in Österreich 
 

Buchung: Abschluss einer Reiserücktrittskosten-und 
Reiseabbruchversicherung (Storno- und Reiseschutz) nur 
bei Buchung einer Reise oder innerhalb von 7 Tagen nach 
Festbuchung (Datum der Buchungsbestätigung).  
 
Eine Auslandskrankenversicherung ist in den Reiseleis-
tungen unserer Studienreisen bereits enthalten. 

www.bct-touristik.de/tas 

 

Reisepreis pro 
Person bis 

HDI-Gerling Versicherung. 
Ohne Selbstbehalt / Selbstbeteiligung 

1.000 EUR 41,00 EUR 
2.000 EUR 73,00 EUR 
3.000 EUR 108,00 EUR 
4.000 EUR 144,00 EUR 
6.000 EUR 149,00 EUR 
7.500 EUR 179,00 EUR 

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 01.01.2014 

Für alle offenen Fragen steht Ihnen das Team der BCT-Touristik (Tel.: 02241-9424211) gerne zur Verfügung. 



  Hinweise zur Anmeldung   

 

Sicherungsschein & Anzahlung 

Mit der Reisebestätigung bekommen Sie eine Rechnung, 
vorgedruckte Überweisungsträger mit der Kontoverbindung 
und den Sicherungsschein für Ihre Reise. 
Erst nach Erhalt dieser Unterlagen leisten Sie bitte innerhalb 
von 7 Tagen eine Anzahlung in Höhe von 10% des Reise-
preises, jedoch max. 250 Euro pro Person + evtl. Kosten für 
die Reiseversicherungen. Die Restzahlung ist 4 Wochen vor 
Reiseantritt fällig. 
Für alle Anmeldungen früher als 1 Jahr vor Reisebeginn gilt 
eine ermäßigte Anzahlung: Erste Anzahlung von 125 Euro 
innerhalb 7 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung, zweite 
Anzahlung von 125 Euro sechs Monate vor Reisebeginn und 
Restzahlung 4 Wochen vor Reiseantritt. 
 

Wann kommen die Unterlagen? 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Rechnung, den 
Sicherungsschein und Ihre Versicherungsunterlagen. 
Ca. 4 - 6 Wochen vor Reisebeginn bekommen Sie Informa-
tionsmaterial zum Reiseland, Gesundheitshinweise, 
Hotelvoucher, Hotel- und Agenturadressen sowie Telefon-
nummern und Kofferanhänger. 
Eine Woche vor Reisebeginn erhalten Sie letzte Hinweise 
zur Reise, Hoteladressen, Ihr Flugticket und ggf. Zugticket 
für Rail & Fly. 
 

Sie reisen allein? 

Bei allen BCT-Reisen können Sie statt eines Einzelzimmers 
auch ein halbes Doppelzimmer buchen. Meldet sich keine 
weitere Person des gleichen Geschlechts für dieses Zimmer 
an, berechnen wir Ihnen den Einzelzimmerpreis. 
 

Reisebedingungen & Stornokosten 

Bei Rücktritt von der Reise fallen Stornokosten entsprechend 
der nachfolgenden Staffel an. 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20 % des Reisepreises 
89. - 60ter Tag vor Reisebeginn: 45 % des Reisepreises 
59. - 35ter Tag vor Reisebeginn: 65 % des Reisepreises 
34. - 16ter Tag vor Reisbeginn: 75 % des Reisepreises 
15ter Tag vor Reisebeginn 85 % des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95 % des Reisepreises 
bei Nichterscheinen  100 % des Reisepreises 
Zur Vermeidung von Stornokosten im Krankheitsfall emp-
fehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversi-
cherung.  

Anreise zum Flughafen Frankfurt 

Für die Anreise zum Flughafen Frankfurt 
empfehlen wir die umweltfreundliche Bahn. 
Für 59 Euro können Sie innerhalb Deutsch-
lands von ihrem Wohnort mit allen Zügen der Deutschen 
Bahn (mit Ausnahme des zuschlagpflichtigen ICE-Sprinters) 
zum Abflughafen und zurück fahren. 
 

Fluganreise nach Frankfurt 

Startpunkt unserer Reise ist der Flughafen Frankfurt am 
Main. Für Reiseteilnehmer aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz bieten wir Anschlussflüge nach / ab Frankfurt 
für zusammen 175 Euro an. 
 

Business Class 

Um Ihren Flug noch angenehmer zu gestalten, buchen wir 
für Sie sehr gern die Sitzplätze für den internationalen Flug 
von Frankfurt nach Mexiko und zurück in der Business Class. 
Der Aufpreis für die Business Class beträgt derzeit 
2690 Euro (Stand 2011) 
 

Individuelle Verlängerung 

Wenn Sie privat noch länger in Südamerika bleiben möchten, 
buchen wir gern für Sie gegen einen geringen Aufpreis von 
150 Euro einen späteren Rückflug. Für Ihren individuellen 
Aufenthalt buchen wir auch gern ein Hotel gemäß Ihren 
Vorstellungen. 
 

Anmeldung 

Zur Anmeldung füllen Sie bitte das Formular auf der letzten 
Seite dieses Kataloges aus und senden es direkt an die: 
BCT-Touristik GmbH, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg. 
 

Reservierungen 

Eine Reservierung von Reiseplätzen können wir nur für die 
Dauer von 3 Tagen vornehmen. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Amerika-Team der BCT-
Touristik (Tel.: 02241-9424211 oder email: amerika@bct-
touristik.com) gerne zur Verfügung. 
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Ihre Anschrift: 
 
        
 Name  Vorname  Geburtsdatum 
 
     
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort 
 
     
 Telefon / Privat  Telefon / dienstlich / tagsüber 
 
     
 Fax / Privat  E-Mail 
 
 
 
 

Reise: „Auf den Spuren der Mayas 18 Tage 

□ 14. Juli – 31. Juli 2016 3698 Euro 
□ 01. Sep. – 18. Sep. 2016 3698 Euro 

□ Einzelzimmerzuschlag 600 Euro 

Reise: „Mexiko Intensiv“ 24 Tage 
□ 07. Feb. – 01. Mär. 2016 3998 Euro 
□ 06. Nov. – 29. Nov. 2016 3998 Euro 

□ Einzelzimmerzuschlag 800 Euro 

Reise: „Mexiko City Live“ 11 + 14 Tage 
□ 19. Mär. – 29. Mär. 2016 2598 Euro 
□ 19. Mär. – 01. April  2016 XL 2798 Euro 
□ 20. Okt. – 30. Okt. 2016 2698 Euro 
□ 20. Okt. – 02. Nov. 2016 XL 2898 Euro 

□ Einzelzimmerzuschlag  400 Euro/ XL 530 Euro 

Reise: „Auf den Spuren der Azteken“ 18 Tage 
□ 13. Feb. – 01. Mär. 2016 3398 Euro 
□ 06. Nov. – 23. Nov. 2016 3398 Euro 

□ Einzelzimmerzuschlag 600 Euro 

Reise: „Auf den Spuren der Mixteken“ 16 Tage 
□ 19. Mär. – 03. April  2016 3198 Euro 
□ 20. Okt. – 04. Nov. 2016 3198 Euro 

□ Einzelzimmerzuschlag 550 Euro 

Reise: „Auf den Spuren der Rarámuri “ 21 Tage 
□ 17. Feb.– 08. Mär. 2016 4598 Euro 
□ Einzelzimmerzuschlag 780 Euro 

 

 
 
Doppelzimmer mit:         
 oder:   □ 1/2 Doppelzimmer mit anderen Reiseteilnehmer/In 
 

Für die Einreise nach Mexiko benötigen Sie nur einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. 
Malariaprohylaxe für bestimmte Reisezeiten / Regionen empfohlen, näheres auf der Wissenswertes Seite und in den BCT-
Reiseinformationen, die Sie bei Buchung erhalten. Es gelten die Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH vom 01.05.2015. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. Reiseversicherungen und Zugfahrt nach Frankfurt bitte auf der 
Rückseite ausfüllen. 

    
an … BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Unterschrift Ort,Datum 
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Ihre Anschrift: 
 
       
 Name  Vorname  Geburtsdatum 
 
     
 Straße, Haus-Nr.  PLZ, Wohnort 
 
     
 Telefon / Privat  Telefon / dienstlich / tagsüber 
 
Anmeldung für die gleiche Reise wie auf der Vorderseite. 
 
 
Für die Einreise nach Mexiko benötigen Sie nur einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. 
Malariaprohylaxe für bestimmte Reisezeiten / Regionen empfohlen, näheres auf der Wissenswertes Seite und in den BCT-
Reiseinformationen, die Sie bei Buchung erhalten. Es gelten die Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH vom 01.05.2015. 
 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. 

    
 
Durch meine zweite Unterschrift erkläre ich ausdrücklich, auch für die vertraglichen Verpflichtungen aller von mir 
angemeldeten Teilnehmer einzustehen. 

    
an … BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

 
Bei allen Rückfragen zum Reiseziel wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Bexte unter Telefon (0 22 41) 9 42 42 11 oder unter 
E-Mail: amerika@bct-touristik.com 

 

Reiseversicherungen der Safety Card / Signal Iduna Reiseversicherung  (Stand 01.01.14) 
Reiserücktritts-Versicherung ohne Selbstbehalt (keine Eigenbeteiligung)     Ja □ Nein □ 
(bis 2000€ Reisepreis 37€; bis 3000€ Reisepreis 56€; bis 4000€ Reisepreis 72€;  bis 5000€ Reisepreis 76€; 
 bis 6000€ Reisepreis 210€; bis 7000€ Reisepreis 245€; bis 8000€ Reisepreis 280€; bis 9000€ Reisepreis 315€) 
Tarife für Österreicher und Schweizer finden Sie auf der vorangegangenen Seite Informationen zur Reiseversicherung. 
 
Auslandskrankenversicherung 
Die Auslandskrankenversicherung ist im Reisepreis für Teilnehmer mit Wohnsitz in Deutschland/Österreich inklusive. Sofern Sie jedoch 
schon eine Auslandskrankenjahresversicherung haben bzw. privat versichert sind bzw. in der Schweiz wohnen (s. „Informationen zur 
Reiseversicherung“), können Sie sich den Betrag gutschreiben lassen. 

□ Wir haben schon eine Versicherung. Bitte ziehen Sie 6 Euro pro Person vom Reisepreis ab. 

Zugfahrt  nach Frankfurt: □ 59 Euro hin und zurück ab Ihrem IC-Heimatbahnhof (2. Klasse) 

Anschlussflug 175 Euro □ von Ihrem Heimatflughafen nach Frankfurt und zurück 

Unterschrift Ort, Datum 

Unterschrift Ort, Datum 






